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CACHEPOT IN FORM EINES RÓMISCHEN 
SARKOPHAGS 


Hohe: 40 cm. 

Lange: 104 cm. 

Tiefe: 34 cm. 

Italien, 18. Jahrhundert. 


In fein geadertem Marmor gearbeitet ein rechteckiger 
Cachepot, der in Bas- und Hochrelief Amoretten mit 
einer fruktalen Girlande zeigt. (1261931) (13) 





CACHEPOT IN THE SHAPE OF A ROMAN 
SARCOPHAGUS 


Height: 40 cm. 
Length: 104 cm. 
Depth: 34 cm. 
Italy, 18th century. 


Rectangular cachepot in finely veined marble and 
decorated with bas- and high reliefs depicting putti 


with a fruit garland. 
Q | INFO | BID 





€ 20.000 - € 25.000 
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CARLO ALBACINI, 
1735/39 - 1813 


BÜSTE ALEXANDER DES GROSSEN 
70 x 32 x 3b cm. 


Beigegeben eine Expertise von Teresa Sacchi 
Lodispoto in Kopie. 


In Marmor gearbeitete Büste des leicht nach rechts 
blickenden Alexander des Großen in weißem Marmor 
auf profiliertem doppelkonischen Sockel. 

(1261233) 113) 


CARLO ALBACINI, 
1735/39 - 1813 


BUST OF ALEXANDER THE GREAT 
70 x 32 x 35 ст. 


A copy of the expert's report by Teresa Sacchi 
Lodispoto is enclosed. 


White marble bust of Alexander the Great on profiled 
double-conical base, looking slightly to the right. 


INFO | BID 


€ 25.000 - € 35.000 
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TERRAKOTTABÜSTE EINER DAME 
Hóhe: 64 cm. 
Frankreich, 18./ 19. Jahrhundert. 


Terrakotta, patiniert. Über quadratischer, leicht gekanteter 
Basis die in reich gefälteltem Gewand dargestellte weib- 
liche Figur, nach links blickend. Das Gewand durch eine 
Kette mit figürlicher Agraffe gehalten. (1251592) (1) (13) 


€ 4.000 - € 5.000 Q 


18 | HAMPEL ONLINE ` Visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 
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PORPHYRKABINETT 


Hóhe: 21,5 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


Auf vier gedrückten Kugelfüßen stehender rechteckiger 
Korpus mit seitlichen Tragehenkeln. Architektonischer 
Aufbau mit mittiger Tabernakeltür mit darüberliegen- 
dem reliefierten Gebalk und separatem Tympanon, 
der als Unterseite eines Schubes dient. Hinter der Tur 
inneneinrichtung vier wellenleistengerahmte Schübe 
mit punzierten Griffen und darunterliegendem Schub 
in der Basis. Sowohl der Schub, die Tür, als auch die 
flankierenden Schubfächer kontrastierend mit grauem 
Granit und agyptischem Porphyr alternierend furniert 
und mit Maskaronschlüsselschildern versehen. Drei 
Schlüssel vorhanden. (1260455) (2) (13) 


PORPHYRY CABINET 


Height: 21.5 cm. 
Italy, 19th century. 


With three keys. 


€ 15.000 - € 20.000 О, 





zum Größenvergleich 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 19 


AUSSERGEWOHNLICHER KABINETTSCHRANK 


Hohe: 76 cm. 

Breite: 72 cm. 

Tiefe: 47 cm. 

Nürnberg, 17. Jahrhundert. 


Eichenkorpus, ebonisiert und mit gravierten Messing- 
beschlágen versehen. Rechteckiger Korpus mit archi- 
tektonisch aufgefasstem Aufbau. Risalitartig hervor 
springende Eckbasen mit aufstehenden korinthischen 
Rundsaulen. Die Basis mit zwei Schüben versehen, 
darüber zwei Schwingtüren mit dahinter verlaufender 
neunschübiger Gliederung, angeordnet um ein portal- 
ahnliches Architekturgebilde, flankiert von Doppelsau- 
len und von einer zweifach akzentuierten Mittelschub- 
lade überfangen. Zurückspringendes gestuftes Gesims 
mit dreischübigem Aufbau mit frontseitigem Unter- 
schub und darüberliegenden Seitenschüben, die nach 
rechts hin zu öffnen sind. Deckplatte mit Einsteckmög- 
lichkeit. Umlaufender, in Messing getriebener und 
gravierter sowie ziselierter Dekor, der sich wirkungs- 
voll von den ebonisierten Schnitzereien abhebt. Die 
Türen innen wie außen mit Rundbogenportalen mit 
Dreiecksgiebeln und umlaufenden Giebelfronten über 
Scheinpilastern dekoriert. Zwei Schlüssel vorhanden. 
Die Schubladen mit gegossenen und gekanteten Mes- 
singknäufen. Seiten des Körpers mit Portaldekoration, 
den Dekor der Front wiederaufnehmend. Rückseitig 
dem Dekor der Front ahnelnd und somit frei stellbar. 
(1260485) (13) 





zum Größenvergleich 


EXCEPTIONAL CABINET 


Height: 76 cm. 
Width: 72 cm. 
Depth: 47 cm. 
Nuremberg, 17th century. 


Oak structure, ebonized, with engraved brass fittings. 
Rectangular, architectural layout. With two keys. As 
the décor on the back is similar to that on the front 
this cabinet can be freestanding. 


Q. INFO | BID 


€ 30.000 - € 40.000 





Feinste Ausarbeitung der reliefierten Beschláge 
und des Schlosses. 


20 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 
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PAAR BERGKRISTALL LEUCHTER MIT 
SILBERMONTUR 


Hóhe: 26,2 cm. 

Silbermarken punziert: Phantasiemarken Neres- 
heimer und Sóhne, ab 1893. 

Hanau, nach 1893. 


Ganz dem Stil des franzósischen Frühbarock entspre- 
chen diese beiden Kombinations-Kerzenstócke dem 
repräsentativen Geschmack des ausgehenden 19. 
Jahrhunderts. Die einzelnen Bergkristallbestandteile 
mit getriebenen, teils а jour gearbeiteten Silberreliefs, 
Palmetten und Cherubim darstellend. (126181109) 
(13) 


A PAIR OF MOUNTAIN CRYSTAL CANDELABRA 
WITH SILVER MOUNTINGS 


Height: 26.2 cm. 
Silver hallmarks: Pseudo hallmarks by Neresheimer 


and Sons, since 1893. 
Hanau, after 1893. 
Q | INFO|BID 








€ 15.000 - € 25.000 





22 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 


FRÜHBAROCKER REISEALTAR 


Hóhe: 57 cm. 

Breite: 39 cm. 

Tiefe: 15,5 cm. 

Italien oder Deutschland, Anfang 17 Jahrhundert. 


Der dreiteilige Aufbau ebonisiert, reich dekoriert mit 
vergoldeten Kartuschenrahmungen, durchbrochen ge- 
arbeiteten getriebenen und ziselierten Applikationen 
sowie Buntsteinbesatz, vergoldeten geflügelten En- 
gelsköpfchen und eingelegten Buntmarmorplattchen. 
Der Sockel auf vier vergoldeten Kugelfüßen, darauf ein 
triumphbogenartiger Fassadenaufbau, gegliedert durch 
vier, blau gesprenkelte emaillierte Saulen mit vergolde- 
ten Basen und Kapitellen. Darüber hohe Gesimszone 
mit kleinem Dreiecksgiebel, Bekrónung durch hoch- 
ziehenden Sockel mit Giebel, flankiert von vergolde- 
ten Vasenstellungen. Die Mittelzone besetzt mit einer 
halbrundbogigen Nische, darin ehemals wohl eine 
Kreuz- oder Marienfigur, spater ersetzt durch die 
Bronzefigur eines Rómers im Harnisch. 


Anmerkung: 

Vgl. hierzu einen іт Chateau de Raudnitz, Sammlung 
Lobkowitz befindliche Reisealtar von Cosimo und Gio- 
vanni Castrucci mit Darstellung der Heiligen Margarite 
in Ebenholz und Pietra-dura, Prag, vor 1603 (Inventarnr. 
LR5272). 

Vgl. weiterhin einen Reisealtar im Palazzo Pitti, Museo 
degli Argenti, Florenz (Inventarnr. A.s.e. 1911, N. 202). 
Vgl. weiterhin einen in der Galleria Pallvicini in Rom 
befindlichen Reisealtar in Ebenholz, Pietra dura und 
Ol auf Amethyst, Rom, erste Hälfte 17 Jahrhundert 
(Inventarnr. 12-00961337). (12618141) (11) 


EARLY BAROQUE TRAVEL ALTAR 


Height: 57 cm. 

Width: 39 cm. 

Depth: 15.5 cm. 

Italy or Germany, early 17th century. 


О, | INFO|BID | 





€ 20.000 - € 40.000 








Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com | 23 


8 


LITHOTHEQUE 


Hohe: 18 cm. 

Breite: 93 cm. 

Tiefe: 51 cm. 

Italien, 18. Jahrhundert. 


Auf vier vergoldeten und ziselierten Bronzelöwenfüßen 
der leicht trapezfórmige profilierte Aufbau, furniert in 
Veilchenholz, mit aufklappbarer, sich verjüngender 
Deckplatte. Innen mit Palisander, Ebenholz und feinen 


LITHOTHEQUE 


Height: 18 cm. 
Width: 93 cm. 
Depth: 51 cm. 
Italy, 18th century. 


Notes: 

Compare the lithothéque of Cardinal Riminaldi, 18th 
century, Musei Civici di Arte Antica, Ferrara Showing 
131 different classified kinds of marble and granite. 


quadratischen Steineinlagen versehen. Іп dekorativer 
Weise die Vielfältigkeit italienischer Marmorvor | Export restrictions outside the EU. 


kommen vorführend. 
€ 12.000 - € 18.000 О, | INFO|BID 











Anmerkung: 

Zum Vergleich lásst sich die Lithothéque des Kardinal 
Riminaldi, 18. Jahrhundert, im Musei Civici di Arte 
Antica, Ferrara mit 131 verschiedenen exakt klassifi- 
дегеп Marmor und Granitsorten heranziehen. 
(12618145) (13) 
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zum Größenvergleich 
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DREI EMPIRE-APPLIKEN 


Höhe: 55 cm. 
Breite: 35 cm. 
Frankreich, Anfang 19. Jahrhundert. 


Pilasterähnlicher Wandvorsatz mit Büstenüberhö- 
hung. Aus dem Pilaster heraus zwei zylindrische 
Petroleumlampen mit roter Fassung und goldenem 
Lackdekor sowie jeweils mit zwei rot lackierten Licht- 
schirmen. Die zylindrischen Ollampen bodenseitig mit 
klaren Glaseinsätzen. Fassungsverluste. 

(1261803) (1) (13) 


€ 1.700 - € 2.500 e 











INFO | BID 








24 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7000 additional images. 
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KOPF EINES JAGDHUNDES 


Hóhe inkl. der modernen Metallsockelung: 27 cm. 
Lange: 32 cm. 
Italien, 17 Jahrhundert. 


In Stein, mit dekoriertem Halsband. (12618195) (11) 


€ 8.000 - € 12.000 Q 


26 | HAMPEL ONLINE ` Visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 
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BAROCK-TISCH MIT SCAGLIOLADECKPLATTE 


Hóhe: 81 cm. 
Breite: 83 cm. 
Tiefe: 54 cm. 
Italien, um 1740. 


Über Akanthusblattbasen vier geschweifte Beine als 
stilisierte Seepferde, deren Schweife mittig unter dem 
Tisch in einer oktogonalen Blütenkartusche zusam- 
menlaufen. Die Zarge mit Lambrequindekor und über- 
kragender Deckplattenumrandung. Die Deckplatte in 
Scagliola eingelegt, schwarzgrundig mit Akanthusblatt- 
zier in grün und rot gefárbtem Gips mit symmetrischem 
Dekor. Rest. (12618158) (13) 





BAROQUE TABLE WITH SCAGLIOLA TOP 


Height: 81 cm. 
Width: 83 cm. 
Depth: 54 cm. 
Italy, ca. 1740. 
Restored. 


€ 15.000 - € 25.000 Q 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 27 
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ITALIENISCHE RENAISSANCE-TISCHBRONZE 


Hóhe: 29,5 cm. 
Italien, wohl Padua, Ende 16. Jahrhundert. 


Tschinellenspielender Faun, die Gestalt im Tanzschritt 
mit Bocksbeinen, in beiden ausgebreiteten Armen 
je eine Tschinelle. Der kurzbártige Kopf mit Widder- 
hórnern, an den Beinen betont wiedergegebene 
Schaffell-Locken. Mit einem Bein auf zugehórigem 
sechsseitigen und mit Profilen versehenen Sockel, 
weiterer heller, braun geaderter Marmorsockel mit 
achtseitiger Marmorbodenplatte. Der rechte Fuß ge- 
brochen, jedoch angefügt. Auf der Kopfkalotte alte 
Offnung mit Innengewinde. (12618137) (11) 


€ 6.000 - € 10.000 О, 


13 
VENUSKOPF IN MARMOR 


Gesamthöhe: 50 cm. 
Italien oder Frankreich, Ende 16. Jahrhundert. 


Montiert auf rundgedrehtem gekehlten Marmorsockel, 
der Mund leicht geöffnet, das wellige Haar über einem 
Haarband zusammengebunden. (12618194) (11) 





MARBLE HEAD OF VENUS 


Total height: 50 cm. 
Italy or France, end of the 16th century. 








€ 15.000 - € 25.000 Q | INFO|BID | 


28 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 
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VIER SILBERNE TAZZE 


Hohe: 22,5 cm. 

Durchmesser: 29,7 cm. 

Gesamtgewicht: ca. 4160 g. 

Jeweils im Spiegel punziert: 13 Lot sowie 
Hausmarke und Herzmarke. 
Deutschland, 17/ 19. Jahrhundert. 


Silber, getrieben, gegossen, vergoldet. Über mit Blüten 
verziertem Rundfuß der figürliche Schaft mit antikisie- 
render Bekleidung. Darüber gerader Spiegel mit getrie- 
benen orientalischen Szenen innerhalb einer Landschaft 
und durchbrochen gearbeitetem hochfein dekoriertem 
Rand mit Spiegelmonogramm, Putto-, Frucht- und 
Vogelzier. Die Spiegel scheinen jeweils aus dem 17. 
Jahrhundert zu stammen. (7260491) (13) 
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FOUR SILVER TAZZE 


Height: 22.5 cm. 

Diameter: 29.7 cm. 

Total weight: ca. 4160 g. 

Hallmarked on well: 13 lot, house and heart mark. 
Germany, 17th/ 19th century. 


Silver; wrought, cast апа gilt. 


€ 35.000 - € 45.000 Q. INFO | BID 








30 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 





Die vier Tazze in Frontalansicht 


32 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7000 additional images. 


PAAR ЕКІ ЕКТІ7І5ТІ5СНЕ VASEN 


Hohe: 78 cm. 

Louis Constant Sévin (1821-1888) und Maison Barbe- 
dienne (Periode Ferdinand Barbedienne, 1859-1892). 
Paris, um 1870. 


Bronze, gegossen, versilbert und vergoldet. Auf drei 
gekanteten Füßen stehender ovoider Korpus auf Klau- 
enfüßen mit Mittelsäule. Die Beine mittels geflügel- 
ter, auf Voluten sitzender Genien mit dem Korpus ver- 
bunden. Dieser mit drei zungenfórmigen Handhaben, 
die mittels eines Ringes mit der Kehlung des Halses 
verbunden sind. Dieser mit Akanthusblattreliefs de- 
koriert. Korpus mit Lówenmaskerons zwischen den 
Knien mit Ringhandhaben. Das Design für die Vasen 
stammt von Constant Sévin (1821-1888), dem Haupt- 
designer bei Barbedienne, dessen Identitat oft über 
den großen Namen Barbedienne vergessen wird. Er 
schuf Werke für die Weltausstellung 1851 und erhielt 
1862 in London eine Medaille , for artistic excellence in 
furniture that he designed and which are exposed by 
Barbedienne". 1878 erhielt er eine Goldmedaille bei 
der Weltausstellung in Paris. 


Literatur: 

Vgl. Victor Champier, Les artistes de l'Industrie. Cons- 
tant Sévin, in: Revue des arts décoratifs, Paris Dezem- 
ber 1888 - Januar 1889, S.161-176. 

Vgl. Marc Bascou, Le sculpteur, l'orfévre, le fondeur- 
éditeur. Paris, 1850-1900, in: L'orfévrerie au XIX, Ren- 
contres de l'Ecole du Louvre, Paris 1991, 5. 39-50. 
Vgl. Florence Rionnet, Barbedienne et la naissance 
de l'art industriel, in: Connaissance des arts, Nr. 613, 
Februar 2004, S.84-89. (1261642) (13) 


zum Größenvergleich 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 


A PAIR OF ECLECTIC VASES 


Height: 78 cm. 

Louis-Constant Sévin (1821-1888) and Maison Barbe- 
dienne (F. Barbedienne period, 1859-1892). 

Paris, ca. 1870. 


Bronze; cast, silvered and gilt. The vases were designed 
by Constant Sévin (1821-1888), the main designer at 
Barbedienne, whose identity is often overshadowed 
by the reputation of Barbedienne. He created works for 
the Great Exhibition at the Crystal Palace in 1851 and in 
1862 he received a medal in London “for artistic ex 
cellence in furniture that he designed and which are 
exposed by Barbedienne". In 1878 he was awarded a 
gold medal at the Exposition Universelle in Paris. 


Literature: 

Compare V. Champier, Constant Sévin, Revue des arts 
industriels. Paris, December 1888 - January 1889, 
pp. 161-176. 

Compare M. Bascou, Le sculpteur, l'orfévre, le fondeur- 
éditeur Paris: 1850-1900, in: L'orfévrerie au XIX, Ren- 
contres de l'Ecole du Louvre, Paris, 1991, pp. 39-50. 
Compare F. Rionnet, Barbedienne et la naissance de 
l'art industriel, in: Connaissance des arts, no. 613, 


February 2004, pp. 84-89. 
Q | INFO | BID 





€ 70.000 - € 75.000 
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SCHÓNER WANDTEPPICH MIT DARSTELLUNG 
ZWEIER MANNER BEIM KARTENSPIEL 


243 x 136 cm. 
Flandern, 17. Jahrhundert 


Im Hochformat mit gut erhaltener Randbordüre mit 
Blumen- und Blütendarstellungen, verso mit goldfarbe- 
nem, floral gemusterten Stoff unterfüttert. Im Bildfeld, 
auf einem Hocker, ein Edelmann mit auffallend rot- 
weiß gestreifter Strumpfhose an einem Tisch sitzend. 
Darauf liegend ein gestapeltes Kartenspiel und ein 
Beutel mit Münzen, nach denen eine Frau greift. Ein 
weiterer Mann auf der anderen Tischseite stehend, 
einige Spielkarten liegen unter dem Tisch. Farben teils 
verblasst. (1260663) (18) 


€ 8.000 - € 12.000 Q 
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SENATORENBÜSTE 


Hohe: 70 cm. 
Romisch, 17/ 18. Jahrhundert. 
Auf profiliertem Rundsockel. 


Die Büste als Kombinationsarbeit, aus verschiedenen 
Marmorsorten zusammengefügt. Dargestellt ein nicht 
bartiger, nach rechts blickender Mann mit einer, durch 
eine auf der Schulter sitzenden Agraffe geschlossene 
Toga mit darunterliegendem Harnischansatz. 
(1261451) (13) 


SENATORS BUST 


Height: 70 cm. 
Roman, 17th/ 18th century. 
On round, profiled base. 


€ 20.000 - € 25.000 Q 





36 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7000 additional images. 
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18 
IMPERATORENBÜSTE 


Hóhe: 77 cm. 
Italien, wohl 17/ 18. Jahrhundert. 


Auf sekundärem profiliertem, grün-weiß geádertem 
Marmorsockel die in weißem Marmor gearbeitete 
Büste eines nach links blickenden Mannes mit Janus- 
kopf auf seiner Brust. Mit von einer Agraffe gehaltenen 
Тода über einem ansatzweise sichtbaren Harnisch. 
Rest. (1261459) (13) 


EMPEROR BUST 


Height: 77 cm. 
Italy, probably 17th/ 18th century. 
Restored. 


€ 15.000 - € 18.000 Q. 


VIER SEHR GROSSE ZIERDECKELVASEN 


Hóhe: 97 cm. 
Durchmesser: 41 cm. 
Italien. 


In schwarzem weiß geádertem Marmor die als Gegen- 
stücke gestaltete Ziervasen mit gewulstetem Rund- 
fu und ovoidem Korpus mit gekanteter Schulter und 
eingezogenem Hals sowie Haubendeckel mit Kugel- 
knauf. Minimal. besch. (1251597) (1) (13) 


FOUR LARGE DECORATIVE LIDDED VASES 


Height: 97 cm. 
Diameter: 41 cm. 
Italy. 

With minimal damage. 


€ 10.000 - € 15.000 Q 


38 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7000 additional images. 





GOBELIN ,LANDSCHAFT MIT PFAUEN" 


195 x 260 cm. 
17. Jahrhundert. 


Der Wandteppich, mit schwarzer und beiger Bordure, 
verso mit grauem Stoff hinterlegt, zeigt eine Waldland- 
schaft mit Gewasser und einem Pfauenpaar. Das Was- 
ser umgeben von zahlreichen Pflanzen und Blumen. 
Rechtsseitig eine steinerne Ruine mit Saulen, linkssei- 
tig führt ein Weg durch den Wald. In der Bildmitte fallt 
der Blick in die Ferne auf diverse Gebaude einer Stadt. 
Wiedergabe in differenzierter beiger und grün-blauer 
Farbigkeit; Farben teils verblasst. (1260661) (18) 


Q | INFOJBID | 





€ 8.000 - € 12.000 





Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 39 
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PASSAUER HORIZONTALUHR 


Hóhe: 6,2 cm. 

Durchmesser maximal: 8,2 cm. 
Rückplatine mit fein gravierter Signatur und Ortsbe- 
zeichnung ,,Joseph Jans Passau" (Josephus Jans, 
1680-1760). 

Passau, um 1730. 





Geháuse: 

Uber drei Balusterfüßen oktogonaler, seitlich kartu- 
schenverglaster Korpus mit seitlichem Repetitions- 
knopf. Allseits in feuervergoldetem Messing mit fei- 
ner ornamentaler Gravur. Bodenseitige durch einfache 
Strebe gehaltene Glocke für den Stunden- und Weck- 
schlag. Geblaute Zeiger für Stunden und Minuten. 


Zifferblatt: 

Silberner Champlevé-Ziffernring mit rómischen Ziffern 
für die Stunden, arabischen Ziffern für die Minuten. Im 
Mittelfeld Zifferblatt für Weckereinstellung aus Mes- 
sing für zwölf Stunden. 


Literatur: 


Jürgen Abeler, Meister der Uhrmacherkunst, Wupper- 
tal 2010, S. 271. (1260792) (13) 


€ 3.000 - € 5.000 Q | INFO|BID | 











zum Größenvergleich 


40 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 
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STEFANO TORELLI, 

1712 BOLOGNA - 1784 ST. PETERSBURG, ZUG. 
Schuler seines Vaters Felice Torelli (1667-1748) und 
von Francesco Solimena (1657-1747) in Neapel. Er war 
1740 in Bayreuth tátig, von August Ш von Sachsen- 
Polen nach Dresden berufen, wo er Altarbildnisse von 
Mitgliedern der Hofgesellschaft sowie Platondmale- 

| reien in der Hofkirche schuf. 


| PORTRAIT DES HEINRICH GRAF VON BRÜHL 


Ol auf Leinwand. Altdoubliert. 
71 x 55 em. 
| In bronziertem Holzrahmen. 


Geharnischte leicht nach rechts gewandte in seiner 

Bibliothek stehende Figur des noch jungen stets am- 
| bitionierten Heinrich von Brühl (1700-1763) noch vor 
| seiner Ernennung in den Reichsgrafenstand, jedoch 

bereits mit dem polnischen Weißen Adlerorden, dem 

russischen Andreasorden und preußischen Schwar- 

zen Adlerorden, der ihm 1731 von Friedrich |! verlie- 
| hen wurde. Seine linke Hand einen Globus von einem 
Vorhang befreiend, wáhrend die Rechte auf ein Doku- 
ment verweist, auf welchem die Worte „Roy“ und 
| August" zu lesen sind. (1260053) (13) 


€ 5.000 - € 7000 О, INFO | BID 
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LOUIS XV-KONSOLE 


Hóhe: 83,5 cm. 

Breite: 69 cm. 

Tiefe: 34,5 cm. 

Frankreich, Mitte 18. Jahrhundert. 


Hartholz, geschnitzt und vergoldet, rot-weiße profilierte 
Marmordeckplatte. Durchbrochen gearbeitete Rocaille- 
zarge, blütenbesetzte Beine und geriffelter Fond. Beine 
aus doppelten C-Schwüngen gebildet, die durch Mit- 
telkartuschen verbunden sind. Ecken der Zarge mit 
spáterer Eisenverstrebung. Rest. (1261143) (13) 


€ 2.000 - € 3.000 Q INFO|BID | 
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SCHWEDISCHE KOMMODE 


Hóhe: 78 cm. 

Breite: 128 cm. 

Tiefe: 61 cm. 

Zugeschrieben an Johan Neijber, Meister 1768 - 1795. 
Stockholm, 1768 - 1795. 


Auf Weichholz furniert mit Jacaranda, Amaranth, 
Kirsch, Pflaume und Buchsbaum, vergoldetes Messing 
und Bronze, Eisenschloss und erganzte profilierte grü- 
ne Marmorplatte. Bombierter Korpus mit gesagter Zar- 
ge, bronzebesetzte Knielósungen, dreischübiger Kor- 
pus mit Kartuschenmarketerie und Messingkanneluren 
in den Traversen. Ein Schlüssel vorhanden. Erg. 


Literatur: 

Ein gestempeltes Vergleichsstück aus der Hand Johan 
Neijbers (Inventarnummer HGK 519) erwáhnt in: Bo 
Vahlne, Frihetstidens inredningar pa Stockholms Slott. 
Om bekvámlighetens och skónhetens niváer, Skrifter 
frán Kungl. Husgerádskammaren, Band 12, Stockholm 
2012, S. 409. (12611414) (13) 





SWEDISH COMMODE 


Height: 78 cm. 

Width: 128 cm. 

Depth: 61 cm. 

Attributed to Johan Neijber, master 1768 - 1795. 
Stockholm, 1768 - 1795 


Literature: 

A stamped comparable example by Johan 

Neijbers (inv. no. HGK 519) is mentioned in: Vahlne, 
Frihetstidens ingredningar p°a Stockholms Slott, Om 
bekvámlighetens och skónhetens niváer, Skrifter frán 
Kungl. Husgerádskammaren, vol. 12 Stockholm, 2012, 


p. 409. 
О, | INFO|BID | 





€ 17000 - € 20.000 





Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 43 
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ITALIENISCHER MALER UM 1700 


Gemaldepaar 
HAFENLANDSCHAFTEN MIT ANTIKEN TEMPELN 
UND FIGURENSTAFFAGE 


Jeweils Mischtechnik auf Karton, auf Holz 
aufgezogen. Im Hochoval. 

Sichtma®: 15,5 x 12,5 em. 

In den original geschnitzten und vergoldeten 
Barock-Rahmen. 


Die Gemalde als Gegenstücke gearbeitet, die Tempel- 
anlagen jeweils links bzw. rechts im Bild verschoben 
mit Blick auf die Bucht mit Schiffen, davor Angler und 
weitere Figuren. Die Rahmen jeweils mit hoher Be- 
krónung mit aufschwingenden Muscheln, һегарһап- 
gendem Blatt- und Blütenwerk sowie einem zentralen 
Köpfchen vor hochstehender Muschel. 


(1261927) (3) (11) 
О, | INFO|BID | 





€ 6.000 - € 8.000 








BOMBIERTE ROKOKO-KOMMODE 


Hohe: 80 cm. 

Breite: 129 cm. 

Tiefe: 73 cm. 

Osterreich, Mitte 18. Jahrhundert. 


Nussbaum, furniert. Auf vier kurzen geschweiften Bei- 
nen die bewegte Rokoko-Zarge mit zweischübigem, 
zweifach bombierten Korpus mit je zwei Zuggriffen. 
Leicht überkragende profilierte Deckplatte, den Zügen 
des Móbels folgend. Allseits mit Rautenmarketerie. 
Minimal besch., rest. Ein Schlüssel vorhanden. 
(1261914) (3) (13) 


CAMBERED ROKOKO COMMODE 


Height: 80 cm. 

Width: 129 cm. 

Depth: 73 cm. 

Austria, mid-18th century. 


Walnut veneer. With minimal damage. Restored. 
With one key. 


€ 10.000 - € 20.000 Q 
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KLEINE FRANZÓSISCHE LOUIS XV-KARTELLUHR 


Hóhe: 30,5 cm. 

Breite: 18 cm. 

Auf dem Zifferblatt Signatur „Causard à Paris” 
18. Jahrhundert. 


Gehause in feuervergoldeter Bronze im Transitions-Stil, 
wobei zwischen den nach oben schwingenden Blatt- 
dekorationen bereits eine Louis XVI-Schleife erscheint. 
Das Gehause nach unten sich verjüngend, gebildet 
aus gekehlten Bogen sowie fein, matt punzierten Blat- 
tern. Das Uhrwerk frontal etwas vorgebaucht, Front- 
glas gewolbt. Weißes Emailzifferblatt mit römischen 
Stunden und arabischen Minuten sowie durchbrochen 
gearbeiteten, fein ziselierten vergoldeten Zeigern. 
Spindelwerk, Aufzugsrepetition durch Seidenfaden 
mit Schlagwerk auf zwei Tonfedern. Gang- und Schlag- 
werk nicht geprüft. Der Uhrmacher Georges Causard 
(1738-1789) wurde 1770 Meister und zum Hofuhrma- 
cher erhoben. 


Literatur: 
Тагау, S. 116. (1261804) (1) (11) 


€ 2.000 - € 3.000 О, INFO | BID 

















RÉGENCE-SPIEGEL (ABB. RECHTE SEITE) 


Hóhe: 152 cm. 
Breite: 81 cm. 
Deutschland, um 1720. 


Hochrechteckiges Bildfeld, konzentrisch zweimal ge- 
rahmt mit Lambrequin- und Akanthusblattschnitzereien 
in den Zwickeln. Uberfangen durch à jour gearbeitetes, 
architektonisch aufgefasstes Volutenelement mit Trel- 
lismuster und geschnitzten Lorbeerzweigen, einem 
überfangenden Maskaron mit Federzier und einem, 
auf einem Lambrequin sitzenden Putto, von einem 
Baldachin überfangen. Minimal besch., rest. 
(12611416) (13) 














€ 8.000 - € 10.000 О, INFO | BID 


29 
LOUIS XV-KONSOLE 


Hohe: 80 cm. 

Breite: 50 cm. 

Tiefe: 31 cm. 

Frankreich, 18. Jahrhundert. 


In Holz geschnitzt und vergoldet. Konisch auslaufender 
bewegter Rokoko-Korpus mit à jour gearbeitetem 
Zentrum. Leicht überkragende profilierte rot-schwarz 
geaderte Marmordeckplatte. (1261144) (13) 


€ 2.000 - € 3.000 Q 





46 | HAMPEL ONLINE ` Visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 





Translate all texts into your preferred language оп our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 47 


LOUIS XVI-BEISTELLTISCH 


Hóhe: 63,5 cm. 

Maximaler Durchmesser: 48 cm. 

Auf der Unterseite Signatur oder Besitzerstempel 
„Harder“. 

In der Nachfolge von David Roentgen (1743-1807) 
entstanden. 


Eichenholzkorpus mit Mahagonifurnier und Messing- 
profilen. Uber vier Bronzesabots kannelierte Beine mit 
geschweiftem Mitteltableau und ovaler Zarge mit ei- 
nem Schub und wolkiger ovaler Alabasterdeckplatte, 
umrandet von offen gestalteter Messinggalerie. Die 
Beine überfangen durch profilierte Tondi und kanne- 
lierte Rechteckfelder. Ein Schlüssel vorhanden. 
(1261201) (13) 


€ 8.000 - € 12.000 Q INFO|BID | 














BARBEDIENNE-TINTENFASS 


Hohe: 13 cm. 

Durchmesser: 18,5 cm. 

Der Deckelrand signiert „Е Barbedienne”. 
Frankreich, um 1880. 


In vergoldeter Bronze drei Füßchen, einen flachen Teller 
mit breiter Fahne tragend, auf dem zwei geflammte 
Schildkróten in Ormolu ein bombiertes Tintenfass mit 
Stülpscharnierdeckel tragen. Die Darstellung dem 
Japonismus der Zeit verpflichtet. (72617410) (13) 


€ 1.000 - € 1.200 Q 
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BOISERIE BOISERIE 

Höhe gesamt: 314 cm. Total height: 314 cm. 

Breite gesamt: 498 cm. Total width: 498 cm. 

Breite Mittelkabinett: 192 cm. Width center cabinet: 192 cm. 
Breite Seitenkabinette: 60 cm. Width side cabinets: 60 cm. 

Breite der Regale: 93 cm. Width of the shelves: 93 cm. 
Norditalien, Ende 18. Jahrhundert. North Italy, end of the 18th century. 


In Nussbaum gearbeiteter und patinierter U-fórmiger Walnut, patinated U-shaped structure in walnut with 
Aufbau mit risalitartig ehrvorspringendem Kommo- prominent risalit-like commode. 

denkorpus. Dieser vierschübig mit übergreifender 

Deckplatte. Darüber zwei quadratische doppelte Note: 

Schwingtüren und zwei Flügeltüren mit geschweiftem Тһе books are not included in the lot on offer for sale. 
Giebel. Ubergreifendes Gesims mit plastischem Za- 

ckendekor. Mittelteil flankiert durch Bibliothek und € 25.000 - € 35.000 Q. | INFO | BID | 








überfangendem Fach mit Flügeltür. Seitliche Schran- 
kaufbauten mit Schwingtüren. Allseits mit bewegter 
Kartuschenschnitzerei und Blütenzier. Erg. 


Anmerkung: 


Die Bücher sind im angebotenen Lot nicht enthalten. 
(1261731) (1) (10) 
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FRANCESCO BERTOS, 
1678 VENEDIG - 1741 EBENDA, ZUG. 


EIN PAAR MIT ZWEI TANZENDEN JÜNGLINGEN 
UND ZWEI MADCHEN 


Hóhe der Figuren: 43 und 47 cm. 
Gesamthóhe inkl. Sockel: ca. 60 cm. 
Sockelbreite: 28 cm. 

Sockeltiefe: 21,5 cm. 

Italien, erste Halfte 18. Jahrhundert, um 1720. 


Paarweise verbunden jeweils ein Knabe und ein Mäd- 
chen in tanzender Haltung, die Gesichter einander 
zugewandt, die Arme in unterschiedlicher Haltung. 
Einheitlich fein gegossen, nach Entwurf von hoher bild- 
hauerischer Qualitat, sowie im Detail nachgearbeitet. 
Einheitlich dunkle Lackpatina, sowie auf gleichformi- 
gen grün-grau gesprenkelten Granitsockeln, in klassi- 
scher Quaderform mit feinem obenziehendem Hohl- 
kehlenprofil. 
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Anmerkung 1: 

Obwohl Bertos auch in Marmor arbeitete, waren seine 
Kompositionen eher für Bronze geeignet, da die Reiß- 
festigkeit des Metalls ein größeres Experimentieren 
mit der skulpturalen Form erlaubt. Sein Schaffen war 
betrachtlich, und Beispiele seiner Arbeiten sind in 
Sammlungen in ganz Europa, bspw. im Museo del 
Prado in Маапа, oder im Victoria and Albert Museum 
in London, und in den Vereinigten Staaten im J. Paul 
Getty Museum in Malibu und im Metropolitan Muse- 
um of Art in New York, erhalten. 


Anmerkung 2: 

Eine vergleichbare Bronzegruppe von Francesco Ber- 
tos befindet sich in der National Gallery of Victoria in 
Melbourne, und zeigt ebenfalls tanzende Jünglinge 
und Маасһеп. 


Literatur: 

Charles Avery, The Triumph of Motion: Francesco Ber 
tos (1678-1741) and the Art of Sculpture, Turin 2008, 
Katalognummer 211, 212, 213. (12618154) (11) 
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FRANCESCO BERTOS, 
1678 VENICE - 1741 IBID., ATTRIBUTED 


A PAIR OF TWO YOUTHS AND MAIDENS DANCING 


Height of figures: 43 and 47 cm. 

Total height incl. base: ca. 60 cm. 

Width of base: 28 cm. 

Depth of base: 21.5 cm. 

Italy, first half of the 18th century, ca. 1720. 


О, | INFO|BID | 





€ 25.000 - € 40.000 
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LOUIS XV-SEKRETAR А ABATTANT 


Hóhe: 144 cm. 
Breite: 93 cm. 

Tiefe: 40 cm. 
Frankreich, um 1760. 


Anbei eine Expertise in Kopie von Siegfried Bohm vom 
28. November 1989, Góttingen. 


Rosenholz und Palisander auf Eichen- und Weichholz- 
korpus, en papillon furniert. Farbige florale Intarsien, 
von Palisanderkartuschen gerahmt. Geschweifte, in 
Bronzesabots stehende Füße mit darüberliegender 
Zone mit zwei Türen und darüberliegender Schreib- 
platte. Ein Schlüssel vorhanden. Fünf offene dahinter 
liegende Kompartiments und sechs Schübe sowie eine 
gold punzierte Lederschreibplatte. Profilierte Breccia- 
Marmordeckplatte, den Zügen des Möbels folgend. 
Seitlich ebenfalls in Kartuschen intarsiert und teilweise 
gefarbt. Minimal besch. 


Literatur: 
Vgl. Guillaume Janneau, Les Petits Meubles, Paris 
1977 lafel 29. (1240861) (13) 


LOUIS XV SECRETAIRE À ABATTANT 


Height: 144 cm. 
Width: 93 cm. 
Depth: 40 cm. 
France, ca. 1760. 


A copy of the expert's report by Siegfried Bohm dated 
28 November 1989, Góttingen, is enclosed. 


Rosewood and palisander "en papillon" veneer on oak 
and softwood structure. Colourful floral inlays framed 
by rosewood cartouches. Bronze sabots with curved 
legs supporting an zone with two doors and ted by 
Zone with two doors and desk top. With one key. With 
minimal damage. 


Literature: 

Compare G. Janneau, Les Petits Meubles, Paris 1977 
panel 29. 

Export restrictions outside the EU. 


О, INFO | BID 


€ 4.000 - € 6.000 


Visit www.hampel-auctions.com for around 7000 additional images. 
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LOUIS XV-KOMMODE 


Höhe: 83 cm. 

Breite: 127 cm. 

Tiefe: 63 cm. 

Unterhalb der Deckplatte auf der linken und rechten 
Ecke mit Stempelsignatur Meister Pierre Roussel. 
Paris, um 1760. 


Eichenholzkorpus, mit Palisander furniert, in durchbro- 
chenen, vegetabil aufgefassten Sabots stehend. Vier 
schübiger Korpus mit zwei durchgehenden unteren 
Schüben und zwei oberen Schüben, jeweils mit ge- 
gossenen Rocaillehandhaben und Schlüsselschildern. 
Vier Schlüssel vorhanden. Rot-weiß geäderte Marmor- 
deckplatte mit profiliertem Rand, den Zügen des Mo- 
bels folgend. Deckplatte rest. (1260177) (13) 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 





LOUIS XV COMMODE 


Height: 83 cm. 

Width: 127 cm. 

Depth: 63 cm. 

Stamp of master Pierre Roussel below the 
tale top in left and right corner. 

Paris, ca. 1760. 

Table top restored. 


Export restrictions outside the EU. 


€ 10.000 - € 15.000 О, | INFO|BID | 
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MARTIN VANS DEN BOGAERT, 
GENANNT MARTIN DESJARDINS, 1637 - 1694 


BRONZESKULPTUR DES LOUIS XIV IN POSE 
EINES ROMISCHEN IMPERATORS AUF PFERD 


Gesamthóhe: 65 cm. 

Breite: 47 

Tiefe: 27 cm. 

Auf zugehórigem Sockel in Boulle-Technik. 


Bronze, ziseliert und patiniert. Sockel in Louis XVI-Boulle- 
Marketerie. Kupfer- und Schildpatt-Intarsien, Ebenholz- 
furnier, ziselierte und vergoldete Bronze. 
Reiterstandbilder von imperialen Herrschern waren eine 
Bildtradition bereits aus der Antike. Für Ludwig XIV., den 
Sonnenkönig, schuf Martin van den Bogaert, genannt 
Martin Desjardins (1640-1694), eine Reiterstatue, für 
die Place Bellecour in Lyon, in der Pose eines romi- 
schen Imperators, mit Rüstung und Feldherrnmantel. 
Mit nur einem erhobenen Fuß des Pferdes folgte die- 
se Gestaltung den italienischen Vorbildern der Renais- 
sance. 

Die vorliegende Bronze wurde zweifellos zwischen 
1690 und 1694 hergestellt und entspricht in ihrer Kom- 
position einer 1687 in Aix-en-Provence von Desjardins 
gefertigten Skulptur von Louis XIV zu Pferde. 

Ein Exemplar gleicher Größe befindet sich im Grünen 
Gewölbe, Dresden. Der zugehörige Text lautet: „Die 
Reiterstatuette Konig Ludwigs XIV. von Frankreich 
wird zu ersten Mal 1733 im Inventar des Bronzezim- 
mers im Grünen Gewolbe erwahnt; auf welchem Weg 
sie nach Dresden gelangte, ist unklar. Der Sonnenkónig 
tragt zwar die damals modische barocke Allongeperü- 
cke, ist ansonsten allerdings in antiker Gewandung als 
romischer Feldherr wiedergeben und halt den Kom- 
mandostab in der Rechten. Als Sattel dient ein Lówen- 
fell. Besonders eindrucksvoll ist die mittels des wehen- 
den Umhangs des Kónigs und der flatternden Маһпе 
des Pferdes zum Ausdruck gebrachte Dynamik der 
Gruppe, deren Gewicht einzig auf den Hinterhufen 
des Tieres und dessen langem Schwanz ruht. Andere 
Abgusse desselben Modells wurden von einer Figur 
der Siegesgóttin Victoria begleitet, die Ludwig einen 
Kranz über den Kopf halt.” 

Der Sockel des vorliegenden Exemplars ist in Holz ge- 
fertigt, in Form eines Rechteckkastens, mit vorzie- 
hender Basis. In Ebenholz furniert, allseitig mit Boulle- 
Technik dekoriert, die Einlagen in poliertem Messing. 
Schóne dunkle Lackpatina. Ein Zügelband locker, ein 
weiteres fehlt, sonst tadelloser Zustand. 


Provenienz: 
Ehemals Sammlung der Gráfin von Pimodan. 


Anmerkung: 

VVeitere Exemplare der Bronze wurden bei Christie 's 
2005 (mit kleinerem Sockel) sowie bei Koller, Zürich 
2008 (dort ebenfalls auf Boulle-Sockel) verauktioniert. 


Literatur: 

Vgl. Mercure de France, Paris Dez. 1737 1, 2653. 

Vgl. Hjalmar Friis, Rytterstatuens Historie i Europa fra 
oldtiden indtil Thorvaldsen, 1953, Abb. 182. 

Vgl. Ausstellungskatalog: The French Bronze 1500- 
1800, 6.-27 November 1968, M. Knoedler & Co. 
(Hrsg.), no. 52. 

Vgl. Francois Souchal, French Sculptors of the 17th and 
18th centuries. The Reign of Louis XIV. Band I, Bruno 
Cassirer, London 1977 

Vgl. Michel Martin, Les Monuments équestres de Lou- 
is XIV. Une grande entreprise de propagande monar- 
chique, Picard, Paris 1986. 

Vgl. Peter Volk, Guillielmus de Grof (16776-1742). Stu- 
dien zur Plastik am kurbayrischen Hof im 18. Jahr 
hundert. Dissertation, Frankfurt am Main 1964. 
(12618155) (11) 


MARTIN VANS DEN BOGAERT, 
ALSO KNOWN AS MARTIN DESJARDINS, 
1637 - 1694 


IMPORTANT EQUESTRIAN STATUE OF LOUIS XIV 
IN BRONZE 


Total height: 65 cm. 

Width: 47 cm. 

Depth: 27 cm. 

On matching base, decorated with Boulle marquetry. 


In ebony veneer, decorated all around in Boulle mar 
quetry with polished brass inlays. Beautiful dark lac- 
quer patina. One horse rein loose, one missing, other 
wise in pristine condition. An example of the same size 
is held at Ihe Green Vault, Dresden. 


Provenance: 
Former collection of Countess of Pimodan. 


Notes: 

Further examples of this bronze were sold at auction 
at Christie's in 2005 (with smaller base) and at Koller/ 
Zurich in 2008 (also with Boulle marquetry base). 


Literature: 

Compare Mercure de France, Paris December 1737 
|, 2653. 

Compare H. Friis, Rytterstatuens Historie i Europa fra 
oldtiden indtil Thorvaldsen, 1933, ill. 182. 

Compare exhibition catalogue, The French Bronze 
1500-1800, 6-27 November 1968, M. Knoedler & Co. 
(ed.), no. 52. 

Compare F Souchal, French Sculptors of the 17th and 
18th centuries, The Reign of Louis XIV, vol. |, Bruno 
Cassirer, London 1977 

Compare M. Martin, Les Monuments Équestres de 
Louis XIV. Une grande Entreprise de Propaganda 
monarchique, Picard, Paris 1986. 

Compare P Volk, Guillielmus de Groff (1676-1742), 
Studien zur Plastik am kurbayerischen Hof im 18. 
Jahrhundert. Dissertation, Frankfurt am Main 1964. 


€ 40.000 - € 60.000 Q. 








INFO|BID | 
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RÉGENCE-KONSOLTISCH 


83,5 x 131,5 x 72 ст. 
Frankreich, um 1720. 


In vergoldetem und geschnitztem Weichholz die vier 
quadratischen Beine mit Akanthusblattdekor und 
Maskarons sowie Würfelkapitellen mit Rautenzier. Die 
Zarge à jour gearbeitet mit Mittelmaskaron und um- 
laufenden Festons und Rocaillewerk, partiell über 
Trellismuster gestaltet. Die Beine im Kreuzsteg zu- 
sammengeführt mit oktogonalem Mitteltableau mit 
Rosettenrelief. Uberkragende, den Zügen des Móbels 
folgende Marmordeckplatte. Rest., besch. 
(12618147) (13) 





RÉGENCE-CONSOLE TABLE 


83.5 x 131.5 x 72 ст. 
France, about 1720. 


In gilt and carved softwood. Restored, damaged. 


€ 20.000 - € 40.000 


Q INFO | BID 
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Detailabbildungen Lot 37 
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PAAR LOUIS ХУ- KONSOLTISCHE 


Hóhe: 80 cm. 
Breite: 87 cm. 
Tiefe: 69 cm. 
18. Jahrhundert. 


Holz, geschnitzt, vergoldet. Über Volutenfüßen in ge- 
genstandigen C-Schwüngen gebildete Beine, die mittig 
durch eine Kreuzstrebe verbunden sind, mit à Jour ge- 
arbeiteten Rocaillen. Zarge mit durchbrochen gearbei- 
tetem Rocailledekor. Uberkragende Deckplatte, den 
Zügen des Mobels folgend, mit eingelegter geaderter 
Marmordeckplatte. Rest., besch. (12618153) (13) 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 


A PAIR OF LOUIS XV CONSOLE TABLES 


Height: 80 cm. 
Width: 87 cm. 
Depth: 69 cm. 
18th century. 


Wood; carved and gilt. Restored and damaged. 








€ 20.000 - € 30.000 Q | INFO | BID 
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BUREAU PLAT VON ,,LE MAÎTRE AUX PAGODES", 
TATIG IN PARIS UM 1730 


Höhe: 78 cm. 

Breite: 168 cm. 

Tiefe: 93 cm. 

Frankreich, Régence-Epoche, um 1730. 


Gestell in Eiche, furniert mit Veilchen- und Amaranthholz, 
vergoldete Bronze, Leder. 

In vegetabil gestalteten Sabots stehende gekantete ge- 
schweifte Beine mit Nereiden-Maskaronbronzen als Knie- 
lösungen. Front dreischübig mit erhöhtem Mittelschub, 
jeweils mit ziselierten Bronzen über Würfelfurnier. Uber- 
kragende Deckplatte mit Messingumreifung und orna- 
mental gestalteten Ecken. Punzierte Lederdeckplatte, von 
Spiegelfurnier umrahmt. Ein Schlüssel vorhanden. Seit- 
liche Lambrequinzargen mit Maskaronbesatz in vergol- 
deter Bronze. 


Literatur: 

Vgl. Alexandre Pradère, Les ébénistes francais de Louis 
XIV à la Révolution, Paris 1987 S. 124 - 127 

(12618117) (13) 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 


BUREAU PLAT BY "LE MAÍTRE AUX PAGODES", 
ACTIVE IN PARIS CA. 1730 


Height: 78 cm. 

Width: 168 cm. 

Depth: 93 cm. 

France, Régence period, around 1730. 
With minimal damage. 


Literatur: 
Compare A. Pradere, des ébénister francais de Louis 
XIV à la Révolution, Paris 1987 pp. 124 - 127 








€ 80.000 - € 120.000 Q | INFO|BID | 
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FRANZÓSISCHE LOUIS XV-KAMINUHR VON 
FIEFFÉ L'AINÉ À PARIS 


Hohe: 36 cm. 

Breite: 27 cm. 

Tiefe: 16 cm. 

Frankreich, zweite Halfte 18. Jahrhundert. 


Geháuseaufbau vergoldet, in Form von miteinander 
sich überschlingenden Rocaillebógen sowie seitlich 
hochziehenden Blattern, nach unten hin tailliert, auf 
entsprechendem, ebenfalls stark bewegten Rocaille- 
sockel. Die Bekrónung zeigt ein Flechtwerk von Rocail- 
lebógen. Rückabdeckelung verglast. Das Emailziffer 
blatt mit rómischer Stunde und arabischen Minuten 
sowie Herstellerbezeichnung. Die vergoldeten Zeiger 
durchbrochen gearbeitet. Pendel an Fadenaufhangung, 
Schlossscheibenschlagwerk für Halbstunden- und 
Stundenschlag auf Glocke. Auf der Rückplatine noch- 
mals in Gravur bezeichnet (kursiv) ,,Fieffé L'aine A Pa- 
ris". Schlüssel vorhanden. In funktionalem Zustand. 


Literatur: 


Paul Brateau Tardy, Dictionnaire des horlogers 
francais, Paris 1972, S. 227 (1261054) (1) (11) 


€ 5.000 - € 7000 О, INFO | BID 

















PAAR LOUIS XV-KOMMODEN 


Hohe: 78 cm. 

Breite: 70,5 cm. 

Tiefe: 34,5 cm. 

München, Mitte 18. Jahrhundert. 


In Weichholz gearbeiteter Korpus mit jeweils zwei 
Scheinschüben, die nach rechts hin als Schwingtür zu 
Offnen sind, leicht trapezfórmig nach hinten erweitert 
mit cremefarbener Fassung und gold gefasstem Relief- 
dekor. Zwei Schlüssel vorhanden. Besch. 


(1260291) (13) 
О, 


€ 4.000 - € 6.000 
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FRANZÓSISCHE CHINOISERIE-TISCHUHR IN 
BRONZE UND PORZELLAN 


Gesamthóhe inkl. Sockelplatte: 27 cm. 
Sockellange: 29 cm. 

Tiefe: 16 cm. 

Das Zifferblatt tragt die Herstellerbezeichnung 
„Etienne le Noir / à Paris”. 

Paris, 18. Jahrhundert, um 1735-45. 


Hochst originelle Aufbaugestaltung in Form eines alten 
bartigen Chinesen, der auf einem vergoldeten Rocaille- 
sockel lagert und zusammen mit einem Knaben rechts 
den zylindrischen Uhrwerkkasten über seinen Knien 
halt. Der feuervergoldete Sockel asymmetrisch in Form 
von Felsgestein. Daraus ziehen vergoldete, aber auch 
polychrom bemalte Porzellanblumen hervor. Die Ge- 
samtgruppe wird im Halbkreis überragt von weiteren 
Porzellanblüten an vergoldeten Zweigen und Blattern. 
Die Figuren ebonisiert, die Kleider mit Schwarzlacküber- 
zug, darauf orientalische Blütendekoration. Das weiße 
Emailzifferblatt mit rómischen Stunden und arabischen 
Minuten, Abdeckung in gewólbtem Glas mit vergolde- 
ter Einfassung mit Perlstab. Die ruckwartige Werkab- 
deckung in gewölbtem Glas. Pendel an Fadenaufhän- 
gung (Pendel fehlt). Schlossscheibenschlagwerk mit 
Halbstunden- und Stundenschlag auf Glocke. Die Grup- 
pe aufgestellt auf eine randgeschweifte, schwarze, 
grau geaderte Marmorplatte. In tadellosem Zustand, 
Uhrwerk funktioniert. 


Anmerkung 1: 

Der Uhrmacher Pierre Étienne Le Noir (geb. um 1724/ 
25) entstammt einer verzweigten Uhrmacherfamilie 
und betrieb ab 1743 gemeinsam mit seinem Vater 
eine Werkstatt in Paris. Der Vater Étienne Le Noir (1699- 
1778) wirkte zusammen mit seinem Sohn, weshalb 
die Zuordnung zu einem der beiden Meister nicht ein- 
deutig zu klaren ist. Die Werkstatt lieferte u.a. an den 
franzósischen Hof, darunter auch Madame de Pom- 
padour oder Madame du Barry. 


Anmerkung 2: 

Ein Vergleichsbeispiel wáre ein Uhr aus der Sammlung 
von Jaime Ortiz-Patino, welche 1982 in New York aus- 
gestellt wurde und welche dem Louvre-Museum ge- 
hórt. Ein weiteres Exemplar mit drei Figuren befindet 
sich seit dem 18. Jahrhundert im Residenzschloss in 
München und vier Figuren zieren die Uhr eines Karton- 
machers im J. Paul-Getty-Museum. (12618179) (11) 


FRENCH BRONZE AND PORCELAIN CHINOISERIE 
TABLE CLOCK 


Total height incl. base plate: 27 cm. 
Length of base: 29 cm. 

Depth: 16 cm. 

Manufacturer's name on the dial "Étienne 
le Noir / à Paris”. 

Paris, 18th century, ca. 1735-45. 


Q | INFO|BID | 





€ 25.000 - € 40.000 
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EDME-JEAN CAUSARD, 
1720 - 1780 


PENDULE ROCAILLE ,,AU CHINOIS" 


Hóhe: 80 cm. 

Das Zifferblatt signiert ,, Causard à Paris" für 
Edmé-Jean Causard „horloger privilégié 
suivant la Cour”. Bekrónte ,C”-Marke. 
Paris, um 1745-49. 


Gehause: Das geschweifte Geháuse in matt- und glanz- 
vergoldeter Bronze mit Aufsatz in Form eines sitzenden 
Chinesen mit Hut und Schirm sowie seitlich ange- 
brachtem Drachen, einem Affen und Vogel sowie stark 
geschwungenen Volutenfüßen. Das Gehäuse à jour 
gearbeitet, teils mit rotem Samt hinterlegt (besch.). 
Auf den Rocaillefüßen sitzen Chinesen mit Fächern, 
als Bekrónung ebenfalls ein Chinese mit Hut, einen 
Sonnenschirm haltend, flankiert von einem Affen mit 
Vogel und einem Drachen. Ein Schlüssel vorhanden. 
Gehause mit seitlichen Schallóffnungen mit Trellis- 
muster, à jour gearbeitet. Minimal besch. 

Das Geháuse ist einer Pariser Meisterwerkstatt zuzu- 
schreiben und von hervorragender Qualitat. Die asiati- 
schen Motive befinden sich oftmals auch im Oeuvre 
von J.J. de Saint Germain, dieser verwendete u.a. Ge- 
hàuse von N.J. Marchand, A. Voullet, N. Petit, N. Bon- 
net, J.P Latz, В.Е Morlay, E. Roy, Е Goyer und J. de la 
Feuille. Zu Cousards Kundenkreis gehórten Maréchal 
de Duras, die Marquise de Langeac, de Massilac und 
M. Blondel de Gagny. 


Zifferblatt: Weißes Emailzifferblatt mit blauen römischen 
stunden und schwarzen arabischen Minuten. Aufzug- 
lóchlein über der V und VII. A jour gearbeitete Zeiger 
für Stunden und Minuten. Verglasung fehlend. Ziffer 
blatt minimal besch. 


Werk: Schlag auf Glocke zur vollen, halben und viertel 
Stunde. Nicht auf Funktionsfähigkeit geprüft. 


Anmerkung: 

Ein vergleichbares Beispiel für die hier angebotene Uhr 
Ist die "Pendule rocaille au dromadaire", welche eben- 
falls auf 1745-49 datiert wird, und sich im Musée du 
Louvre in Paris befindet (Inventarnummer OA 6636). 


Literatur: 

Vgl. Jean-Dominique Augarde, Les ouvriers du temps, 
Genf 1990, S. 292 (biografische Angaben). 

Tardy, Dictionnaire des Horlogers Francais, Paris 1972, 
S. 116 (biografische Angaben). 

Louise Philippe, Есте Causard horloger privilégié sui- 
vant la cour, L'Estampile / L'Objet d'Art n°235, 1990, 
S. 52-57 

Vgl. Hans Ottomeyer und Peter Próschel, Vergoldete 
Bronzen, Die Bronzearbeiten des Spátbarock und 
Klassizismus, Band 1, München 1986, S. 129 Abb. 
2.8.18. (12618186) (13) 


EDME-JEAN CAUSARD, 
1720 - 1780 


PENDULE ROCAILLE "AU CHINOIS" 


Height: 80 cm. 

The dial is signed " Causard à Paris" for Edmé-Jean 
Causard “horloger privilégié suivant la cour’ 
Crowned "C"-mark. 

Paris, ca. 1745-49. 


With one key. Clock case with sound openings on the 
sides decorated with openwork trellis ornaments. 
With minimal damage. The case must have been 
created by a Paris master workshop and is of excel- 
lent quality. Asian motifs can often be found in the 
oeuvre of Jean-Joseph de Saint Germain) who often 
also used cases by N.J. Marchand, A. Voullet, М. Petit, 
N. Bonnet, J.P Latz, В.Е Morlay, E. Roy, Е Goyer and 
J. de la Feuille and others. Causard's clients included 
Duke de Duras, the Marquise de Langeac, de Massi- 
lac and M. Blondel de Gagny. 


Notes: 

Another comparable example the "Pendulle rocaille 
au dromadaire" in the Musée du Louvre, Paris (inv. 
no. OA 6636), also dating 1745 - 49 


Literature: 

Compare J.-D. Augarde, Les ouvriers du temps, Ge- 
neva 1990, p. 292 (with bibliographical references). 
Tardy, Dictionnaire des Horlogers Francais, Paris 1972, 
p. 116 (with bibliographical references). 

L. Philippe, Edme Causard horloger privilégié suivant la 
cour, L'Estampile / L' Objet d'Art n°235, 1990, p. 52-57 
Compare Н. Ottomeyer und P Próschel, Vergoldete 
Bronzen, Die Bronzearbeiten des Spatbarock und 
Klassizismus, vol. 1, Munich 1986, p. 129 ill. 2.8.18. 


€ 60.000 - € 100.000 О, 








INFO | BID 
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SELTEN GROSSE PARISER LOUIS XV-CARTELUHR 


Höhe: 95,5 em. 

Zifferblatt signiert „JEAN BAPTISTE / BAILLON“, 
Rückplatine signiert , JB. te Baillon / AParis / n. 2019”. 
Paris, um 1743. 


Zifferblatt: Weiß emailliert mit blauen römischen 
Stunden und arabischen Minuten. Aufzugslöchlein 
über der ІП und der VII. Rückseite des Zifferblatts 
signiert „Antoine-Nicolas Martinière“ (1706-84) und 
datiert „1745“. Магитеге war ет bemerkenswerter 
Erfinder und Emaillierer, dessen Talente König Lud- 
wig XV so beeindruckten, dass er zum Emaillierer 
und Denker des Königs ernannt wurde. Martiniere 
war der erste Emaillierer, der ein vollstándiges Ziffer- 
blatt in einfacher Email schuf. 


Geháuse: In ziselierter und vergoldeter Bronze. Stark 
dem Rokoko-Stil verpflichteter Aufbau aus gegenlau- 
figen teils à jour gearbeiteten Rocaillen mit figürlicher 
Zier in Form eines Fanfare-spielenden Genius und voll- 
plastisch ausgebildeten Blüten mit teilweiser Mattie- 
rung. Das Gehause wird Jacques Caffieri (1678-1755) 
zugeschrieben, der bereits in eine Familie von Skulp- 
teuren und Bronziers hineingeboren wurde. Er wurde 
einer der bekanntesten Bronziers unter Louis XV 1740 
erlangte Caffieries Frau ein kónigliches Privileg, das 
besagt, dass sie in der gleichen Werkstatt Bronzen gie- 
ßen und auch vergolden durfte, was normalerweise in 
unterschiedlichen Werkstátten geschah. Zu seinen 
Kunden gehórten Kónigin Marie Leczinska, Madame de 
Pompadour und Madame Elisabeth, eine Tochter von 
Louis XV. Ein Pendel vorhanden, Zifferblatt minimal 
besch. 





Provenienz: 
Sotheby's, New York, 5. November 1998, Lot 265. 


Anmerkung: 

Jean-Baptiste Baillon wurde 1727 Uhrmachermeister 
(gest. 1772) und war einer der Besten seiner Zeit. Er 
nutzte nur die besten Zifferblatter, wie solche von An- 
toine-Nicolas Martiniére (1706-1784) und auch die Ge- 
háuse lieferten nur die Besten seiner Zeit, wie etwa 
Jean-Joseph de Saint-Germain, Jean-Baptiste Osmond, 
Balthazar Lieutaud, die Caffieries, Sylvain-Lambert Van- 
dernasse und Ете Roy. Entsprechend seiner Qualitat 
war auch seine Klientel bedeutend, wie das franzósi- 
sche und spanische Königshaus, berühmte Mitglieder 
des Hofes und die obere Pariser Gesellschaft. Baillon 
war am Place Dauphine ab 1738 und in der Rue Dau- 
phine nach 1751 ansássig. Seine Werke zieren heute 
die berühmtesten Sammlungen der Welt: Allein in 
Paris in fünf der besten Museen, dann in Versailles, 
im Musée Paul-Dupuy Museum in Toulouse, in der 
Bamberger Residenz, im Neuen Schloss Bayreuth, im 
Museum für Kunsthandwerk in Frankfurt, im Residenz- 
museum Munchen und im Schloss Schleissheim. 
(1260532) (13) 


zum Größenvergleich 


Visit www.hampel-auctions.com for around 7000 additional images. 


RARE LARGE FRENCH LOUIS XV CARTEL CLOCK 


Height: 95.5 cm. 

Clock face signed "JEAN BAPTISTE / BAILLON”, 
back plate signed "JB. te Baillon / AParis / n. 2019. 
Paris, ca. 1743. 


The back of the dial is signed "Antoine-Nicolas Marti- 
nière” (1706-84) and dated “1745” The clock case is 
attributed to Jacques Caffieri (1678-1755). 


Provenance: 
Sotheby's, New York, 5 November 1998, lot 265. 


Notes: 

Jean-Baptiste Baillon became a master clockmaker in 
1727 (died 1772) and is regarded as one of the best of 
his time. He only used the best dials such as those by 
Antoine-Nicolas Martiniére (1706-1784) and the clock 
cases were also delivered by the best makers of the 
time such as Jean-Joseph de Saint-Germain, Jean- 
Baptiste Osmond, Balthazar Lieutaud, Jacques Caffi- 
eri, Vandernasse and Emé Roy. As the quality of this 
work implies, his clients were important and includ- 
ed famous members of the French and Spanish royal 
family, the court and Paris upper class society. 


О, | INFOJBID | 





€ 20.000 - € 30.000 
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ANTOINE CRIAERD 
1724 - 1787, ZUG. 


PARISER KOMMODE 


83 x 133,5 x 65 ст. 
Paris, 1735/40. 


Korpus furniert in Bois de violette mit ziselierten ver- 
goldeten Bronzen versehen, auch an den Seitenwan- 
gen. Niedrige vier FüRe mit ausgebuchteten Knien. 
Fünfschübiger Korpus de forme tombeau mit zweige- 
teilten Schüben im oberen Segment und Geheimfach. 
Durch vergoldete Kehlung geteilt. Sabots und Knie- 
lösungen mit reichen vergoldeten Rocaillen. Profilier- 
te, den Zügen des Möbels folgende Marmordeckplat- 
te in Rouge de Flandres. Ein Schlüssel vorhanden. 


Literatur: 

Pierre Kjellberg, Le Mobilier Francais du XVille Siecle. 
Dictionnaire des ébénistes et des menusiers, Paris 
1989, S. 212, 213. (1250066) (13) 





ANTOINE CRIAERD, 
1724 - 1787, ATTRIBUTED 


PARIS COMMODE 


83 x 133.5 x 65 cm. 
Paris, 1735/A0. 


Structure veneered in Bois de violette with chased 
gilt-bronze fittings on sides. Rouge de Flanders marble 
top. With one key. 


Literature: 

P Kjellberg, Le Mobilier Francais du XVII. Siécle. 
Dictionnaire des ébénistes et des menusiers, Paris 
1989, pp. 212, 213. 








€ 12.000 - € 15.000 Q | INFO|BID | 
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BALTHAZAR LIEUTAUD, 1720 - 1780 UND 
FRANGOIS AGERON, GEST. NACH 1783 


GROSSE KARTELLUHR IN POLYCHROMER HORN- 
MARKETERIE AUF KUPFERGRUND 


Hóhe: 150,5 cm. 

Breite: 60 cm. 

Tiefe: 29 cm. 

Das Zifferblatt signiert , AGERON À PARIS" für Francois 
Ageron, Meister ab 1741, nochmalige Signatur eingra- 
viert auf der Rückseite des Uhrwerks. Stempel auf 
der Rückseite des Gehäuses: B. LIEUTAUD. 

Paris, Louis XV-Epoche, Mitte 18.Jahrhundert, um 1750. 


Einlegearbeiten aus getöntem Horn und Kupfer, ver- 
goldete Bronze, sowie Email, Glas und Metall. Hinter 
getriebenem vergoldeten Metall emaillierte arabische 
Ziffern für Minuten und römische Ziffern für Stunden. 
Aufzugslöchlein unter der X, ll und über der ХІ. Gebläu- 
te Zeiger für Stunden und Minuten. Verglastes dreiglied- 
riges Gehäuse mit Sockelunterbau, reich durch Rocail- 
len verziert. Das ziselierte und vergoldete verglaste 
Gehäuse mit in- und außenwandiger Boulle-Marketerie, 
partiell gefärbt. Bekrönung mit ziseliertem Blüten- und 
Blattwerk in Ormolu. Ein Schlüssel vorhanden. Schlag- 
werk auf Glocke. Nicht auf Funktionsfähigkeit geprüft. 


Anmerkung: 

Ein Vergleichsbeispiel einer Kartelluhr gestempelt: В. 
LIEUTAUD auf dem Zifferblatt und signiert , Silvestre à 
Paris”, aus der Louis XV-Periode, nach 1755 befindet 
sich in Limoges, Práfektur, im Eigentum des Innen- 
ministeriums. 


Literatur: 

Vgl. Jean-Dominique Augarde, Les ouvriers du temps, 
Genf 1996, S. 269. 

Vgl. Alfred de Champeaux, Dekorative Kunstmappe / 
herausgegeben unter der Schirmherrschaft der Uni- 
on centrale des Arts décoratifs, Paris 1889, Abb. 118. 
Vgl. Tardy, La pendule francaise des origines à nos 
Jours, Ire Partie, Des origines au Louis XV, Paris 

1949, S. 150, Abb. 4. (126181120) (13) 





BALTHAZAR LIEUTAUD, 1720 - 1780 AND 
FRANGOIS AGERON, DIED AFTER 1783 


LARGE CARTEL CLOCK IN POLYCHROME HORN 
MARQUETRY ON COPPER BACKGROUND 


Height: 150,5 cm. 

Width: 60 cm. 

Depth: 29 cm. 

The dial signed "AGERON А PARIS" for Francois 
Ageron, master since 1741, repeated signature en- 
graved on the back of the movement. Stamp on the 
back of the case: B. LIEUTAUD. 

Paris, Louis XV period, mid-18th century, around 1750. 


Literature: 

Compare J.-D. Augarde, Les ouvriers du temps, Ge- 
neva 1996, p. 269. 

Compare A. de Champeaux, Dekorative Kunstmappe / 
published under the patronage of the Union centrale 
des Arts décoratifs, Paris 1889, ill. 118. 

Compare Tardy, La pendule francaise des origines à 
nos jours, ге Partie, Des origines au Louis XV, Paris 
1949, p. 150, ill. 4. 








€ 40.000 - € 60.000 Q | INFO|BID | 
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PAAR FRANZÓSISCHE LOUIS XV-PORZELLAN- 
KANDELABER 


Gesamthóhe: ca. 32 cm. 
Frankreich, 18. Jahrhundert. 


Figürlich gestaltet, jeweils zwei Kinder auf einer Felsen- 
basis besetzt mit Blattern und Blüten, ein Knablein ste- 
hend, hált einen Hecht, aus dessen Maul ein Pflanzen- 
strung emporzieht, der die Tulle mit Tropfschale trägt. 
Das zweite Kind augenscheinlich ein Madchen, sitzt am 
Boden mit erhobenem Beinchen, offensichtlich ausge- 
rutscht und blickt nach oben mit erhobener rechter Hand. 
Die beiden Figuren bildplastisch identisch, jedoch un- 
terschiedlich bemalt und durch die Blüten- und Blatter 
auflagen verschiedenartig besetzt. Vergoldete Bronze- 
montierung als Sockel in Form eines umziehenden 
Rocaillefu($werkes mit C-Bógen, Blatter und Früchten. 
Die Bronzen feuervergoldet. (12618178) (11) 


€ 7000 - € 12.000 О, 
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LOUIS XV-GARNITUR 


Sessel 

Hohe: 107 cm. 

Sitzhohe: 46 cm. 

Breite: 76 cm. 

Sofa 

Hohe: 76 cm. 

Sitzhohe: 46 cm. 

Breite: 195 cm. 

Frankreich, Mitte 18. Jahrhundert. 


Bestehend aus einem Sofa und vier Fauteuils. In Eiche 
und Nussbaum gearbeiteter Korpus mit reicher Schnit- 
zerei und Vergoldung. Bezug in Petit Point mit Akant- 
husblattkartuschen auf rosafarbenem Fond mit natura- 
listisch gestalteten Blumengebinden, begleitet von 
Vögeln, in polychromer Darstellung auf gelbem Grund. 
Die offen gearbeiteten Armlehnen mit textilem Bezug 
und Akanthusblattschnitzereien. (12618151) (13) 





LOUIS XV SALON SUITE 


Armchairs 

Height: 107 cm. 
Seatheight: 46 cm. 
Width: 76 cm. 

Couch 

Height: 76 cm. 
Seatheight: 46 cm. 
Width: 195 cm. 

France, mid-18th century. 


Comprising a sofa and four armchairs. Richly carved 


gilt oak and walnut structure. 
INFO | BID 


О, 


€ 30.000 - € 50.000 
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DIANA AUF DER JAGD DIANA HUNTING 
Hóhe: 161 cm. Height: 161 cm. 
Breite: 69 cm. Width: 69 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. Italy, 19th century. 


In Carrara-Marmor gearbeitet. Auf rechteckiger Plinthe Carrara marble. 
vollplastische Darstellung der im Laufen begriffenen With minimal damage. 
Diana im enganliegenden Chiton mit um die Schulter 

hängenden Pfeilkócher, zu ihren Füßen ein ihr attributiv € 17000 - € 20.000 Q. | INFO | BID 
beigefügter Jagdhund. Ihre linke Hand hált einen Bogen 

mit nicht gespannter Sehne. Minimal besch. 

(1261645) (13) 











SKULPTUR EINES LIEGENDEN WINDHUNDES 


Lànge: 100 cm. 
Breite: 43 cm. 
Hóhe: ca. 32 cm. 
19 / 20. Jahrhundert. 


Auf einem quadratischen Sockel mit abgerundeten 
Ecken der geradeliegende Windhund mit nach vorne 
gestreckten Pfoten. Mit dunkelbrauner Patina. Kratzsp. 
(1260472) (1) (18) 







€ 6.000 - € 8.000 











INFO | BID 





zum Größenvergleich 
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BERGKRISTALLSCHALE DER NEORENAISSANCE NEO-RENAISSANCE MOUNTAIN CRYSTAL BOWL 








Hohe: 4 cm. Height: 4 cm. 

Breite: 27 cm. Width: 27 cm. 

Hermann Ratzersdorfer, zug. Auf einem der Füße Hermann Ratzersdorfer, attributed. Hallmarked on 
punziert ,,536" (wohl Silbergehalt). one foot: "536" (probably for silver content). 

Wien, um 1880. Vienna, ca. 1880. 

Über vier Rollwerkfüßen achteckige Rahmung mit auf- € 13.000 - € 15.000 Q | INFO | BID | 
steigender Fahne und geschliffenen besetzten Bergkris- 


tallsegmenten mit Groteskendekor geschnitten. Die 
Silberstege mit teils transluziden und mit Silberfolie 
hinterlegten Email belegt. Kurzenden mit gegossenen 
Maskarongriffen mit Volutendekor. (12617544) (13) 
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FRANZÓSISCHER KÜNSTLER DES BEGINNENDEN 
19. JAHRHUNDERTS 


BÜSTE EINES MANNES 


Höhe: 71 cm. 
Rückwärtig auf dem Büstenansatz signiert 
„H. BOILEAU” sowie datiert „1860“. 


In Carrara-Marmor gearbeitet. Auf quadratischem ge- 
stuftem Marmorsockel portraithafte Darstellung eines 
Mannes mit nach vorn gerichtetem Blick und Haupt- 
haar. Auf seiner Brust ein fünfstrahliger Orden. Darge- 
stellt vermutlich ein kirchlicher Würdenträger, vielleicht 
im Kardinalsamt. (1261641) (13) 


€ 4.500 - € 6.000 Q 
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BERGKRISTALL-TAFELAUFSATZ 


Hóhe: 21 cm. 
Durchmesser: 23,5 cm. 
19 / 20. Jahrhundert. 


Auf sechs facettierten Kugelfüßen mit Greifenklauen in 
Ormolu der gestufte Fuß mit ornamental ziselierter 
vergoldeter Platte und übergreifenden Gliederketten. 
Aufmontierte Schale in Bergkristall mit Lotusblatt- und 
Rankendekor. Mündung in vergoldetem Metall mon- 
tiert, mit vollplastisch dargestellten und polychrom 
emaillierten Drachenfiguren, als Handhaben dienend. 
(12617553) (13) 


MOUNTAIN CRYSTAL CENTREPIECE 


Height: 21 cm. 
Diameter: 23.5 cm. 
19th/ 20th century. 


€ 20.000 - € 25.000 О, | INFO|BID | 
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PAAR LOUIS XV-KONSOLEN 


Hohe: 96 cm. 
Breite: 90 cm. 

Tiefe: 48 cm. 
Frankreich, um 1740. 


Als Paar konzipierte Konsolen, auf geschweiften Beinen 
stehend, die mittig durch geschnitztes Akanthusblattwerk 
mit Perldekor zusammengeführt sind. Durchbrochen ge- 
arbeitete Zarge mit Rocailledekor und Akanthusblatt- 
schnitzereien. Den Zügen des Mobels folgende profilierte 
Marmordeckplatte in rot-weil3 geädertem Marmor. 
(1261453) (13) 


A PAIR OF LOUIS XV CONSOLES 


Height: 96 cm. 
Width: 90 cm. 
Depth: 48 cm. 
France, ca. 1740. 














€ 12.000 - € 15.000 О, INFO | BID 
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MARMORFIGUR EINES KNABLEINS 
MIT GESCHULTERTEM SCHWAN 


Hohe: 83 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


In weißem Carrara-Marmor. Das Knäblein auf runder 
kräftiger Plinthe ausschreitend stehend, neben einem 
Baumstumpf. Der Oberkörper leicht nach vorne ge- 
neigt, die linke Hand hält den Fuß des Schwans, der 
rechte Arm umfasst den Körper des Tieres, das die 
Flügel ausgebreitet hält, ein Flügel zieht über den 
Kopf hinweg. Hochst aualitätvolle Bildhauerarbeit. 
(12604510) (2) (11) 


€ 4.000 - € 6.000 О, 





zum Größenvergleich 
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JARDINIERE ALS WANDBRUNNEN 


Hohe: 130,5 cm. 

Breite: 78 cm. 

Tiefe: 62 cm. 

Italien, 18./ 19. Jahrhundert. 


Weichholz, geschnitzt, gefasst. Auf naturalistisch gebil- 
detem Felsblock ein Pegasus mit Schweif, eine gemu- 
schelte Schale haltend, die von einem Maskaron Uber 
fangen wird und somit den Eindruck eines Brunnens 
erweckt, der jedoch aufgrund des mangelnden Zu- 
und Abflusses als Jardiniére gedient haben dürfte. Erg. 
(12617412) 113) 


€ 9.000 - € 12.000 Q 
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GOBELIN „LANDSCHAFT MIT GRANATAPFEL" 


225 x 287 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Der große Wandteppich mit breiter, floraler Bordure, 
mit goldfarbenem, floral gemustertem Stoff hinter 
legt. Das Bildfeld zeigt eine weite Landschaft, in deren 
Mitte ein Brunnen mit Fontàne steht, dessen Wasser 
über Kaskaden abfließt. Im Vordergrund links ein 
großer Wasservogel, dahinter ein hoher blühender 
Granatapfelbaum, an dem zwei Früchte hangen; rechts- 
seitig ebenfalls ein hoher Baum unter hellem Himmel. 
Darstellung in überwiegend beiger, grün-blauer und 
altrosaner Farbigkeit, teils jedoch etwas verblasst. 
(1260662) (18) 


€ 8.000 - € 12.000 


О, INFO | BID 
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WILLEM VAN ROYEN, 
1672 - 1738/42, ZUG. 


FEINES PARKSTUCK MIT VERSCHIEDENEN 
VOGELN 


Ol auf Leinwand. Doubliert. 

176 x 105 cm. 

Links unten auf dem verschatteten Stein undeutlich 
monogrammiert oder signiert. 


Rokoko-Rahmen, in Holz geschnitzt, teils durchbrochen 
gearbeitet und vergoldet, partiell durch Bohrungen zur 
Montierung versehen. Ausblick aus einer Architektur, 
welche den oberen Abschluss mit einem Rundbogen 
bedeckt, vor dieser versammelt, neben einem Feigen- 
baum, ein Eichelhaher, ein Fasan, ein Truthahn sowie 
ein weiblicher Fasan und ein Blauara. Rückwärtiger Ein- 
blick in eine Holzgitterarchitektur eines Parkeingangs, 
hinter welcher sich eine Allee erstreckt, welche an ei- 
nem Obelisken endet und von einer vergoldeten weib- 
lichen Büste überragt wird. Hinter dem Obelisken ist 
eine Dacharchitektur zu erahnen, welche auf ein Dorf 
hinweisen mag. Die Darstellung erinnert besonders 
an Willem van Royen, da die Signatur des vorliegenden 
Gemäldes jedoch nicht eindeutig zu identifizieren ist, 
kann die Darstellung auch von einem anderen Schüler 
Hondecoeters gefertigt worden sein. 


Anmerkung: 

Van Royen war Schüler von Melchior de Hondecoeter 
(1636-1695), mit dessen Werk seine Gemálde viel 
gemein haben. Gerne malte er Darstellungen mit 
Parkanlagen, so ist ein Gemálde seiner Hand mit 
Kakadu und verschiedenen Papageien innerhalb einer 
Parkanlage bekannt, welches mit „W. van Royen” 
signiert und mit „1727“ datiert ist (RKD-Nummer 
239778). (12607114) (1) (13) 
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WILLEM VAN ROYEN, 
1672 - 1738/42, ATTRIBUTED 


FINE PARK SCENE WITH VARIOUS BIRDS 


Oil on canvas. Relined. 

1/6 x 105 cm. 

Monogrammed or signed illegibly on lower left on a 
shadowy stone. 


Carved wood Rococo frame, in parts with openwork 
and gilt and with mounting holes in places. The depic- 
tion is particularly reminiscent of works by Willem van 
Royen, but as the signature in the painting on offer for 
sale in this lot cannot be identified with certainty the 
painting may also have been executed by another stu- 
dent of Hondecoeter. 


Noter: 

Van Royen was a student of Melchior de Honde- 
coeter (1636-1695), and his paintings share a lot 
of similarities. He enjoyed painting depictions with 
parks, as can be seen in one of his paintings with 
а cockatoo and various parrots in a park which Is 
inscribed “W. van Royen” and dated "1727" (ВКО 


no. 239778). 
О, 


€ 10.000 - € 12.000 








RÉGENCE-SPIEGEL 


Hóhe: 152,5 cm. 
Breite: 84 cm. 
Frankreich, um 1720. 





Hochrechteckige Form mit passigem oberen Ab- 
schluss. Umlaufende vergoldete und fein geschnitzte 
Umrahmung mit weiblichen Maskarons, gegenlaufigen 
Profilen, geschnitztem Blattwerk und Voluten, partiell 
über Trellismuster gelegt. Altes zweiteiliges Spiegel- 
glas, partiell blind, besonders im oberen und unteren 
Bereich partiell à jour gearbeitet oder mit Spiegelglas 
hinterlegt. Minimal besch. (7260474) (1) (13) 


€ 5.000 - € 6.000 О, 
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PAAR TORCHÉREN MIT DRACHENDEKOR A PAIR OF TORCHÉRES WITH DRAGON DÉCOR 
Hóhe: 108,5 cm. Height: 108.5 cm. 
Wohl Italien, 18. Jahrhundert. Probably Italy, 18th century. 


Holz, geschnitzt, vergoldet. Auf drei Volutenfüßen ste- Wood; carved and gilt. Restored. 
hender kannelierter Mittelschaft, von plastischem 








Blattwerk umrankt und mit Rocaillen besetzt. Um den € 30.000 - € 35.000 Q. | INFO | BID | 
Mittelschaft herum ein sich schlangelnder Drache mit 

Lorbeerblattfeston im Maul, überfangen durch Blatt- 

werk und dreipassige Deckplatte, die oberseitig grün 

marmoriert ist. (1260067) (13) 
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AUSSERGEWOHNLICHER OVOIDER EXCEPTIONAL OVOID CENTREPIECE 
TAFELAUFSATZ Height: 70 cm. 

Hóhe: 70 cm. Width: 40 cm. 

Lange: 40 cm. Depth: 40 cm. 

Tiefe: 40 cm. Italy. 

Italien. 


In the style of Mannerist pietra dura works. 
In Holz gefertigt, intarsiert und gefasst. Quadratischer 
Grund mit architektonisch aufgefassten Eckvorsátzen € 10.000 - € 12.000 О, INFO | BID 
mit Volutenaufbauten. Diese den Kórper in umgekehr- 
ter Eiform tragend, dessen unteres Ende zusatzlich 
durch einen Baluster gestützt wird und dessen oberes 
Ende als Segmentdeckel dient und durch einen Zier- 
knauf überhóht wird. In der Art von Pietra dura-Arbeiten 
des Manierismus gefasst. (1261933) (13) 
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ALEXANDRE-FRANCOIS DESPORTES, 

1661 CHAMPIGNEULLES - 1743 PARIS, ZUG. 

Der Maler war ein Schüler des Tiermalers Nicasius Ber 
naerts (1620-1678). In Warschau wurde er zum Hofma- 
ler des Königs Johann IIl Sobieski ernannt. Nach seiner 
Rückkehr in Frankreich spezialisierte er sich auf Still- 
leben, wobei seine Werke einen Einfluss durch die nie- 
derlandische Malerei erkennen lassen. 


Gemaldepaar 
BLUMEN- UND FRUCHTSTILLLEBEN 


Ol auf Leinwand. 

79,6 x 129,2 cm. 

Die beiden Bilder geschweift gerahmt, 
in vergoldeten Rokoko-Rahmungen. 


Als Supraporten gemalt. In einem der Bilder Apfel, Bir 
nen und Pflaumen unter Anemonen und hohen Rispen 
mit Blátterwerk. Im Gegenstück eine hohe Steinvase, 
gefüllt mit Blumen, über einem Sockel mit daneben- 
liegenden Früchten, wie Ananas, Melone und Pfirsiche. 
(12617570) (11) 
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ALEXANDRE-FRANCOIS DESPORTES, 

1661 CHAMPIGNEULLES - 1743 PARIS, ATTRIBUTED 
The painter was a student of the animal painter Nica- 
sius Bernaerts (1620-1678). He was appointed as 
court painter for King John Ш Sobieski in Warsaw. 
After his return to France, he specialized in still life 
paintings and his painting style shows his influence 
by Dutch painting. 


A pair of paintings 
FLOWER AND FRUIT STILL LIFE 


Oil on canvas. 

79.6 х 129.2 ст. 

Both paintings in curved frames 
with gilt Rococo surrounds. 


€ 40.000 - € 60.000 О, 
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AUGUSTIN PAJOU, 
1730 - 1809 


WEIBLICHE MARMORBUSTE, DIE MARQUISE 
VON HAUTEFEUILLE 


Hóhe der Büste: ca. 64 cm. 

Breite: ca. 48 cm. 

Hóhe des Sockels: 19,5 cm. 

Unterer Durchmesser: 19,5 cm. 
Frankreich, Ende 18./ 19. Jahrhundert. 


Die Büste in feinkristallinem Marmor auf eingezogenem 
runden Fußstand, die Kopfhaltung nach rechts, das Ge- 
wand in reichem Faltenwurf, das die linke Schulter 
freilásst und von der aus ein schmaler Gurt nach unten 
auf die andere Seite führt. Sie hat lange lockige Haare, 
die bis über die Schultern reichen, und ein feines Ge- 
sicht mit großen offenen Augen, die interessiert zur 
Seite blicken. Der Sockel teils am Rand bestoßen. 


Anmerkung 1: 

Die Marquise de Hautefeuille, Mutter des Générale 
de Hautefeuille, war im 18. Jahrhundert für ihre Schón- 
heit bekannt und bewundert. Eine Büste von ihr wur- 
de 1784 von Augustin Pajou geschaffen. Diese Büste 
blieb lange Zeit in der Familie, bis sie der Maler Francois 
Flameng (1856-1923) erwarb. 

Die Büsten aus der Sammlung Flameng wurden am 
23. November 1965 im Hôtel Galliera bei Maitre Ader 
in Paris verkauft. 

Diese Büste wurde durch Stanislas Lami (1858-1944), 
Autor des Dictionnaire des sculpteurs, bekannt, wo er 
sie auf Seite 218 beschreibt. 

Der Kritiker Charles Saunier, der sie in Flamengs Atelier 
bewundert hatte, spricht in den hóchsten Tonen davon, 
in der , Revue des arts" von 1918 (Nr. 165, Seite 6) 
ist sie auf dem Titelbild abgebildet. Bisher sind zwei 
Exemplare dieser Büste bekannt. 





zum Größenvergleich 


Anmerkung 2: 

Augustin Pajou wurde am 19. September 1730 in Paris 
geboren und starb dort am 8. Mai 1809. Er war ein 
franzósischer Bildhauer des Neoklassizismus. Augustin 
Pajou wuchs in Paris auf, im Faubourg Saint-Antoine. 
Als Schüler des Bildhauers Jean-Baptiste ІІ Lemoyne 
(1704-1778) gewann er 1748 den Prix de Rome für 
Bildhauerei. 

König Ludwig XV bot ihm finanzielle Unterstützung an, 
als er an der Académie de France in Rom studierte. 
1759 an der Académie royale de peinture et de 
sculpture in Paris zugelassen, wurde er dort 1760 mit 
seiner Marmorskulptur des Pluto, der Cerberus an- 
kettet (Paris, Musée du Louvre), aufgenommen. Am 
7 Dezember 1760 wurde er zum Professor der Königli- 
chen Akademie für Malerei und Bildhauerei ernannt 
und am 6. Dezember 1766 zum Rektor befórdert, 
was ат 30. November 1794 bestatigt wurde. Er trat 
die Nachfolge von Jean-Marc Nattier an und wurde 
1809 von Jean-Guillaume Moitte abgelóst. Diverse 
Arbeiten von ihm befinden sich heute im Louvre. 


Literatur: 

Henri Stein, Austin Pajou, Paris 1912, S. 142 
Stanislas Lami, Dictionnaire des sculpteurs de l'École 
francaise au XVllle siècle, Band 2, Paris 1912, S. 218. 
(1260521) (18) 
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AUGUSTIN PAJOU, 
1730 - 1809 


FEMALE MARBLE BUST, OF THE MARCHIONESS 
OF HAUTEFEUILLE 


Bust height ca. 64 cm. 

Width: ca. 48 cm. 

Base height 19.5 cm. 

Lower diameter: 19.5 cm 

France, end of the 18th/ 19th century. 


The edge of the base is chipped in places. 


Notes: 

During the 18th century the Marchioness of Hautefeu- 
ille was famous for her beauty and much admired. She 
was the mother of Générale de Hautefeuille. Augus- 
tin Pajou created a bust of her in 1784, which stayed 
in the possession of the family for a long time, until 
It was purchased by the painter Francois Flameng 
(1856-1923). Various works by Pajou are held at the 
Louvre today. 


Literature: 

H. Stein, Augustin Pajou, Paris 1912, p. 142. 

S. Lami, Worterbuch der Bildhauer der franzósischen 
Schule, vol. 2, Paris 1912, p. 218. 


Q | INFOJBID | 





€ 10.000 - € 12.000 











PAAR RÉGENCE-BERGÉREN 


Lehnenhóhe: 104 cm. 
Sitzhóhe: 45 cm. 
Frankreich, um 1720. 


Auf vier Rollwerkfüßen mit niedriger muschelbesetzter 
Zarge uber Trellisfond die zwei fast rechtwinkligen Arm- 
lehnen mit eleganter Rocailleschnitzerei über Trellis- 
grund. Die geschlossenen Armlehnen in die rechteckige, 
oben halbrund auslaufende Rückenlehne übergehend. 
Mit sekundarem, aber gut erhaltenem quastenbe- 
setzten Granatapfelbezug. (1261171) (13) 


















A PAIR OF FRENCH RÉGENCE BERGÉRES 


Height of backrests: 104 cm. 
Height of seats: 45 cm. 
France, ca. 1720. 


€ 16.000 - € 18.000 Q 
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HOCHBEDEUTENDE KOMMODEN VON 
NICOLAS-JEAN MARCHAND, 
UM 1697 - NACH 1755 (MEISTER VOR 1738) 


LOUIS XV-KOMMODE DER MITTE DES 
18. JAHRHUDERTS IN VERNIS NOIR UND 
VERGOLDETER BRONZE 


Hohe: 86 cm. 

Breite: 128,5 cm. 

Tiefe: 59 cm. 

Paris, Louis XV-Periode, Mitte 18. Jahrhundert. 


In Rollwerkbronzesabots stehender zweischubiger 
Korpus sans traverse mit reichem chinoisen Lackdekor 
über Vernis Noir mit umlaufenden fein ziselierten ge- 
gossenen und vergoldeten Bronzeelementen, deren 
Kartuschenumrisse die beiden Schübe übergreifen. 
Eingezogene Ormolu-besetzte Knielósungen mit über- 
greifender schwarzweiß geaderter Marmordeckplatte. 
Sehr schónes Beispiel für die exquisite Kunsttischlerei 
in Paris um 1750. (1) 


Provenienz: 
Ehemalige Sammlung Robert Lehman, eine der 
bedeutendsten Sammlungen alter Kunst. 


Anmerkung: 

Eine in Form und Dekor vergleichbare Kommode be- 
findet sich im Victoria & Albert Museum in London, 
und ist abgebildet in Pierre Kjellberg, Le Mobilier 
Francais du XVllle Siècle, S. 453. 


Literatur: 

Life Magazine, 9. August 1954, S. 66. 

Douglas Cooper (Hrsg.), Les Grandes Collections 
Privées, Paris 1963, S. 74-85. 

Vgl. Peter Hughes, The Wallace Collection, Catalogue 
of Funiture І, London 1996, 5. 302-306, Katalognr. 74 
(F88). (1261827) (13) 


IMPORTANT COMMODE BY 
NICOLAS-JEAN MARCHAND, 
CA. 1697 - AFTER 1755 (MASTER BEFORE 1738) 


LOUIS XV COMMODE OF THE MIDDLE OF THE 
18TH CENTURY IN VERNIS NOIR IN IMITATION 
OF JAPANESE LACQUER AND GILT BRONZE 


Height: 86 cm. 

Width: 128.5 cm. 

Depth: 59 cm. 

Paris, Louis XV period, mid - 18th century. (1) 


Provenance: 
Former collection Robert Lehman, one of the most 
important art collections. 


Note: 

A commode with similar shape and decoration 15 
held at the Victoria & Albert Museum, London. See: 
P Kjellberg, Le Mobilier Francais du XVllle Siècle, p. 
453. 


Literature: 

Life Magazine, August 9, 1954, p. 66. 

Douglas Cooper (ed.), Les Grandes Collections 
Privées, Paris 1963, pp. 74-85. 

Compare P Hughes, The Wallace Collection, Cata- 
logue of Funiture l, London 1996, pp. 302-306, cat. 


no. 74 (F88). 
Q 


€ 80.000 - € 120.000 
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PAAR MEISSENER WEINKUHLERGEFASSE 
ALS CACHEPOTS 


Hóhe: 19 cm. 

Breite (über die Köpfe hinweg): 30 cm. 
Gesamthóhe mit eingestelltem Blütenwerk: 54 cm. 
Am Boden Schwertermarken in Blau. 

Um 1750. 


Mit darin eingesetzten hohen, in Metall gefertigten 
vergoldeten Stráuchern mit polychrom bemalten Por- 
zellanblüten. Die beiden Gefäße leicht ovalziehend mit 
kurzem ausgestellten Fuß. Seitlich je vollplastisch ge- 
bildete graubartige Männerköpfe mit Stirnlocke und 
schwarz bedecktem Haar, Allegorien des Winters und 
Symbole für die Nutzung als Eiskübel. Am Oberrand, 
dem Thema entsprechend, unregelmäßig im Hochre- 
lief angefügte Eiszapfen. An Vorder- und Rückseite je- 
weils größerer polychrom gemalter Blumenstrauß, 
daneben Streublüten. Durch den Einsatz der großen 
Blütensträucher erscheinen die Gefäße als Cachepot. 


Provenienz: 
Aus der Sammlung Rothschild. (126181113) (11) 
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А PAIR ОҒ MEISSEN WINE COOLERS 
AS CACHEPOTS 


Height: 19 cm. 

Width (above the heads): 30 cm. 

Total height with inset floral decoration: 54 cm. 
Crossed swords mark in blue on underside. 
Ca. 1750. 


Provenance: 
From the Rothschild Collection. 


Q | INFOJBID | 





€ 30.000 - € 60.000 





111 


(ылы e, АТР ху dvd 
C "a Г Р : ub , 


Pen 


TA. 
ЕЗІ 


¥ 











| A - 
E 1:4 
Së A A 
E У hrs 
| " To? 











JEAN-MATHIEU CHEVALIER, 
1695 - 1768, ZUG. 


GROSSE LOUIS XV-KOMMODE 


Hohe: 89 cm. 
Breite: 130 cm. 
Tiefe: 61 cm. 
Paris, um 1750. 


Seidenholz auf Eichenkorpus. In Blattwerkbronze- 
sabots stehende gekantete und geschweifte Beine 
mit Messingprofilen die Umrisse des Móbels umrah- 
mend. Rocailleverzierte Zarge mit dem unteren Schub 
verbunden. Zweischübiger Korpus sans traverse. 
Ubergreifender Frontdekor um ein mittleres Zierstück 
angeordnete Rocaillen und figürliche Chinoiserien. Die 
fein ziselierten und vergoldeten Bronzen sind hervor- 
ragend passende Arbeiten des 19. Jahrhunderts. 
Bréche Janue de Benou Marmorplatte den Zügen des 
Möbels folgend. 


Provenienz: 
Im Inventarbuch von Jean-Mathieu Chevalier regist- 
riert nach dessen Tod. 


Anmerkung: 

Eine von Jean-Mathieu Chevalier gestempelte Kom- 
mode áhnlicher Art, ebenfalls mit chinoisen Reliefs, 
wird in der Widener Collection in der National Gallery 
of Art, Washington, D.C. verwahrt. 


Literatur: 

Vgl. Calin Demetrescu, Les Chevallier, une dynastie 
prospère d'ébéniste au XVllle siècle, in: Objet d'Art 
Nr. 335, Dijon April 1999, S. 66-82. 

Vgl. Pierre Kjellberg, Les ébénistes du ХМШе siècle, 
Dijon 1990. (1261648) (13) 





JEAN-MATHIEU CHEVALIER, ii | 
1695 - 1768, АТТКІВОТЕр LI 


LARGE LOUIS XV COMMODE 


Height: 89 cm. 
Width: 130 cm. 
Depth: 61 cm. 
Paris, about 1750. 


Satinwood on oak structure. 


Provenance: 
Listed in the inventory book by J.M. Chevalier after 
his death. 


Note: 

A similar commode stamped by Jean-Mathieu Chev- 
alier, also decorated with Chinoiserie reliefs is held 
at the Widener Collection, National Gallery of Art, 
Washington. 


Literature: 

Compare C. Demetrescu, Les Chevallier, une dynastie 
prospere d'ébéniste au XVllle siècle, in: L'Objet dArt, 
no. 335, Dijon, April 1999, pp. 66-82. 

Compare Р Kjellberg, Les ébénistes du ХУ Пе siècle, 


Dijon 1990. 
Q | INFOJBID | 





€ 40.000 - € 50.000 
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PAAR CHINESISCHE VASEN MIT 
LOUIS XVI-MONTIERUNG 


Hóhe: je 28 cm. 

Am Boden blaue chinesische Porzellanmarke in Blatt- 
form. China, Kangxi, 1662-1722. 

Montierung Frankreich, Ende 18. Jahrhundert. 


Die Vasen in weißem Porzellan, überwiegend blau aber 
auch polychrom bemalt mit Felsen, Blüten und Insek- 
tendekor. Die umziehenden feinen floralen Friese mit 
Goldstaffierung. Vasenfuß eingestellt in eine Krabben- 
fassung des quadratischen Fußsockels, das runde 
Zwischenprofil durchbrochen gearbeitet. Vasenober 
rand mit feinem Perlstabhangeblattfries sowie an vier 
Seiten herabziehenden Lorbeerblattfestons. Die halb- 
kugelig gewólbten Deckel in Vergoldung mit frucht- 
zapfenfórmigem Knauf, am Rand durchbrochen. 
(12618127) (11) 


A PAIR OF CHINESE VASES WITH FINE GILT 
LOUIS XVI MOUNTINGS 


Height: 28 cm each. 

Chinese leaf-shaped mark in blue on underside. 
China, Kangxi, 1662-1722. 

Mounting France, end of the 18th century. 


White porcelain vases, painted predominantly in blue, 
but also polychrome and decorated with rocks, blos- 


soms and insects. 
91 INFO | BID 


€ 15.000 - € 25.000 
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LOUIS XVI-DECKELVASE ІМ GRIOTTE-MARMOR 


Hóhe: 35,2 cm. 
Zweite Hálfte 18. Jahrhundert. 


Auf quadratischem, mit Bronzen beschlagenem Stand, 
der gestufte Aufbau mit gedrehtem Banddekor in ver 
goldeter und ziselierter Bronze sowie eingestellten, 
durchbrochen gearbeiteten Rosenornamenten. Run- 
der Profilfuß mit Zungenfries und Akanthusblattfor 
men, die stark gebauchte über der Schulter abkni- 
ckend und Korpus in Griotte-Marmor zeigend, zum Hals 
hin mit vergoldeten Bronzen dekoriert. Der Steckde- 
ckel mit fruktalem Zapfenknauf, ebenfalls in vergolde- 
ter Bronze über Griotte-Marmor. Kleine Chips an der 
Schulter. (12508419) (2) (13) 


€ 3.500 - € 4.500 Q | INFO|BID | 
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KLEINER DAMENSEKRETAR 


Hohe: 101 cm. 
Breite: 60,5 cm. 
Tiefe: 47 cm. 
Frankreich, um 1760. 


In vier vegetabilen Bronze-Ormolu-Sabots stehende 
gekantete, leicht geschwungene Beine mit daruberlie- 
gender dreischubiger Zarge und herausziehbarem Напа- 
arbeitsbrettchen. Der mittlere Schub als Scheinschub 
mit daruberllegender hochklappbarer lederbezogener 
Deckplatte mit vier darunterliegenden, unterschiedlich 
großen Kompartiments in дебет Seidenbezug mit in- 
tegriertem Spiegel, welcher von einer gold punzierten 
Lederleiste umrahmt ist. Die Schreibplatte ebenfalls 
mit altem Lederbezug und Resten von Goldpunzierung, 
von Palisander umrahmt, rechteckig mit abgeschragten 
Kanten und risalitartig nach vorne gerichtetem, Ormolu 
umzogenem Abschluss. Zweitüriger, zweifach horizontal 
geteilter Aufsatz mit fein intarsierten Louis XVl-Türchen 
und flankierenden gegossenen Ormolu-Ornamenten. 
Durch Nagelchen gehaltener Ormolu-Bandabschluss 
und intarsierte Deckplatte mit gemuscheltem geomet- 
rischen Dekor und flankierenden gefárbten Blütenintar- 
sien. Ein Schlüssel vorhanden. (12214734) (13) 





Export restrictions outside the EU. 


€ 9.000 - € 12.000 Q | INFO | BID 
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BERGKRISTALL-GIRANDOLE 


Hohe: 68,5 cm. 
19. Jahrhundert. 


Bronze, gegossen, getrieben, ziseliert. Rundfuß mit ab- 
gesetztem Schaft, dieser balustriert. Rundfuß und Schaft 
mit floralen Ornamenten ziseliert. An gebogenen Armen 
befindliche Brennstellen mit dazwischenliegenden Berg- 
kristallbaumchen und zentral überhóhtem balustrierten 
Bergkristallbaum mit reichem geschliffenem Bergkris- 
tallbesatz. Minimal besch. (12214733) (13) 














€ 6.000 - € 8.000 О, INFO | BID 


ALFRED BEURDELEY, ZUG. 
PRUNKVASE 


Hóhe: 56 cm. 
19. Jahrhundert 





In grünem Serpentin gestaltete Prunkvase auf quadra- 
tischer Basis mit Perlbanddekor, in den balustrierten, 
tief eingeschnürten Korpus übergehend. Mit weit aus- 
gestellter Mündung, diese mit Festons mit Quasten 
in Ormolu. Die Schulter mit Schleifen- und Quasten- 
besatz. (1251051) (13) 


€ 5.000 - € 10.000 О, INFO|BID | 














Die Bergkristall-Struktur 
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BÜSTE EINES MANNES MIT ALLONGEPERÜCKE 


Hohe: 74 cm. 

Breite: 64 cm. 

Tiefe: 28 cm. 

Deutschland, zweite На!Не 17 Jahrhundert. 


In weißem Marmor dreiviertelrund gearbeitete Brust- 
figur eines nach rechts schauenden Mannes mit aus- 
ufernder Allongeperücke. (12618167) (13) 


€ 8.000 - € 12.000 Q 


PAAR LOUIS XV-ZIERKANNEN 


Hohe: 42 cm. 
China und Frankreich, um 1700 bzw. um 1750. 


Stark bombierter Porzellankorpus in chinesischer Sela- 
donglasur mit plastisch aufgelegtem umlaufenden 
Drachen. Montiert in vergoldeter Bronzemontierung 
mit plastischem Rocaille- und Blattdekor. Schnabel- 
ausguss mit Handhabe in plastischem Akanthusblatt 
gearbeitet. Minimal besch. (7267996) (13) 


A PAIR OF DECORATIVE LOUIS XV JUGS 


Height: 42 cm. 
China and France, ca. 1700 or ca. 1750. 


Bombé porcelain jugs with Chinese Celadon glaze 
and three-dimensionally applied revolving dragon. 
With minimal damage. 











€ 20.000 - € 25.000 Q INFO | BID | 





122 | HAMPEL ONLINE ` Visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 








75 


PAAR KLASSIZISTISCHE GARTENVASEN A PAIR ОҒ NEO-CLASSICAL GARDEN VASES 
Höhe: 90 cm. Height: 9O cm. 
Frankreich, 18. Jahrhundert. France, 18th century. 


In weißem Marmor gearbeitetes, auf Rundfüßen White marble. 
stehendes ovoides Vasenpaar mit in den Kanneluren 

liegender Blattzier und Deckel mit vollplastisch ausge- € 15.000 - € 25.000 
stalteter Blütenzier. (126181106) (13) 


124 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 


О, INFO | BID 





PAAR ВАКОСКЕ WANDSPIEGEL 


Hóhe: 82 cm. 
Italien, 18. Jahrhundert. 


Holz, geschnitzt, vergoldet. Geschweifte barocke Form 
mit à jour gebildeten seitlichen und oberen Abschlüs- 
sen. Unten mit einer einarmigen Brennstelle, in Holz 
geschnitzt mit eisernem Dorn. Spiegelflache mit Matt- 
schnitt, jeweils einer Figur über TrellismusterLambre- 
quin. Besch., rest. (1261193) (13) 


€ 2.600 - € 2.800 О, INFO | BID 














PAAR FILIGRANLEUCHTER 


Hóhe: ca. 28 cm. 
19. Jahrhundert. 


In filigran geflochtenem und vergoldetem Metalldraht 
über oktogonalem Grund die balustrierten Scháfte mit 
Nodi und Liliendekor, den Schaft umwindende Schlan- 
ge, Schlaufendekor und perlbandverzierter Tülle. Mini- 
mal besch. 


Provenienz: 


Laut Einlieferertradition aus der Sammlung Madeleine 
Castaing. (1261994) (13) 


€ 3.000 - € 4.000 О, INFO | BID 
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KOMMODE 


Hohe: 82 cm. 

Breite: 115 cm. 

Tiefe: 58 cm. 

Frankreich, zweite Halfte 18. Jahrhundert. 


Korpus in Eiche, mit Rosenholz und weiteren Edelhól- 
zern furniert. Die vorderen der vier geschwungenen 
wie gekanteten Beine in ziselierten Bronzesabots ste- 
hend. Nach hinten sich trapezfórmig erweiternder 
zweischübiger Korpus sans traverse mit übergreifen- 
der máandrierender Kartusche und darin liegendem 
ebonisierten Fond. Dieser mit drei kleinen intarsierten 
Vasen mit weit ausgreifenden Blumen. Der Dekor sich 
auf die Seitenwandung erweiternd. Knielósungen mit 
ziselierten Ormolu-Beschlagen. Profilierte, den Zügen 
des Möbels folgende, grau-weiß geaderte Deckplatte. 
(12214735) (13) 


COMMODE 


Height: 82 cm. 
Width: 115 cm. 
Depth: 58 cm. 


France, 2nd half of the 18th century. 


Oak structure, veneered in rosewood 


and other fine woods. 


Export restrictions outside the EU. 


€ 10.000 - € 15.000 


Q. INFO | BID 
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ZWEI IMPOSANTE ZIERVASEN 


Hóhe: 79 cm. 
Frankreich und China, 19. Jahrhundert. 


Vergoldete Bronze über quadratischem Stand mit run- 
den Einbuchtungen und Lorbeerblattkranz plastisch 
gestaltet. Darüber zwei Rouleauvasen mit Bronze- 
montierung, welche sich in Form von Akanthusblattern 
plastisch über den Rand hinweg bewegt und von zwel 
seitlichen Handhaben begleitet wird. Steckhaubende- 
ckel mit Zapfenknauf. Die Porzellanvase mit Ochsen- 
blutglasur. (12508418) (2) (13) 


TWO IMPRESSIVE DECORATIVE VASES 
Height: 79 cm. 
France and China, 19th century. 


Gilt-bronze on square stand with round indentations 
and three-dimensional laurel wreath. Porcelain vase 


with oxblood glaze. 
Q. INFO | BID 


€ 12.000 - € 16.000 
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AUSSERGEWÓHNLICHE, KLEINE LOUIS XV- 
COIFFEUSE MIT VERNIS MARTIN-DEKOR, DEN 
BRUDERN MARTIN NACH EINEM GEMALDE 
VON FRANCOIS EISEN ZUG. 


Hohe: 70 cm. 

Breite in aufgeklapptem Zustand: 80 cm. 
Breite іп geschlossenem Zustand: 51 cm. 
Paris, ca. 1740. 


Korpus in Eichenholz, Vernis Martin und exotische 
Holzer. In a jour gearbeiteten Bronzesabots stehende 
geschweifte Beine, den dreischübigen Korpus tragend. 
Dieser mit einer schubladenübergreifenden geschweif- 
ten Blattkartusche mit weißem Fond und Landschaft 
im niederlandischen Stil mit Figurenstaffage, abschlie- 
(ende Akanthusblattbordüre. Eingelassene Komparti- 
ments mit Scharnierdeckel und einem Scharnierspiegel 
sowie seitlichen Klappen, die in geschlossenem Zu- 
stand den Deckel mit einer ebenso geschweiften, wie 
weiß fondierten Kartusche präsentieren, mit nieder 
landischer Landschaft und wiederum mit Figurenstaf- 
fage. Kein Schlüssel vorhanden. Seitliche Kartuschen- 
dekorationen. 


Anmerkung: 

Im 18. Jahrhundert waren derartige Möbel sehr 
selten und haben daher heute einen besonderen 
Seltenheitswert. Darüber hinaus hat das vorliegende 
Mobelstuck sein ursprüngliches Vernis Martin-Dekor 
bewahrt und ist damit ein seltener Zeuge für die Mode 
der Verwendung flámischer Gemálde in der franzósi- 
schen dekorativen Kunst im 18. Jahrhundert. Ahnliche 
Gemälde von Eisen befinden sich im Nationalmuseum 
in Stockholm. (12618157) (13) 


EXCEPTIONAL VERNIS MARTIN SMALL LOUIS 
XV-COIFFEUSE, THE DÉCOR ATTRIBUTED TO THE 
MARTIN BROTHERS AFTER PAINTINGS BY 
FRANCOIS EISEN 


Height: 70 cm. 

Width (open): 80 cm. 
Width (closed): 51 cm. 
Paris, ca. 1740. 


With no key. 





€ 40.000 - € 60.000 





Q | INFOJBID | 
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EIN PAAR GROSSE BALUSTER-VASEN AUS 
CHINESISCHEM FAMILIE ROSE PORZELLAN MIT 
ORMOLU-FASSUNG AUF SELADONGRUND 


Hóhe: 66 cm. 

Breite: 27 cm. 

Tiefe: 25 cm. 

Porzellan: China, 18. Jahrhundert. Oing-Dynastie. 
Qianlong-Periode (1736-1795). 

Bronzefassungen: England, spátes 18. Jahrhundert/ 
frühes 19. Jahrhundert. Benjamin Vulliamy (1747-1811) 
zugeschrieben. 


Die chinesischen Vasen sechskantig, grün glasiert, mit 
leicht reliefierter Dekoration in Form von Schleifengebin- 
den, Blüten sowie Reservekartuschen, am Fußsockel 
und am Oberrand. An der Vorderseite jeweils mehr- 
figurige chinesische Szenerien vor einer Gartenum- 
zàunung mit hochziehendem Baum mit Blüten. Zusatz- 
liche vollplastisch applizierte, in Bronze gegossene 
und vergoldete Schlangen, die die in Porzellan geform- 
ten Tierköpfe umschlingen. Der sechsseitige Stellfuß 
mit Zungenblattfries sowie der oben ausstehende be- 
krónende Rand vergoldet. Die chinesischen Vasen der 
Ming-Periode für den Export nach Europa gefertigt. Im 
Inneren Blecheinsatze für das Einstellen von Blumen- 
gestecken. (12618175) (11) 


A PAIR OF LARGE BALUSTER VASES MADE OF 
CHINESE FAMILLE ROSE PORCELAIN WITH 
ORMOLU SETTING ON CELADON GROUND 


Height: 66 cm. 

Width: 27 cm. 

Depth: 25 cm. 

Porcelain: China, 18th century. Qing dynasty. Qianlong 
period (1736-1795). 

Bronze settings: England, late 18th century/ early 19th 
century. Attributed to Benjamin Vulliamy (1747-1811). 


О, INFO | BID 


€ 20.000 - € 40.000 
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CHINESISCHER LACKSEKRETAR 


Hohe: 170 cm. 

Breite: 68,5 cm (85,5 cm in geóffnetem Zustand). 
Tiefe: 68,5 cm. 

Kanton, erste Halfte 19. Jahrhundert. 


Für den europáischen Markt gestaltetes Exportmóbel 
mit Schwarzlack und feiner Goldmalerei auf Holzkern 
und Papiermaché. Vierteiliges Móbel mit schlanken 
Beinen, die leicht geschweifte Zarge tragend. Darauf 
der Schreibkasten, der zweitürige Aufsatz und die 
Bekrónung. Schreibplatte innen mit purpurfarbenem 
Samtbezug. Aufsatz mit mittiger Spiegeltür, darüber 
zwei offene Facher. Allseits mit vollflachiger Fassung 
in Kanton-Goldlack mit chinesischen Stadtlandschaf- 
ten mit Wasserstraßen, floralen und ornamentalen 
Motiven, Tierdarstellungen und Pagoden mit Figuren- 
staffage. 


Literatur: 

Vgl. Gunhild Gabbert, Ostasiatische Lackkunst, 

Museum für Kunsthandwerk, Frankfurt am Main 
1978, S. 10, 59, 60, 64, 97 112. (1250064) (13) 
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CHINESE LACQUER SECRETARY 


Height: 170 cm. 

Width: 68.5 cm (85.5 cm open). 
Depth: 68.5 cm. 

Canton, first half of the 19th century. 


Literature: 

Compare G. Gabbert, Ostasiatische Lackkunst, Mu- 
seum für Kunsthandwerk, Frankfurt am Main 1978, 
DD. 10, 59, 60, 64, 97 112. 








€ 16.000 - € 22.000 Q | INFO|BID | 





133 


83 


PARISER LOUIS XV-PENDULE "AU RHINOCEROS" 
VON J. J. DE SAINT GERMAIN UND PERACHE 


Hohe: 50 cm. 

Lange: 36 cm. 

Tiefe: 17 cm. 

Paris, 18. Jahrhundert. 


Imposante Kaminuhr mit figürlichem Aufbau in feuer 
vergoldeter Bronze. Das Modell schuf Jean Joseph de 
Saint-Germain (1719-1791), der Sohn eines ,,Maitre de 
Cabinet". Er unterhielt als Bronzier anfanglich eine 
Werkstatt in Fauburg Saint-Antoine, Rue de Carenton. 
1748 wurde er als maitre-fondeur vom Hof ernannt, 
1765 bereits Vorsitzender der Jury der Gilde. Er galt als 
hóchst belesen und gebildet, war bekannt als Sammler 
von Geographie- und Geschichtswerken, aber auch 
exotischer Pflanzen und Samen sowie Mineralien, in 
über dreitausend Gläsern. Er konnte einen großbür- 
gerlichen Lebensstil führen. Aufgrund der Bedeutung 
seiner Arbeiten stieg das Interesse von Uhrmachern 
landesweit an seinen Gehäuseschöpfungen. Die wich- 
tigsten Uhrmacher seines Jahrhunderts, aber auch die 
bedeutendsten hófischen Auftraggeber waren seine 
Kunden. Darunter die Duchesse d'Orleans, der Marquis 
de Pange, der Duc de Praslin, oder Amelot de Gagny, 
einer der bekanntesten Sammler des 18. Jahrhunderts. 
Etliche Arbeiten wurden vom franzósischen Kónigshof 
erworben, wie uns die Inventare etwa des „Mobilier 
des Princes” oder des ,Garde-Meuble” beweisen. Da- 
runter befindet sich auch eine ,pendule а carillon re- 
présentant Rinocéros portant la pendule et posé sur 
un coffre d'ebenisterie plaqueé garni de bronze doré 
-d'or moulu” Es handelte sich dabei wohl um jene Uhr, 
die zusammen mit dem Schloss Saint-Cloud 1785 
durch Verkauf an den Kónig ging. Auch Kónigin Marie- 
Antoinette hatte eine solche , Rhinozeros " -Pendule, 
mit einem Werk von J. B. Baillon, in ihrem Besitz. Das 
Nashorn steht nach rechts auf einem Rocaille- 
Sockel, dessen Füße asymmetrisch mit C- und S-Bögen 
ausschwingen. Auf dem Rücken das Geháuse in lie- 
gender Irommelform. Bekrónung durch eine geflügel- 
te Amorfigur mit erhobenem Stab und einem beschrif- 
teten Ovalschild. Seitlich ziehen Blütengebilde herab. 
Das Werk auf dem weißen Emailziffernblatt signiert 
„Perache a Paris” (Jean-Pierre Perache wurde 1733 
Meister.) 

Zifferblatt mit römischen Stunden- und arabischen 
Minutenzahlen. Zeiger durchbrochen und vergoldet. 
Messing-Rückplatine signiert. Spindelwerk mit Schloss- 
scheibenschlagwerk für Viertel-, Halb-, Dreiviertel 
und Stundenschlag auf Glocke. Pendel an Fadenauf- 
hängung. Frontglas gewölbt, Werkabdeckglas mit 
Randschliff. Gangfähig. A.R. 


Literatur: 

J. D. Augarde, Les ouvriers du temps, Genf 1996; S. 314 
(biogr. Angaben zu S.F Festeau). 

Hans Ottomeyer, Peter Próschel, Vergoldete Bronzen, 
Die Bronzearbeiten des Spátbarock und Klassizmus, 
Band Il, München 1986, S. 521-535 (biogr. Angaben zu 
J.J. de Saint-Germain). 

H.L. Tardy, Dictionnaire des horlogers francais, Paris 
1974; S. 508 (Hier weitere biogr. Angaben). 
(12618182) (11) 


PARIS LOUIS XV PENDULE "AU RHINOCEROS" 
BY J. J. DE SAINT-GERMAIN AND PERACHE 


Height: 50 cm. 
Length: 36 cm. 
Depth: 17 cm. 
Paris, 18th century. 


Impressive figural mantle clock in fire-gilt bronze. De- 
signed by Jean-Joseph de Saint-Germain (1719-1791), 
the son of the cabinet maker Joseph de Saint-Ger 
main. His bronze foundry workshop was located at 
the Fauburg Saint-Antoine, in the Rue de Carenton. In 
1748 he was registered as master bronze founder 
(maitre-fondeur) at court and in 1765 he was elected 
juror of the Guild. The most important clock makers of 
his century, but also the most important clients at 
court were among his clientele. These include the 
Duchess of Orléans, the Marquis de Pange, the Duke 
of Praslin, or Amelot de Gagny, one of the most im- 
portant collectors of the 18th century. Numerous 
works were acquired by the French royal court as their 
inventories Mobilier des Princes or Garde-Meuble 
demonstrate. Among these is a clock described as 
follows: „репаце a carillon représentant un rhinocéros 
portant la pendule et posé sur un coffre d'ébénisterie 
plaqué et garni de bronze doré d'or moulu” This may 
have been the clock that was acquired by the king in 
the process of the sale of the Cháteau de Saint-Cloud 
in 1785. Marie-Antoinette, the queen also owned such 
a pendule au rhinoceros, a work by J. B. Baillon. 


Signed on white enamel dial „Perache a Paris" (Jean- 
Pierre Pérache became a master horologist in 1733). 
Dial with Roman hour numerals and Arabic numerals 
for minutes. Gilt open-work hands. Brass back plate 
signed. Verge escarpment with strike on bell with 
quarter, half and three-quarter count wheel. Pendulum 
with silk suspension. Curved front glass, clockwork 
cover glass. In working order. 


Literature: 

J. D. Augarde, Les ouvriers du temps, Geneva 1996; 
p. 314 (biographical references regarding S.F Festeau). 
H. Ottomeyer, P. Próschel, Vergoldete Bronzen, Die 

Bronzearbeiten des Spátbarock und Klassizismus, vol. 
ІІ, Munich 1986, pp. 521-535 (biographical references 
regarding J.J. de Saint-Germain). 

H.L. Tardy, Dictionnaire des horlogers francais, Paris 

1974, p. 508 (with further bibliographical details). 





€ 30.000 - € 50.000 INFO | BID 











О, 
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TISCHBRUNNEN FUR PARFUM, IN CHINESISCHEM FOUNTAIN WITH PERFUME, MOUNTED IN 
PORZELLAN MIT BLAUGLASUR DER QIANLONG- CHINESE PORCELAIN WITH BLUE WARE, 














PERIODE, 1736 - 1795 QIANLONG PERIOD, 1736 - 1795 

Hohe: 44 cm. Height: 44 cm. 

Länge: 34 cm. Length: 34 cm. 

Tiefe: 21,5 cm. Depth: 21,5 cm. 

Frankreich, Louis XV-Periode, um 1750. France, Louis XV period, ca. 1750. 

Aufgebaut in vergoldeter und ziselierter Bronze mit € 20.000 - € 40.000 Q. INFO | BID 
Rocaillen und Landschaftselementen. Darauf montiert 


eine gekantete Balustervase aus chinesischem Porzel- 
lan mit lichtblauer Glasur, flankiert von zwei Fo-Hunden 
mit aufmontierten Ormolu-Elementen. Die Vase unten 
mit einem Wasserausguss und ziseliertem Maskaron 
sowie zwei seitlichen Rankenwerkhenkeln und einer a 
jour gearbeiteten Fruchtstand- und Rocailleabdeckung 
in Ormolu. (1261819) (13) 





Vergleichsabbildung Design Louis XV Fontaine à parfum, 
Slodtz 1743, signiert. 





zum Größenvergleich 
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NEAPOLITANISCHE KOMMODE 


101 x 145 x 68,5 cm. 
Neapel, Mitte 18. Jahrhundert. 


Der Korpus furniert in teils gefárbtem Rosenholz, alle 
drei Schauseiten marketiert. Handhaben, Sabots und 
Knielósungen in durchbrochen gearbeiteter und ver- 
goldeter Bronze. Zweischübiger Korpus mit Spiegel- 
furnier. Den Zügen des Mobels folgende gekehlte 
Marmordeckplatte in Giallo di Verona. Kein Schlüssel 
vorhanden. 


Literatur: 

Vgl. Andrea Disertori, ІІ mobile del Settecento, Insti- 
tuto geografico De Agostini, 1988, S. 68, 69, 72. 
(1250067) (13) 


Aim » - 
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NEAPOLITAN COMMODE 


101514960: CM: 
Naples, mid-18th century. 


Structure veneered in partially stained tulipwood with 
marquetry on three sides. Handles, sabots and fit- 
tings in open-work gilt-bronze. Structure with two 
drawers with mirror veneer. Moulded Giallo di Verona 
marble top following the outline of the commode. 
Without keys. 


Literature: 
Compare A. Disertori, ІІ mobile del Settecento, Insti- 
tuto geografico de Agostini, 1988, pp. 66, 69, 72. 


Export restrictions outside the EU. 


Q | INFO|BID | 





€ 7.000 - € 10.000 
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TABERNAKEL-SCHREIBSCHRANK 


TABERNACLE WRITING DESK 


Hóhe: 205 cm. Height: 205 cm. 
Breite: 125 cm. Width: 125 cm. 
Um 1740. Ca. 1740. 


Nussbaum, Nussmaser, Pflaume, Mooreiche, Ahorn, 
Buchs auf Fichte furniert. Auf gedrückten Kugelfüßen 
geschweifter dreischübiger Korpus mit darüberliegen- 
dem schragen Schreibplattenkompartiment und sieb- 
zehntürigem Aufbau, zentraler Tabernakeltür und ge- 
sprengtem Giebel mit darunterliegendem Wappen. 
Schlüsselschilder mit geschlossener Fürsten- oder 
Königskrone. Mittelsegment mit klappbarer Schreib- 
platte und großem offenen, mit Papier tapeziertem 
Kompartiment. Drei Schlüssel vorhanden. 


Provenienz: 
Laut Einlieferertradition evtl. aus Schloss Pillnitz oder 
Moritzburg. (1250069) (13) 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 


Walnut, walnut burl, plum, moor oak, maple, boxwood 
and spruce wood veneer. Supported on squeezed ball 
feet structure with three drawers, angled writing desk 
compartment and top section with 17 doors, central 
tabernacle door surmounted by a coat of arms and 
broken pediment. Escutcheons with closed crown. 
With three keys. 


Provenance: 
According to the tradition of the current owner, possi- 
bly originally from Pillnitz or Moritzburg Castle. 


Q. INFO | BID 


€ 12.000 - € 15.000 


139 
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PAAR FIGÜRLICHE TORCHÈREN 


Hóhe inkl. Sockel: 210 cm. 
Hóhe ohne Sockel: 60 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


Über oktogonalem Sockel mit ebonisierter Oberflàche, 
Porphyr mit Dekoration in Scagliola mit geschnitzten 
reliefierten Blütenblattfestons. Die stehenden Figuren 
mit spárlicher Bekleidung, in einer Hand jeweils ein 
Kind mit Fullhorn tragend, welches in einer planen 
Oberfláche endet, in der anderen eine Tazza mit Zun- 
genfries haltened. Die Kleidung mit exotischen Schrift- 
zeichen, Ornamenten und Blütenmalerei dekoriert. 
Bekronung der Figur mit einem Turban bzw. mit einer 
Federkrone. (1251821) (1) (13) 


A PAIR OF FIGURAL TORCHÉRES 


Height incl. base: 210 cm. 
Height excl. base: 60 cm. 
Italy, 19th century. 











€ 18.000 - € 22.000 Q | INFO | BID 





zum Größenvergleich 
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АМТОМІО САМОУА, 
1757 POSSAGNO - 1822 VENEDIG, NACH 


BÜSTE EINER HEBE 


Hóhe: ca. 50 cm. 
Deutschland, Anfang 19. Jahrhundert. 


In Carrara-Marmor gearbeitete Büste einer nach un- 
ten blickenden Frau mit klassizistischem Diadem und 
symmetrisch angeordneter Haartracht. Die Darstel- 
lung nimmt Bezug auf die Hebe-Figur von Antonio 
Canova von 1796, die sich als Ganzkórperfigur in der 
Nationalgalerie zu Berlin befindet und hier als Büsten- 
ausschnitt überliefert ist. (1261748) (13) 


О, 





€ 2.800 - € 4.000 





INFO | BID 
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PAAR SIGNIERTE LOUIS XVI-WANDAPPLIKEN 


Hóhe: 65 cm. 

Ruckwartig signiert „P*Gouthiere‘; 
sowie Datierung ,, 1780". 
Frankreich, 18. Jahrhundert. 


Bronze, gegossen, vergoldet, ziseliert. Um einen drei- 
viertelrund, plastisch gegossenen Pfeileköcher mit 
Perlstab und plastischem Federdekor, wobei die Federn 
teils mattiert sind, eine Knitterschleife mit scheintex- 
Шет Behang. Um den Köcher herum drei Aste, aus 
denen die Vasentüllen hervorwachsen, mit Lorbeer- 
blattdekor und Perlstabrelief. Die Mattvergoldung, die 
in den beiden vorliegenden Objekten wirkungsvoll mit 
der Ganzvergoldung kontrastiert, war die Erfindung 
Pierre Gouthieres (1732/45-1813/14), dessen Objekte 
sich u.a. in der Wallace Collection, London, befinden. 


Literatur: 

Vgl. Jacques Robiquet, Gouthiere. Sa Vie - Son Oeuvre. 
Essai de catalogue raisonne, Paris 1912. 

(1261192) (13) 
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A PAIR OF LOUIS XVI WALL SCONCES 


Height: 65 cm. 
Signed "P*Gouthiére"and dated " 1780" on the back . 
France, 18th century. 


Bronze; cast, gilt and chased. Both sconces have 
contrasting brushed and polished gilt finishes, as in- 
vented by Pierre Gouthiéres (1732/45 - 1813/14), whose 
objects are held at the Wallace Collection, London 
among others. 


Literature: 
Compare J. Robiquet, Gouthiere, Sa Vie - son 
Oeuvre; Essai de catalogue raisonné, Paris 1912. 


О, INFO | BID 


€ 18.000 - € 23.000 
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GUÉRIDON MIT ЕСІ ОМІСЕЕІМІ АСЕМ 


Hóhe: 78 cm. 
Durchmesser: 73,5 cm. 
Italien, um 1810. 


Schlanke gekantete Beine mit Pilastervorlagen, auf 
Scheibenfüßen stehend und mit Sphingenhermen ver 
sehen. Die Beine durch Kreuzstege verbunden, die mit- 
tig ein mit eingezogenen Seiten versehenes Tableau 
tragen, das durch eine ziselierte Bronzevase überhóht 
wird. Die Karyatiden in Form von Sphingenbüsten, die 
kreisrunde Zarge mit Messingprofilen tragend. Leicht 
überkragende Deckplatte mit vertieftem Oktogon, 
welches in symmetrischer Églomiséarbeit ausgeführt 
ist, einen Sterntondo vorführend, der umlaufend mit 
sechs weiteren oktogonalen Kartuschen gesaumt 
wird. Deren Zwickel werden durch rote Rauten mit 
Schwanentondi, die durch Goldmalerei flankiert wer- 
den, gefüllt. Die umlaufenden Églomisétondi mit Gold- 
radierung, griechische Gétter darstellend, auf hell- 
blauem Fond. Feuchtigkeitsschaden. (12618172) (13) 


GUÉRIDON WITH ÉGLOMISÉ INLAYS 


Height: 78 cm. 
Diameter: 73.5 cm. 
Italy, ca. 1810. 


€ 7000 - € 8.000 Q 
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TAGESBETT ІМ STIL RETOUR D'EGYPTE 


Lehnhóhe: 77 cm. 

Lànge: 177 cm. 

Breite: 80,5 cm. 

Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Holz, geschnitzt. Auf vier Löwentatzenfüßen, die 
durch Querstreben verbunden sind, eine breit ge- 
rahmte Liegeflache mit Textilbespannung und rück- 
wartigem kassettierten Abschluss, wobei die Kasset- 
ten mit agyptisierenden vegetabilen Reliefs sowohl 
schauseitig als auch rückseitig dekoriert sind, jeweils 
vergoldet; Vergoldung partiell berieben und mit klei- 
nen Abplatzungen. Die Sitzfläche herstellungsgemäß 







vertikal gebogen. 


€ 8.000 - € 12.000 
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GROSSE ORMOLUMONTIERTE CHINESISCHE 
JARDINIERE MIT SELADONDECKEL AUS DEN 
SAMMLUNGEN DER HERZÖGE VON ROQUELAU- 
RE, DANN DER GRAFEN VON VIRIEU IM 
CHÄTEAU DE FERRALS (AUDE) 


Hohe: 44 cm. 

Länge: 51 cm. 

Porzellan: China, 18. Jahrhundert. 
Bronzeornamente: Frankreich, Louis XV, Mitte des 
18. Jahrhunderts, um 1750 - 1760. 


Porzellan mit Seladonglasur und Blaumalerei. Bronze- 
ornamente ziseliert und vergoldet. Uber reichem, 
plastisch ausgestalteten Akanthusrankenwerk der 
oktogonale Korpus mit à jour gearbeitetem Fuß. Zwei 
Akanthushandhaben gehen weit über den Kórper 
hinaus, dessen Rand von Ormoluranken gehalten wird. 


Provenienz: 

Ehemalige Sammlung der Herzóge von Roquelaure. 
Ehemalige Sammlung der Grafen von Virieu іт Chateau 
de Ferrals (Aude). 

Sammlung von Joseph-Henri Dupuy-Mazuel. 
Sammlung von Marcel Rousset. 

Offentlicher Verkauf der Sammlung des Cháteau de 
Ferrals, 24.-26. Juli 1936. 
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(1261817) (13) 


Q. INFO | BID 


Vergleiche: 

Eine áhnliche Porzellan-Jardiniére mit Seladonglasur, 
China, 18. Jahrhundert, befand sich in der Sammlung 
des Lord Egerton in Tatton Park, Cheshire. 
(12618146) (13) 


LARGE ORMOLU-MOUNTED CHINESE JARDINIÉRE 
WITH CELADON LID FROM THE COLLECTIONS 
OF THE DUKES OF ROQUELAURE, THEN THE 
COUNTS OF VIRIEU IN THE CHÁTEAU DE 
FERRALS (AUDE) 


Height: 44 cm. 

Length: 51 cm. 

Porcelain: China, 18th century. Bronze ornaments: 
France, Louis XV, mid-18th century, ca. 1750-1760. 


Q | INFO|BID | 





€ 20.000 - € 30.000 
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PAAR LOUIS XVI-KANDELABER 


Hóhe: 49 cm. 
Frankreich, um 1780. 


Oblonger Marmorstand mit kannelierten Kanten und 
frontalem Empire-Element in Ormolu. Darauf montiert 
zwei brünierte, fein ziselierte Putti, eine stark bombier- 
te Vase mit Zapfenknauf haltend, aus der zwei Brenn- 
stellen erwachsen, mit überhóhtem Zapfenknauf und 
Lorbeerblattbordüre, zur Halterung eines Lichtschirms. 
(12618181) (13) 


A PAIR OF LOUIS XVI CANDELABRA 


Height: 49 cm. 
France, ca. 1780. 


€ 30.000 - € 50.000 Q 
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HENRI PICARD, 
TÁTIG 1831 - 1864, ZUG. 


PAAR GROSSE PRUNKKANDELABER 


Hóhe: 73 cm. 
Bodenseitig gestempelt. 
19. Jahrhundert. 


Bronze, gegossen, ziseliert, vergoldet. Auf drei Lowen- 
tatzenfüßen stehender Aufbau mit zentralem kanne- 
lierten Schaft, der durch drei Aulos spielende Putti 
flankiert und von einer Balustervase überhóht wird, 
um die Akanthusarme angeordnet sind mit entspre- 
chenden Brennstellen. Jeweils mit sechs Brennstellen 
und einer überhóhenden zentralen Brennstelle. 


Anmerkung: 
Der berühmte Gießer und Vergolder Henri Picard arbei- 
tete von 1831 bis 1864 in Paris, u.a. auch für Napoleon 
Il. Er war ansässig in der Rue Jarente Nr. 6, bevor er 
1831 in die Nr. 10 Rue de la Perle umzog. Die Firma 
existierte bis ungefáhr 1890. Unter anderem sind sei- 
ne Werke, die er für Kaiser Napoleon Ш schuf, wie 2.В. 
ein zwólfflammiger Kandelaber, im Louvre zu finden. 
(1261452) (13) 





zum Größenvergleich 


HENRI PICARD, 
ACTIVE 1831 - 1864, ATTRIBUTED 


A PAIR OF MAGNIFICENT CANDELABRAS 


Height: 73 cm. 
Stamped on underside. 
19th century. 


Bronze; cast, chased and gilt. 


Notes: 

Between 1831 and 1864 the famous fondeur and 
doreur Henri Picard worked in Paris including com- 
missions for Napoleon Ill. The foundry's company 
existed until around 1890. His works are to be 
found in the Louvre. 





€ 12.000 - € 15.000 INFO|BID | 








О, 
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PIERRE GOLLE, 
1620 - 1684, ZUG. 


GELDWECHSLERTISCH 


Hóhe: 76,5 cm. 

Breite: 79,5 cm. 

Tiefe: 30,5 cm (in geschlossenem Zustand). 
Breite in aufgeklapptem Zustand: 61 cm. 
Paris, 17. Jahrhundert. 


Vier gekantete, konisch auslaufende und durch Profile 
akzentuierte Beine. Rückwártig mit zwei Flügelbeinen 
versehen, die die aufklappbare Deckplatte aufnehmen. 
Die Zarge seitlich mit einem Schub versehen. Leicht 
überkragende aufklappbare Deckplatte, innen mit 
kontrastreich gelegten Intarsien, teilweise gefárbt, ein- 
gelegt und partiell aufklappbar mit innen liegenden 
Laden. Inwandig mit Lederlaschen zum Offnen der 
Laden und außenwandiger Bandelwerkverzierung mit 
eingelegten Sternintarsien. Die Deckplatte verschließ- 
bar. Wandung und Deckplatte eingelegt mit Weinintar- 
sien, teils in gefárbten Holzern in ebonisiertem Grund. 
Seitlich mit zwei Schubfachern (verschlossen). Werke 
seiner Hand befinden sich z.B. im Musée Jacquemart- 
André, Paris. (1261036) (13) 





PIERRE GOLLE, 
1620 - 1684, ATTRIBUTED 


MONEY CHANGER TABLE 


Height: 76.5 cm. 
Weight: 79.5 cm. 

Depth (closed): 30.5 cm. 
Width (open): 61 cm. 
Paris, 17th century. 


Works by Piérre Golle are for example held at the 
Musée Jacquemart-André. Tabletop lockable (locked). 
Two drawers on side (locked). 











€ 20.000 - € 25.000 О, INFO|BID | 
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LOUIS XVI-ANRICHTE LOUIS XVI DRESSER 

Hóhe: 100,5 cm. Height: 100.5 cm. 

Breite: 137 cm. Width: 137 cm. 

Tiefe: 39 cm. Depth: 39 cm. 

Frankreich, um 1770. France, ca. 1770. 

Auf konisch auslaufenden pseudokannelierten Füßen € 16.000 - € 18.000 | INFO | BID | 
der rechteckige Korpus mit zwei mittleren Schwingtü- 


ren und flankierenden viertelrunden Etagerefáchern mit 
Galeriesáumung, in à jour gearbeiteten Ormolu-Bàndern. 
Die Türen außen mit Goldlackmalerei auf schwarzem 
Fond, mit Perlstabband gerahmt und Spiegelintarsien 
abschließend. Ein Schlüssel vorhanden. Innen mit zwei 
Einlegebrettern, die Türen gesaumt von Instrumenten- 
reliefs in vergoldeten Bronzen, die Bronzen eventuell 
später. Oben mit grau-weiß geaderter Marmordeck- 
platte, gesáumt von à jour gearbeiteter Galerie. 
(1261173) (13) 
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BEDEUTENDER VERMEIL-TAFELAUFSATZ AUS 
DEM BESITZ VON KAISER NAPOLEON III, SPATER 
GERETTET AUS DEM BRAND DES PALAIS DES 
TUILERIES IN 1871 


Höhe: 26,5 cm. 

Länge: 29,5 cm. 

Tiefe: 4,5 cm. 

Gewicht: 2,8770. 

Paris, Zeit des Zweiten Kaiserreichs. 


Silber, vergoldet (Vermeil). Beachtenswert schwere 
Silberguss-Ausführung, feuervergoldet, in Form eines 
Schiffes, getragen von einem Basilisken mit Flügeln, 
Krallen und geschwungenem Schweif, über ovalem 
Sockel, auf rechteckiger Basis. Der oval-längsgezo- 
gene, schiffförmige Aufsatz an den Schmalseiten be- 
setzt mit vollplastischen Köpfen - einem Widderkopf 
sowie einer mischfigurigen Satyrbüste mit weiblichen 
Brüsten, männlichem, lächelndem Gesicht, lang zu- 
gespitzten Ohren und einem Kopfbund im Haar. Die 
Schultern ziehen als blattförmige Flügel über den Ge- 
fäßrand hin, gefolgt von einem weiteren Flúgelpaar, 
das sich von der geschweiften Randung erhebt. An 
beiden Seiten der Wandung ein im Stierkopf Halbre- 
lief flankiert von attributierenden Werkzeugen wie 
Spaten, Pickel, Rechen und Dreschflegeln, sowie auf 
der Gegenseite Ahrenbündel mit Sichel und Trauben 
mit Winzermesser. 

Damit ist das eigentliche allegorische Thema der Prunk- 
schale bezeichnet, nàmlich als Symbolik für Ackerbau, 
Landwirtschaft und Weinbau, Grundlagen für das 
Volkswohl. Diese Bildthematik, aber auch die hóchst 
aufwändige Ausführung und der hochwertige Materi- 
alaufwand, zwingen zur Annahme, dass das Gefäß 
nur in hóchstem hófischem Auftrag gefertigt werden 
konnte. Samtliche Details, wie etwa die Blattfestons, 
Flügel, Haar oder Fell der Rinderköpfe fein nachgear- 
beitet. 

Alle Guss-Einzelteile mit Silberpunzen gemarkt (Sil- 
berfeingehaltsmarke Paris, mánnlicher Kopf nach links 
sowie Steuerfreigabestempel, weiblicher Kopf nach 
links). A.R. 


Provenienz: 

Ehemalige Sammlung von M. Georges Jean Louis 
Marie Huchet, Graf de la Bédoyére (1853-1931), Sohn 
von Georges Huchet de La Вбаоуеге (1814-1867), 
Abgeordneter und Senator des Zweiten Kaiserreichs, 
heiratete am 6. Mai 1882 in Paris Marie Bartholoni 
(1857-1933), Tochter von Anatole César Alexandre 
Bartholoni (1823-1902), franzósischer Gescháftsmann, 
Bankier und Politiker, Besitzer einer Privatvilla in der 
Rue de Verneuil Nr. 55 in Paris und des Cháteau de 
Couarée in Sciez am Genfer See. 


Anmerkung: 

Nach der Familientradition wurde dieser Tafelaufsatz 
von Kaiser Napoleon Ill an Doktor Auguste Nélaton 
(1807-1873), Professor für klinische Chirurgie, Mit- 
glied der Akademie der Medizin und Gründer der Ge- 
sellschaft für Chirurgie, übergeben. Er war auch der 
Chirurg von Napoleon lll, der Garibaldi erfolgreich be- 
handelte (und ihn vor einer Amputation bewahrte). 
(12618166) (11) 
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IMPORTANT COURTLY VERMEIL CENTREPIECE, 
NAPOLEON III, SAVED FROM THE FIRE OF THE 
PALAIS DES TUILERIES IN 1871 


Height: 26.5 cm. 

Length: 29.5 cm. 

Depth: 4.5 cm. 

Weight: 2,877 g. 

Paris, second Empire period. 


Silver, gilt, (Vermeil). Remarkably heavy, fire-gilt silver 
casting in the shape of a ship carried by a basilisk with 
wings, claws and curved tail on oval pedestal over 
rectangular base. All details such as foliage festoons, 
wings, hair and fur of the bovine heads have been 
finely reworked. All individual pieces bear silver hall- 
marks (Paris hallmark, male head to the left and female 
head to the left and tax exemption stamp). 


О, | 





€ 20.000 - € 40.000 INFO|BID | 








zum Größenvergleich 
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TAFELAUFSATZ-TABLETT VON ABRAHAM 
ROENTGEN (1711-1793) 


Hóhe: ca. 5,5 cm. 
Breite: 575 cm. 

Tiefe: 40,7 cm. 
Neuwied, um 1750/60. 


Langsrechteckige, an allen Seiten geschweifte Form 
mit seitlichen vergoldeten Messingtragehenkeln. An 
den Ecken halbrund ziehende geschweifte Sockelfüße 
sowie vergoldete Fadeneinlage, die ein Mittelfeld um- 
zieht, in den Ecken gravierte vergoldete Kartuschen- 
einlage mit Blütendekoration. Gefertigt in Massivmaha- 
goni, furniert in Kirsche, Palisander und Nusshólzern, 
das Feld in quadrierter Musterung. Das Tablett dürfte 
gleichzeitig entstanden sein mit einem bedeutenden 
Mehrzwecktisch aus Berliner Privatbesitz, publiziert 
bei Greber sowie Fabian. 


Anmerkung: 

Vergleichbar mit Tafelaufsatz aus der Werkstatt des 
Abraham Roentgen, Auktion Hampel, 11. Dezember 
2014, weniger aufwándig gestaltet und ohne vergol- 
dete Einlagen. 





Literatur: 

Josef Maria Greber, Abraham und David Ноепідеп. 
Möbel für Europa, Band 2, Starnberg 1980, Abb. 73 f. 
Hans Huth, Abraham und David Roentgen und ihre 
Neuwieder Möbelwerkstatt, Deutscher Verein für 
Kunstwissenschaft, Berlin 1928. 


Literatur zur Marketerie des Mehrzwecktisches sowie 
des labletts: 

Dietrich Fabian, Abraham und David Roentgen. Das 
noch aufgefundene Gesamtwerk ihrer Móbel- und 
Uhrenkunst in Verbindung mit der Uhrmacherfamilie 
Kinzing in Neuwied. Leben und Werk, Verzeichnis der 
622 Werke, Quellen, Bad Neustadt 1996, Nr. 4. 
(1261204) (11) 


Export restrictions outside the EU. 





€ 6.000 - € 8.000 








Q | INFO | BID 
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DECKELSCHATULLE VON ABRAHAM ROENTGEN 
(1711-1793) 


Hohe: 17 cm. 

Breite: 25 cm. 

Tiefe: 16 cm. 

Neuwied, um 1755-1760. 


Rechteckkastchen mit leicht vorziehender Sockelzone, 
umzogen von gewolbtem Messingband, uber vier seit- 
lich kehlig eingezogenen Messingfüßen. Der Deckel 
zweistufig, im oberen Teil in Hohlkehle hochziehend 
und gerade schließend, darüber ein schwenkbarer Tra- 
gehenkel ап Kugelansatzen und Rundmanschetten. 
Der frontale Schlossbeschlag in Messing, rocaillefórmig 
asymmetrisch mit Blüten graviert sowie einem quad- 
ratischen Sprungdeckel. Korpus in Eiche, allseitig mit 
Marketerie gearbeitet, am Sockel Nusswurzelfurnier. 
Am Kastchen selbst Rosenholzbandeinlagen sowie 
entsprechendes Furnier in der großen Deckelhohlkeh- 
le. Feine Messingfadeneinlagen umziehen an den Sei- 
ten jeweils ein dunkles Nussholzfurnier. Deckelkanten 
ebonisiert. Im Inneren ein oben liegendes Einlegefach 
mit Dreifachvertiefungen in Kirschholz, an den Ober 
seiten der Seitenwände Messingeinlagen, wobei die 
rechte Einlage als Druckknopf für das Herraussprin- 
gen eines unteren Schiebefachs fungiert. In áhnlich 
versteckter Weise ist das Türchen des Frontschlosses 
durch einen Druckknopf am Boden zu bedienen. In 
tadellosem polierten Zustand. Schlüssel vorhanden. 





Literatur: 

Dietrich Fabian, Abraham und David Roentgen. Das 
noch aufgefundene Gesamtwerk ihrer Móbel- und 
Uhrenkunst in Verbindung mit der Uhrmacherfamilie 
Kinzing in Neuwied. Leben und VVerk - Verzeichnis der 
622 Werke - Quellen, Bad Neustadt 1996, S. 245-254. 
(1261202) (11) 


Export restrictions outside the EU. 


€ 8.000 - € 12.000 Q 
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100 LOUIS XVI NEEDLEWORK TABLE 


LOUIS XVI-HANDARBEITSTISCH MIT WITH WEDGEWOOD INLAYS 
WEDGEWOOD-INTARSIEN | 
Height: 80 cm. 
Hóhe: 80 cm. Width: 59 cm. 
Breite: 59 cm. Depth: 36.5 cm. 
Tiefe: 36,5 cm. France, end of the 18th century. 


Frankreich, Ende 18. Jahrhundert. 


€ 12.000 - € 18.000 
Zwei gebogte Wangenfüße, die durch einen à jour ge- Q. 


arbeiteten Mittelsteg miteinander verbunden sind, 
dessen Mitte ein kreisrundes Wirbelmedaillon mit 
Intarsieneinlagen zeigt und umlaufender Messing- 
galerie. Die durchbrochen gearbeiteten Seitenwangen 
mit Blütenzier in gegossener Bronze. Umlaufend ge- 
schlossener und einseitig zu óffnender Deckab- 
schluss, mit feinen Blütenintarsien und umlaufender 
Zier, mit gegossenen Blüten, intarsierten Blüten und 
Wedgewood-Einlagen in grün-weißem Biskuitporzellan. 
Deckplatte mit einer erganzten Blüte. 

(12618133) (13) 
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PAAR TORCHÉREN MIT WIDDERKOPFEN VON PAIR OF TORCHERES WITH RAMS HEADS BY 
ALEXANDRE-LOUIS BELLANGE, 1799 - 1863 ALEXANDRE-LOUIS BELLANGE, 1799 - 1863 
Hohe: 115,5 cm. Height: 115.5 cm. 

Maße der Deckplatte: 34 x 34 cm. Dimensions of the cover plate: 34 x 34 cm. 
Paris, um 1820. Paris, ca. 1820. 


Veilchenholz, vergoldete Bronze, Рогрһуг. Akanthus- Structure and base plate decorated with rosewood 
blattfüße іп vergoldeter Bronze, іп eine passige qua- veneer. 

dratische Bodenplatte übergehend. Der konisch aus- 

laufende gekantete Schaft gesockelt und auf vier Export restrictions outside the EU. 

Lówentatzen stehend. Die Ecken des Schaftes mit 

Widderkópfen beschlagen. Mehrfach horizontal oe € 40.000 - € 60.000 Q INFO | BID 














gliederter Uberfang und Porphyrdeckplatte mit 
Ormolu-Umrandung. Korpus und Bodendeckplatte 
mit Palisanderfurnier. 


Anmerkung: 

Ein sehr áhnliches Paar Torchéren des Hofebenisten 
Alexandre-Louis Bellangé (1797-1861) stand im 
Secretary's Room des Schloss Windsor, um 1826, 
Sammlung des Grafen von Normanton in Somerley, 
Hampshire. 







Literatur: 
Vgl. Hugh Roberts, For the King's Pleasure, S. 186, Abb. 
219, S. 218, Abb. 258 und 5. 220, Abb. 264 und 265. 
Vgl weiterhin: Sylvain Cordier, Bellangé, ébénistes, 
Une histoire du goüt au XIXe siécle, Paris, 2012. 
(12618160) (13) 


zum Größenvergleich 
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PAAR LOUIS XV-TISCHKERZENHALTER 


Hóhe: je 20 cm. 
Maximale Fußbreite: 18 cm. 
Frankreich, Mitte 18. Jahrhundert. 





Bronzeguss, feuervergoldet und teilbrüniert, nach 
hochrangigem Entwurf. Reich bewegter Sockel, drei- 
seitig asymmetrisch ausschwingend mit Blatt- und 
Gesimsformen, darüber erhebt sich ein ebenso stark 
geschwungener floraler Schaft mit abschließendem 
bewegten Gesims, darin eingestellt die Kerzentülle. 
Am Schaft anliegend und den Oberteil haltend, je- 
weils ein Putto in brünierter Bronze mit vergoldeten 
Schulter und Gürtelbändern. (12618116) (11) 


€ 7000 - € 8.000 Q 


Detailabbildungen zu Lot 101 
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PAAR AUSSERGEWOHNLICHE 
LOUIS XVI-DECKELVASEN 


Gesamthohe inkl. Basis: 54,5 cm. 
Hóhe ohne Basis: 40,5 cm. 
Frankreich, zweite Halfte 18. Jahrhundert. 


Auf bronzereifverziertem, grün-weiß geaderten, wohl 
sekundáren Marmorsockel die in feuervergoldeter 
Bronze gestaltete Deckelvase. Auf Löwentatzenfüßen 
stehende gefußte ovoide Form mit eingezogenem 
Hals mit sinkenden Zügen und Stülpdeckel mit frukta- 
lem Knauf. Seiten mit figürlichem kindlichen Nereiden- 
dekor und gefüllten Füllhörnern nebst Maskarons. 
(1261991) (13) 


PAIR OF EXCEPTIONAL LIDDED 
LOUIS XVI VASES 


Total height incl. basis: 54.5 cm. 
Height excl. base: 40.5 cm. 
France, second half of the 18th century. 


Lidded, fire-gilt bronze vase on green-white veined 
marble base, probably of a later date, decorated with 
bronze ring. Slightly wobbly. 














€ 20.000 - € 25.000 О, INFO | BID 
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ELEGANTER KLASSIZISTISCHER TISCH 


Hóhe: 70 cm. 

Durchmesser: 55 cm. 

Frankreich, erste Hálfte 19. Jahrhundert. 
Bronze, gegossen, ziseliert, vergoldet. Deckplatte als = 
Porzellanplatte eingelegt mit reicher vergoldeter und 
polychrom staffierter Dekoration. Bodenseitig durch 
Holzverplattung geschlossen. Uber drei Löwentatzen- 
füßen, die durch eingezogene Stege miteinander ver 
bunden werden, in deren Zwickel sich ein gegossenes 
Ormolu-Ornament befindet. Uber den Füßen Akant- 
husblattreliefs mit kannelierten schmalen Beinen, die 
durch einen kannelierten Ring verbunden werden und 
in Voluten enden. Die Deckplatte gerahmt durch feinen 
Zungenfriesmantel. Die Bildplatte mit konzentrischem 
Dekor, der runde Spiegel mit ovaler Kartusche mit erha- 
benem vergoldeten Rand. Die Darstellung zeigt Merkur, 
der soeben eine Wolke verlasst, auf der drei weitere 
Gotter Platz gefunden haben. Umrandet wird der 
Spiegel durch Bogensegmentkartuschen mit Purpur- 
Camaleumalerei, Amoretten in Landschaften zeigend 
mit verschiedenen Attributen, auf blassgelbem Fond. 
Zum Rand hin, auf weißem Fond, vergoldeter Palmett- 
dekor. (1260701) (13) 
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€ 8.000 - € 10.000 Q INFO | BID 





A 1 o = = = 
c" > , we = ғыс: ER i а y 2. = T. T татты E 


dU qu e == ID Iq dime DEN Se 
Ex 89 





168 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7000 additional images. 


105 
PAAR FIGÜRLICHE CHENETS 


Höhe: 45 cm. 

Breite: 42 cm. 

Tiefe: 65 cm. 

Frankreich, 18./ 19. Jahrhundert. 


Im Louis XVI-Stil gestaltete Chenets mit Lowentatzen- 
túlsen und Puttodekor, dieser in Bronze gegossen, voll- 
plastisch ausgestaltet. Rückwártiger Aufbau in Eisen, 
geschmiedet. Besch. (1261441) (13) 


A PAIR OF FIGURAL FRENCH CHENETS 


Height: 45 cm. 
Width: 42 cm. 
Depth: 65 cm. 
France, 18th/ 19th century. 


€ 14.000 - € 18.000 О, INFO | BID 
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ZYLINDERBÜRO 


Hóhe: 114 cm. 

Breite: 132 cm. 

Tiefe: 65 cm. 

Tiefe mit ausgezogener Platte: 93 cm. 
Frankreich, um 1780. 


Eichenholzkorpus, in verschiedenen Edelhólzern fur- 
niert. In runden, mit Floralmuster vergoldeten Bronze- 
sabots die acht sich nach unten verjüngenden kanne- 
lierten Beine. Der Unterbau mittig mit zwei breiteren 
Schüben, jeweils seitlich flankiert von zwei kleineren 
Schüben, mit vier vergoldeten Schlüsselschildern ver- 
sehen, ein Schlüssel vorhanden. Schreibkompartiment 
mit ausziehbarer brauner lederbezogener Deckplatte 
mit Rollzylinder. Dahinter zwölf kleinere Schübe sowie 
mittig ein größerer Schub und ein offenes Komparti- 
ment. Der Rollzylinder mit Faden- und quadratischer 
Marketerie, in der Mitte, im leichten Queroval, ein 
achteckiger Marketeriestern. Die mit Rauten und ei- 
nem Stern furnierte Deckplatte mit dreiseitiger offe- 
ner Bronzegalerie. Rest., Alters- und Gebrauchssp. 
(1260802) (18) 


€ 4.000 - € 6.000 Q 


170 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 
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IMPOSANTE FRANZÓSISCHE KAMINUHR ІМ 
FEUERVERGOLDETER BRONZE 


Hohe: 60 cm. 

Breite: 39 cm. 

Tiefe: 15,5 cm. 

Bezeichnet , Galle/ rue Vivienne à Paris" sowie 
„Thomas H” (horloger). 

Erstes Drittel 19. Jahrhundert. 


Zweiteiliger Gehäuseaufbau, die figürliche Gestaltung 
und Dekoration ist dem Bacchus-Thema gewidmet. 
Uber einem glatten Quersockel nochmals aufstehender 
weiterer Sockel, getragen von vier Schwanen mit Front- 
relief, darauf zwei Amoretten in gebückter Haltung, die 
zwischen ihren Flügeln den liegenden Uhrwerkzylinder 
tragen, gehalten durch einen Früchtefeston mit Trauben. 
Bekrónung durch eine Vase mit seitlich herabhangen- 
dem Weinlaub mit Früchten sowie hochziehenden Ro- 
senblattern und Knospen. Pendelauge in Form zweier 
Herzen, von einen Amorpfeil durchbohrt. Vierzehntage- 
gehwerk, Pendel an Fadenaufhangung, Schlossschei- 
benschlagwerk für Halbstunden- und Stundenschlag 
auf Glocke. Schlüssel vorhanden. (1261055) (1) (11) 


€ 8.000 - € 10.000 О, 











172 | HAMPEL ONLINE 
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PAAR LOUIS XVI-ENCOIGNUREN 


Hóhe: 105 cm. 

Breite: 96 cm. 
Schenkellange: 68,5 cm. 
Frankreich, um 1780. 


Mahagoni auf Eichenholzkorpus. Dreieckiger Grund 
mit gekanteten Ecken. Je eine nach links bzw. rechts zu 
öffnende Schwingtüre mit hochrechteckiger Ormolu- 
kartusche und figürlichem Dekor auf angedeuteter 
Konsole. Zarge mit Mäanderband. Unter den Türen 
Maskaron von Akanthusblattern in Ormolu flankiert. 
Kanten kanneliert und mit plastisch hervortretenden 
vergoldeten Akanthusblattern verziert. Darüber Würfel- 
kapitell mit Blütenzier. Den Zügen des Mobels ent- 
sprechende grün-weiß geaderte profilierte Marmor- 
deckplatte. Zwei Schlüssel vorhanden. (1261646) (13) 


A PAIR OF LOUIS XVI ENCOIGNURES 


Height: 105 cm. 
Width: 96 cm. 
France, ca. 1780. 


Mahogany on oak structure. With two keys. 


О, INFO | BID 


€ 17000 - € 20.000 


Visit www.hampel-auctions.com for around 7000 additional images. 
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KONSOLE IM LOUIS XVI-STIL 


Hóhe: 89 cm. 

Breite: 96 cm. 

Tiefe: 38 cm. 

Italien, 19. Jahrhundert. 


Auf grün-weiß geäderter Basis mit sich nach oben ver 
jüngenden Profilen zwei rechteckige Marmorblócke, 
denen zwei schlanke Sphingenbeine vorstehen, wel- 
che von genodeten Rundstaben hinterfangen werden. 
À jour gearbeitete Zarge im Empire-Stil mit Palmett- 
bordüre und flankierenden Würfelkapitellen, die zentral 
mattiert sind. Uberkragende, weiß-grau geáderte 
Marmordeckplatte, durch Eisenstrebe rückwártig ver 
bunden. Die Beine und die Zarge in vergoldeter Bronze. 


Anmerkung: 

Vgl. Luigi und Francesco Manfredini, Dreifuß mit 
Sphingen, Mailand, in: Hans Ottomeyer, P Pröschel, 
Vergoldete Bronzen. Die Bronzearbeiten des Spát- 
barock und Klassizismus, München 1986, S. 402. 
(1260066) (13) 


LOUIS XVI STYLE CONSOLE TABLE 


Height: 89 cm. 
Width: 96 cm. 
Depth: 38 cm. 
Italy, 19th century. 


Note: 

Compare Tripod with sphinxes by Luigi and Francesco 
Manfredini, Milan, in: Hans Ottomeyer, P Próschel, 
Vergoldete Bronzen. Die Bronzearbeiten des Spát- 
barock und Klassizismus, Munich 1986, p. 402. 


€ 25.000 - € 30.000 Q 
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CIGARIER-MÓBEL MIT OVALER PLAKETTE MIT 
TROPHAENDEKOR UND SCHILD MIT MEDUSEN- 
HAUPT VON CHARLES-GUILLAUME DIEHL, 

1811 STEINBACH, HESSEN - 1885 CHESSY, 
SEINE-ET-MARNE 


Hohe: 138,5 cm. 
Breite: 51 cm. 

Tiefe: 41 cm. 

Paris, um 1870 - 1880. 


Amboina-Wurzelholz, Zitronen- und Rosenhólzer, email- 
егте Keramikplakette. In Bronzesabots stehende, ge- 
kantete und konisch auslaufende Beine durch Kreuz- 
streben verbunden, die in ein oktogonales Mitteltableau 
mit Balusterknauf zusammengeführt sind und durch 
Empire-Elemente dekoriert sind, darüber einschübige 
Zarge mit flankierenden Würfelkapitellen und zentra- 
lem symmetrischem Bronzeelement. Wurzelholzdeck- 
platte mit darauf stehendem kubischen Korpus mit 
nach rechts óffnender Schwingtüre, diese mit ste- 
hendem Oval, ein polychrom verzierter Emaileinlage 
zeigend, diese mit Grisaille-Darstellung auf dunkel- 
blauem Fond, das Medusenhaupt auf einem Schild 
zeigend, von Kriegswerkzeug umringt und von einem 
Messingprofil gerahmt. Innen mit vierzehn Einlegbö- 
den für Zigarren und vier Schubfachern. Bekrónt durch 
einen Dreiecksgiebel mit Intarsien und Ormolu-Zier. 
Furniert mit Zitronenholz und Rosenholz. Minimal 
besch., ein Schlüssel vorhanden. 


Anmerkung: 

Charles-Guillaume Diehl, wurde am 20. Juli 1811 als 
Sohn des in Steinbach (Hessen), tátigen Tischlers 
Gaspard Diehl und Catherine Hill geboren. Er [еб sich 
in Paris nieder und heiratete am 18. April 1840 Zoé- 

Philippine Vavasseur. (12618131) (13) 


CIGAR CABINET WITH OVAL PLAQUE WITH 
TROPHY DECORATION AND SHIELD WITH 
MEDUSA HEAD BY CHARLES-GUILLAUME DIEHL, 
1811 STEINBACH, HESSE - 1885 CHESSY, 
SEINE-ET-MARNE 


Height: 138.5 cm. 
Width: 51 cm. 

Depth: 41 cm. 

Paris, ca. 1870 - 1880. 
With one key. 


Export restrictions outside the EU. 





€ 15.000 - € 25.000 





Q | INFOJBID | 
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PAAR LOUIS XVI-KANDELABER 


Hóhe: 99 cm. 
Frankreich, um 1770. 


Über quadratischem Ormolustand ein zylindrischer 
Saulenstumpf mit plastischen Lorbeerblattranken und 
Blütenfestons mit Quastendekor, darauf vollplastisch 
ausgeformt jeweils eine Nymphe mit einem Füllhorn, 
an welchem sich ein geflügelter Genius festhalt. In 
dem kannelierten Füllhorn eine halbkugelfórmige Tropf- 
schale mit ziseliertem Ornamentrand, darin vier tordier- 
te Brennstellen mit Akanthusblattdekor und plasti- 
schem Rollwerk. Tropfschalen in bewegter Form mit 
absteigenden Zügen und Vasentülle. Die vier Brenn- 
stellen überhóht durch eine Kócherform mit plastisch 
ausgestalteten Pfeilenden und abschließender perl- 
bandumrandeter Tropfschale, die Kócherform von ei- 
ner vollplastisch dargestellten, sich um den Kócher 
windenden Schlange verziert. Vergoldung minimal be- 
rieben. (12618174) (13) 


A PAIR OF LOUIS XVI CANDELABRA 


Height: 99 cm. 
France, ca. 1770. 
Gilding slightly rubbed. 


€ 60.000 - € 80.000 Q 
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PAAR IMPOSANTE PORZELLANZIERVASEN MIT 
VERGOLDETER BRONZEMONTIERUNG 


Hóhe: |е 55 cm. 
Frankreich, Napoleon Ill. 


Die Vasenkórper ovaloid nach oben sich weitend, sma- 
ragdgrün bemalt und im Gitterwerk in Form von gezo- 
genen Zweigen und Blattern in Vergoldung dekoriert. 
Der vierseitige Fuß jeweils in asymmetrischen Rocail- 
leformen gestaltet mit hochziehenden Blattern, die 
krabbenfórmig den Unterrand der Vase fassen. Seit- 
lich hochziehende, spiralig S-fórmige, oben gespaltene 
Bronzehenkel in Blattformen. An der unteren Ansatz- 
volute jeweils mit einer geringelten Schlange verse- 
hen. Der Oberrand umfangt die gesamte Halszone in 
bewegten Rocailleformen, bei denen bereits frühe 
Anklange an den Jugendstil erinnern. Die Montierun- 
gen in Bronze, vergoldet. Im Inneren Blecheinsatze für 
Blumengesteck. (12618113) (11) 


A PAIR OF IMPRESSIVE PORCELAIN VASES WITH 
GILT BRONZE FITTINGS 


Height: 55 cm each. 
France, Napoleon Ill. 














€ 7.000 - € 12.000 О, INFO | BID 
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SATZ VON VIER LOUIS XVI-KONSOLEN 


Demi Lune-Konsolen: 
Hóhe: 86,5 cm. 
Breite: 104 cm. 
Tiefe: 49,5 cm. 


Eckkonsolen: 

Hóhe: ca. 82 cm. 
Breite: ca. 45 cm. 
Tiefe: ca. 45 cm. 
Frankreich, um 1780. 


Über Demi lune-Grund vier Akanthusblattfüßchen auf 
Kugelbasis mit vier vorgesetzten kannelierten, konisch 
auslaufenden Beinen, die durch ein geschweiftes Mit- 
teltableau verbunden sind. Dieses à jour gearbeitet 
mit Akanthusblattrelief und mittlerer Zierhenkelvase 
mit Zapfenknauf und Lorbeerblattfestons. Die Zarge 
mit Perlstab und klassizistischem Rankendekor. Den 
Zügen des Möbels folgende, weil3-grau gesprenkelte 
und gekehlte Marmordeckplatte. Des weiteren zwei 
Eckkonsolen mit zwei Beinen über dreieckigem Grund. 
(1261172) (13) 


A SET OF FOUR OF LOUIS XVI CONSOLES 


Demi-Lune Consoles: 
Height: 86.5 cm. 
Width: 104 cm. 
Depth: 49.5 cm. 


Corner consoles: 
Height: ca. 82 cm 
Width: ca. 45 cm. 
Depth: ca. 45 cm. 
France, ca. 1780. 











€ 22.000 - € 26.000 Q | INFO | BID 


180 | HAMPEL ONLINE ` Visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 





Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 181 





Vergrößerung einer Konsole Lot 113 
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PAAR ELEGANTE FRANZÓSISCHE LOUIS 
XVI-ZIERVASEN, JE ALS DREIARMIGE 
KERZENKANDELABER GESTALTET 


Hóhe: je 55 cm. 
Frankreich, Ende 18. Jahrhundert. 


Die ovaloiden Vasen, wohl Sévres-Manufaktur, in 
kobaltblauem Porzellan mit vergoldeter Bronzemon- 
tierung sowie quadratischen Carrara-Marmorsockeln. 
Die Vase auf doppelter Sockelung wird seitlich von 
tordierten Spangen flankiert, die an den gekehlten 
Halsrand einziehen. Aus der Vasenóffnung ziehen je 
drei floral gestaltete Kerzenarme empor, die Tüllen in 
Blütenform, an den Halsringen Hangeketten. 
(1260462) (1) (11) 


€ 6.000 - € 8.000 Q 
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СКО55Е KLASSIZISTISCHE BRONZEFIGUR DER 
TERPSICHORE 


Hóhe: 67 cm. 

Hóhe inkl. Sockel: 70 cm. 

Auf der rechteckigen Plinthe Gießerbezeichnung: 
Е Barbedienne-Fondeur, sowie runde mitgegossene 
Marke mit bártigem Kopf nach rechts und Umschrift: 
Reduction mechanic... 

19. Jahrhundert. 


Standfigur im Kontrapost der antiken Muse der Musik, 
mit bis zum Boden herabfallendem antikem Mantel mit 
Schulterspange, der Kopf leicht gesenkt, in der rechten 
Hand eine Lyra. Dunkelbraun patiniert, montiert auf 
zweistufigem gelben Marmorsockel. (1260477) (1) (11) 


€ 3.000 - € 4.000 Q. INFO | BID 
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ALLEGORISCHE WEIBLICHE FIGURENGRUPPE 


Höhe: 41,5 cm. 

Breite: 44 cm. 

Tiefe: 16 cm. 

Frankreich, Mitte 19. Jahrhundert. 
Auf rechteckigem hohen Sockel. 


Bronzeguss mit ebenholzschwarzer glänzender Patina. 
Nach rechts lagernde junge Frau, an eine links daneben 
Kniende gelehnt, beide in antiker Kleidung, in feine 
Falten gelegt. Eine der weiblichen Allegorien hält eine 
Stimmwirbel, die andere einen Rotulus, was auf die 
antike Gestalt der griechischen Dichterin und Lyrikerin 
der Sappho verweist. Der Sockel geradeziehend auf 
Löwentatzenfüßen, am Oberrand seitlich Voluten so- 
wie Fantasietierköpfe. Die Wandung am vertieften 
Relief mit Palmetten dekoriert. An der Vorderseite 
feuervergoldetes Rundmedaillon mit halbplastisch ge- 
gossenem bärtigen antiken Kopf mit Lorbeerkranz, 
was auf einen antiken Dichter verweisen soll. 
(1260478) (1) (11) 


€ 3.000 - € 4.000 Q 
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TISCHCHEN IM EMPIRE-STIL 


Hohe: 875 cm. 
Durchmesser: 45 cm. 
Süddeutschland, erste Halfte 19. Jahrhundert. 


Drei Löwentatzenfüße, durch schlanke Beine in Grei- 
fenköpfe übergehend, welche durch ein mittleres 
schwarzes Marmortableau verbunden sind. Hellbraun 
furnierte Zarge mit aufliegender runder, leicht über- 
kragender Marmordeckplatte. Erg. (7251521) (13) 


Q. INFO | BID 


€ 800 - € 1.200 








PAAR BRÜLE-PARFUM 


Hóhe: 38 cm. 
Vermutlich Birmingham, 1770/80. 


In Blue John gearbeitet über dreieckigem Marmor- 
grund mit gestuftem Aufbau und Ormolu-Perlband- 
besatz. Hochgezogene Satyrbeine, den ovoiden Korpus 
tragend, dessen Hals durchbrochen in Ormolu gestaltet 
ist, mit Steckdeckel, ebenfalls in Blue John und Zap- 
fenknauf in Ormolu. Der Entwurf wird Matthew Boul- 
ton (1728-1809) zugeschrieben, der in den 1770er- 
Jahren zusammen mit John Fothergill (1730-1782) die 
industrielle Produktion. solcher Montierungen nach 
franzósischem Vorbild entwickelt hat. Die Zarin Katha- 
rina zog sogar seine Produkte den franzósischen Er- 
zeugnissen vor. Rest. (1261142) (13) 


Q. INFO | BID 


€ 6.800 - € 7500 


Visit www.hampel-auctions.com for around 7000 additional images. 





NAPOLEON ПІ-НАЕВЅСНКАМК 


Hóhe: 108,5 cm. 
Breite: 120 cm. 

Tiefe: 42 cm. 

Paris, um 1850 - 1870. 


Eichenkorpus und Mahagoni mit Ebenholz furniert bzw. 
ebonisiert. Feuervergoldete und ziselierte Bronzen, 
Eisenschloss, weiße Marmordeckplatte. Korpus gera- 
de, vorgesetzte Säulen, eingezogene Seiten, sodass 
ein trapezförmiger Grund entsteht. Allseits und vor 
allem in der Front mit feuervergoldeten Bronzereliefs 
verziert. Ein Schlüssel vorhanden. (12611415) (13) 


NAPOLEON Ш CABINET 


Height: 108.5 cm. 
Width: 120 cm. 
Depth: 42 cm. 

Paris, ca. 1850 - 1870. 


Oak and mahogany structure with ebony veneer and 
ebonized respectively. With one key. 


Q INFO | BID 





€ 10.000 - € 15.000 
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PORPHYRTISCH AUF LOWENFUSSEN 


Höhe: 37 cm. 

Breite: 147 cm. 

Tiefe: 89 cm. 

Italien, 19. Jahrhundert. 


Auf ziselierten vergoldeten Bronzelöwenfüßen mit 
Akanthusblattdekor, der plastisch in den Raum ragt, 
gekantete konisch auslaufende kurze Porphyrbeine. 
Eine durch eine Eisenplatte stabilisierte Porphyrplatte 
in agyptischem Porphyr mit vegetabiler ziselierter 
Bronzeumrandung tragend. (12606776) (3) (13) 


PORPHYRY TABLE ON LION PAWS 


Height: 37 cm. 
Width: 147 cm. 
Depth: 89 cm. 
Italy, 19th century. 


€ 14.000 - € 16.000 Q 
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PAAR WANDAPPLIKEN ІМ LOUIS XVI-STIL 


Hóhe: 44 cm. 
Gestempelte Modellnummer „37116“ 
Paris, 19./ 20. Jahrhundert. 


Konisch auslaufender brünierter Schaft mit Adlerzier 
auf Weltkugel, daraus zwei den Schaft umwindende 
tordierte Fullhornarme erwachsend, Traufschalen mit 
plastischer fruktaler Zier. Elektrifiziert. (12611411) (13) 


€ 1.700 - € 2.500 О, 
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PAAR DIRECTOIRE-GIRANDOLEN 


Hóhe: 66 cm. 
Paris, um 1800. 


Vergoldete und brünierte Bronze. Auf gestuftem Zylin- 
dersockel Madchen bzw. Jüngling in faltenreichem 
Gewand je eine Vase mit drei geschweifen Leuchter- 
armen mit Blütentüllen tragend. Elektrifiziert. 
(12611413) (13) 


€ 6.800 - € 8.000 Q 
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MAISON F. BARBEDIENNE (1838 - 1854) 
UND HENRY CAHIEUX (1825 - 1854) 


GUERIDON NEO-GREC 


Hohe: 91,5 cm. 

Durchmesser: 73,5 cm. 

Eingravierte Signatur auf einer der drei Seiten der 
Stege: Е BARBEDIENNE. 

Paris, um 1855. 


Bronze, vergoldet. Die Platte mit polychromer Marmor- 

marketerie. Aus drei Beinen bestehender Unterbau, Literatur: 

dessen Füße menschliche Füße nachbilden und die J. Brauna, Illustrations of Furniture, Candelabra, Mu- 
durch gebogene Stege miteinander verbunden sind. sical Instruments etc., from the Great Exhibitions of 
Die Knielósungen als plastisch ausgeformte und ver London and Paris, London 1858. 

goldete Hemmen mit Perlbandbesatz in der Haartracht, Jonathan Meyer, Great Exhibitions - London - New York 
die durch Akanthusblattformen getrennt werden. Rund- ` - Paris - Philadelphia, 1851-1900, ACC Publishing 
deckplatte mit reicher Ormolu-Ornamentik und zentra- Group, 2006, S. 95. (12618187) (10) 

lem Pietra dura-Bildfeld, einen Papageien in einem 

Kirschzweig darstellend, von zwei roten konzentrischen 

Kreisen begleitet, deren Mitte ein Blütenband bildet. MAISON F. BARBEDIENNE (1838 - 1854) 

Alles in schwarzem Basaltfond. AND HENRY CAHIEUX (1825 - 1854) 


GUÉRIDON NÉO-GREC 
Anmerkung: 


Das Modell für den Unterbau des vorliegenden Guéri- ` "eight: 91,5 cm. 

dons lásst sich finden in einem Entwurf, der von Henry Diameter: /3,5 cm. 

Cahieux für Ferdinand Barbedienne entworfen und Engraved signature on one of the three sides of the 
1855 auf der Weltausstellung in Paris ausgestellt wur- footbridge: F. BARBEDIENNE. 

de. Henry Cahieux (1825-1854), Chefdekorateur des Paris, ca. 1855. 

Kunstbronzefabrikanten Ferdinand Barbedienne, war 

zu einer glánzenden Karriere bestimmt, wie seine On black basalt base. 


И/егке, die auf den Salons 1850 und 1853 ausgestellt 
wurden, bezeugen. € 20.000 - € 30.000 Q. 
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Detailabbildung zu Lot 123 


124 
PAAR LOUIS XVI-WANDAPPLIKEN 


Hóhe: 48,5 cm. 
Tiefe: 19 cm. 


Bronze, gegossen, ziseliert und vergoldet. Aus Akant- 
husblattern, Schuppenbandern und kannelierten Profi- 
len gebildete Wandvorlage mit Lówenmaskaron und 
geharnischtem Aufsatz, dessen Helm von Federwerk 
überfangen ist. Daran zwei aus Blattwerk gebildete 
Arme, die die Brennstelle mit weit ausladenden Trauf- 
schalen und Vasentülle mit steigenden Zügen trágt. 
(12618129) (13) 















A PAIR OF LOUIS XVI WALL SCONCES 


Height: 48.5 cm. 
Width: 19 ст. 


Bronze; cast, chased and gilt. 














€ 10.000 - € 15.000 Q INFO | BID 
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AMAZONE 


Hóhe: 42 cm. 

Lange: 110 cm. 

Frankreich, um 1920/30. 

Rechts signiert ,, M. Bouraine" (Marcel André 
Bouraine, 1886-1948). 


Terrakotta, gegossen, in Gold patiniert. Oblonger Grund 
mit aufgefächerter Bodenwelle und daran haltsuchen- 
der, sparlich bekleideter Amazone, ein Schild und einen 
hólzernen Speer haltend. (1261649) (13) 


€ 3.500 - € 5.000 О, | INFOJBID | 











zum Größenvergleich 





zum Größenvergleich 
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REPRASENTATIVE JARDINIERE 


Hohe: 58 cm. 

Breite: 77 cm. 

Tiefe: 33 cm. 

Frankreich, zweite Halfte 19. Jahrhundert. 


Bronze, gegossen, ziseliert und vergoldet. Pietra dura- 
Arbeiten in schwarzem Basalt. Die rechteckige Basis mit 
Zungentries und abgeschragten Kanten, die von Volu- 
tenwerk Uberfangen werden. Der Korpus von kannelier 
ten Saulchen gegliedert, die in ionischen Kapitellen en- 
den. Die Kurzenden und die Mitte der Langsenden 
durch Rundbógen überfangen, die an den Langsenden 
von gestauchten Rundbógen flankiert werden. Die Bo- 
genfüllungen jeweils mit schwarzem Basaltfond, der 
von Malachitstreifen unterfangen wird und eingelegte 
kontrastierende Pietra dura-Arbeiten, Blütenbouquets 
mit Rosen, Lilien, Magnolien und anderen Blüten zeigt. 
Die Bógen durch Volutenwerk und gesprengte Giebel 
bekrónt. Deckplatte mit zwei Zuggriffen und separatem 
Blumeneinsatz. Vergoldung partiell etwas berieben. 
(1261643) (13) 
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PRESTIGIOUS JARDINIERE 


Height: 58 cm. 
Width: 77 cm. 
Depth: 33 cm. 
France, second half of the 19th century. 


Bronze; cast, chased and gilt. 








€ 23.000 - € 28.000 Q | INFO|BID | 
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PAAR LOUIS XVI-VASEN MIT BLAUEN A PAIR OF LOUIS XVI VASES WITH BLUE 
GLASEINSATZEN GLASS INSETS 

Hóhe: 57 cm. Height: 57 cm. 

Frankreich, um 1780. France, ca. 1780. 


Auf gedrückten Kugelfüßen dreieckige weiße Marmor € 16.000 - € 20.000 О, 


basis mit abgerundeten Ecken und eingezogenen 
profilierten Kanten. Darauf stehend Bocksbeine mit 
Akanthusblattfortsetzung, in die bandartigen Beine 
übergehend, die durch einen Bandreif zusammenge- 
halten werden und die als Halterung für die blaue 
Glasvase dienen. Ihre Enden durch plastisch ausge- 
formte Ormolukópfe mit Fruchtzier und tordierten 
Bandern verziert und durch Fruchtfestons verbunden. 
Die Mitte der Basis durch eine tordierte Saule Uber 
hóht, an der sich eine Schlange emporwindet. 
(1260461) (1) (13) 
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128 
LYRA-SEKRETAR 


Hohe: 150 cm. 
Breite: 110 cm. 
Tiefe: 38 cm. 
Wien, um 1810. 


Auf vier bronzierten Löwentatzenfüßen stehende 
Schubbasis mit darüberliegendem balustriertem Kor- 
pus, dieser nach unten hin vierschübig, wobei sich die 
Schübe nach oben hin verbreitern. Darüber Klapp- 
schreibplatte mit dahinterliegenden architektonisch 
aufgefassten Kompartiments mit drei Schüben in der 
Basis sowie sechs Schüben seitlich eines offenen 
Kompartiments, alternierend mit kannelierten Pilaster- 
vorlagen sowie drei Schüben darüber in dem (бердік 
mit Kreuzbanddekor und einem großen Schub mit 
Löwenkopfhandhabe im Tympanon. Furniert mit Маһа- 
goni, Wurzelholz und partieller Vergoldung. Die Schreib- 
platte innen mit altem grünen goldpunzierten Leder- 
belag. Zwei weitere Schübe bekrónen das Móbel, 
welches seitlich von plastischen Fúllhórnern und bron- 
zierten Greifen flankiert bzw. gestützt wird. Originalkor- 
pus mit zahlreichen Ergánzungen und Restaurierungen. 
Vier Schlüssel vorhanden. (7260941) (1) (18) 


LYRE-SHAPED SECRETARY 


Height: 150 cm. 
Width: 110 ст. 
Depth: 38 cm. 
Vienna, ca. 1810. 


Original corpus with numerous additions and 
restaurations. With four keys. 








€ 22.000 - € 25.000 Q. | INFOJBID | 
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JEAN-FRANCOIS DE BELLE, 
MAITRE HORLOGER AB 1781 


AUTOMATENUHR | 
EMPIRE PENDULE AU MANEGE 


Hohe: 50,5 cm. 
Paris, um 1805. 


Zifferblatt: Weiß emailliert mit vergoldeten à jour ge- 
arbeiteten Zeigern. Rómische Stunden und Arabische 
Minuten, Aufzugslóchlein über der ПП und der VIII. 
Zifferblatt signiert. 


Gehause: In vergoldeter Bronze gearbeitetes Gehause 
über oktogonalem Stand mit Palmettreliefzier und ge- 
kantetem Korpus. Dieser mit frontalem Zifferblatt von 
gegenläufigen Greifen unterfangen und von musizieren- 
den Satyrn flankiert. Aufmontiertes Karussell mit auf 
Schwanen reitenden kindlichen Merkur, Narr und Cu- 
pido. Seitlich flankiert durch Pferdekópfe mit Aufsatzen. 


Funktionen: Das Automatikwerk dreht zur vollen Stunde 
das aufmontierte Karussell einige Male. Stunden- und 
Halbstundenschlagwerk auf Glocke. Drei Schlüssel vor- 
handen. 


Anmerkung: 

Eine baugleiche Uhr wurde für den österreichisch-un- 
garischen Fürsten Graf Nikolaus Esterházy (1765-1833) 
angefertigt, der ein hervorragender Soldat und bedeu- 
tender Kunstmázen war. Ein weiteres Modell befand 
sich einst in der Sammlung des Marquis of Tweedale. 


Literatur: 

Vgl. Pierre Kjellberg, Encyclopédie de la Pendule 
Francaise du Moyen Age au XXe Siécle, 1997 S. 447 
Tafel E dort abgebildet eine quasi identische Uhr mit 
patinierter und vergoldeter Basis. (1260531) (13) 





zum Größenvergleich 


JEAN-FRANCOIS DE BELLE, 
MAITRE HORLOGER SINCE 1781 


AUTOMAT CLOCK | 
EMPIRE PENDULE AU MANEGE 


Height: 50.5 cm. 
Paris, ca. 1805. 


With three keys. 


Notes: 

An identical clock was manufactured for Nikolaus, 
Count Esterhazy of Austria-Hungary (1765-1833). He 
was an outstanding soldier and important patron of 
the arts. Another model was once held in the collec- 
tion of the Marquess of Tweeddale. 


Literature: 

Compare Р Kjellberg, Encyclopédie de la Pendule 
Francaise du Moyen Age au XXe Siécle, 1997 p. 447 
plate E with illustration of an almost identical clock 
with patinated and gilt base. 


Q. INFO | BID 


€ 30.000 - € 40.000 





ER % e / Я 


Биг ST Honore c Prris 


Die Bewegung der Uhr ist im Online-Katalog in einem 
Video prasentiert. 


The movement of the clock is presented in a video in 
the online catalogue. 
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GUÉRIDON IM LOUIS XVI-STIL ALS CACHEPOT 


Hóhe: 72 cm. 

Breite: 39,5 cm. 

Tiefe: 34 cm. 

Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Eichenholzkorpus, mit Mahagoni furniert und mit zise- 
llerten Bronzen belegt. Vegetabil gestaltete Bronze- 
sabots, die vier konisch auslaufenden Beine tragend, 
mit Mitteltableau mit durchbrochen gearbeiteter Ga- 
lerie. Kubischer Korpus mit vierseitigem oktogonalen 
Kartuschendekor und die Kurzseiten mit Lorbeerblatt- 
kranzen, als Handhaben, versehen. Abnehmbare 
Deckplatte mit à jour gearbeiteter Ochsenaugengalerie. 
Eingelassener verzinkter und grün gefasster Cachepot- 
behálter mit zwei Ringeisengriffen. (12618118) (13) 


GUÉRIDON IN LOUIS XVI-STYLE AS CACHEPOT 


Height: 72 cm. 
Width: 39.5 cm. 
Depth: 34 cm. 
France, 19th century. 


Oak structure with mahogany veneer and chased 
bronze. 














€ 6.000 - € 12.000 Q. INFO | BID 
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PAAR POTPOURRI-DECKELVASEN ІМ ARITA- 
PORZELLAN DER EDO-EPOCHE, UM 1780 


Hóhe: je 40,5 cm. 

Maximaler Durchmesser: ca. 24 cm. 

Arita-Porzellan: Japan, Edo-Epoche, 18. Jahrhundert, 
um 1750 - 1780. Bronzemontur und Alabastersockel: 
Frankreich, Louis XVI, um 1780. 


Die halbkugeligen Vasen sowie die gewölbten Deckel 
in Porzellan mit Rautendekor. An den Wandungen je 
drei geschweifte rotgrundige Kartuschen mit farnpflan- 
zenahnlicher Dekoration. Deckelzentrum sowie die 
Kartuschenrahmungen kobaltblau. Die Vasen je auf 
einem Dreifuß mit Bockshufen über hohen, dreiseitig 
vortretenden Alabastersockeln, am Vasenrand umzie- 
hende durchbrochene Galerie, an der Seite drei voll- 
plastische Bockskopfe mit hochschwingenden Hornern, 
durch Kettenbehang verbunden. Der Deckelknauf in 
Form einer Akanthusfrucht über einem gewolbten Blat- 
terkranz. Die Bronzen feuervergoldet. 


Anmerkung: 

Vgl. hierzu eine im Metropolitan Museum of Art in 
New York befindliche Deckelschale (Inventarnr. 
93.3.179a, b). (12618140) (11) 


A PAIR OF LIDDED POTPOURRI VASES IN ARITA 
PORCELAIN OF THE EDO PERIOD, CA. 1780 


Height: 40.5 cm each. 

Max. diameter: ca. 24 cm. 

Arita porcelain: Japan, Edo period, 18th century, ca. 
1750 - 1780. Bronze mountings and alabaster base: 
France, Louis XVI, ca. 1780. 


€ 30.000 - € 50.000 Q | INFO|BID | 
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VERSPIEGELTER TAFELAUFSATZ 


Hóhe: 9,5 cm. 

Breite: ca. 150 cm. 

Tiefe: 49,5 cm. 

Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Auf Löwentatzenfüßen stehende vergoldete Bronze- 
montierung mit Empire-Ornamentik, mit Sphingen, 
Greifen und Portraittondi sowie Darstellungen der 
Juno. Jüngere Verspiegelung und Holzboden. Spiegel- 
glas partiell blind. (12618185) (13) 


MIRRORED CENTREPIECE 


Height: 9.5 cm. 
Width: ca. 150 cm. 
Depth: 49.5 cm. 
France, 19th century. 

















€ 20.000 - € 40.000 О, INFO | BID 
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JACOB DESMALTER, 
1770 - 1841, ZUG. 


SELTENES PAAR KONSOLJARDINIEREN 


Hóhe: 91,5 cm. 
Breite: 972 cm. 
Tiefe: 38 cm. 
Frankreich, um 1850. 


Beide Jardiniéren gearbeitet in geflammtem Mahagoni 
und vergoldeten Bronzen. Vorliegende Mobel haben 
eine geschweifte Basis mit zwei bronzierten Lówen- 
tatzenfüßen und geschwungenen Beinen, diese kan- 
neliert und mit Palmettenfries bedacht. Halbrunde 
Zarge mit Zinneinsatz, dieser gefasst und mit zwei 
Ringósen versehen. Rückwártig verspiegelt. 


Anmerkung: 

Jacob Desmalter war Sohn des Georges | Jacob, einer 
der bekanntesten und illustren Ebenisten der Louis 
XVI-Epoche. Jacob Desmalter, der eigentlich die Vor 
namen Francois-Honoré-Georges hatte, übernahm die 
Werkstatt mit seinem Bruder Georges Il Jacob. Sie 
wurden die wohl bedeutendsten Ebenisten der Empi- 
re-Zeit. Sie wurden für die Produktion von erlesenen 
Möbeln von königlichen Auftraggebern bedacht. 
(1261816) (13) 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 





JACOB DESMALTER, 
1770 - 1841, ATTRIBUTED 


A PAIR OF CONSOLE JARDINIERES 


Height: 91.5 cm. 
Width: 972 cm. 
Depth: 38 cm. 
France, ca. 1850. 


Curved base with two bronzed lion paws and curved, 
grooved legs decorated with a palmette frieze. Semi- 
circular frame with polychrome pewter inserts with 
two rings each. Mirrored at the back. With minimal 
damage. 


€ 15.000 - € 25.000 Q 
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PAAR HOFISCHE, SELTEN AUFWANDIG 
GESTALTETE BRÜLE PARFUM-ZIERVASEN 


Hóhe: je 53 cm. 
Maximaldurchmesser: ca. 23 cm. 
Frankreich, ausgehendes 18. Jahrhundert. 


Gefertigt in vergoldeter Bronze, unter Verwendung von 
rotem Jaspis-Marmor. Der klassische Aufbau zeigt eine 
runde Bodenplatte, getragen von insgesamt sechs in 
sich gedrehten kurzen vergoldeten Füßen, darauf ein 
nach oben sich weitender Dreifuß mit jeweils doppel- 
ten Bocksfüßen. Ап der oberen vortretenden Volute je 
mit einem Satyrkopf geschmückt, verbunden durch 
herabziehende Weinblatt- und Traubenfestons. Zwi- 
schen die drei tragenden Voluten eingestellt, ein nach 
unten halbkugelig schließendes, oben mit gekehltem 
Hals gearbeitetes Gefäß, vertikal mit parallelen erhabe- 
nen Bandern, bekront durch einen Lorbeerkranz-Reif 
mit darüberstehender durchbrochener Galerie. Das 
Innere des Vasenkórpers gehóhlt. An der Wandung 
ziehen Rebenzweige hoch mit Bláttern und Trauben. 
In der Mitte des Dreifußgestells eine spiralig sich 
hochwindende Schlange mit nach vorne zum Gefäß 
hingeneigten Kopf. Die beiden Vasen in hóchster Ent- 
wurfs- und Ausführungsqualität in feinem Fuß mit ak- 
ribischer Kaltarbeit, was sowohl auf einen Künstler, als 
auch auf eine Werkstatt von hohem hófischen Rang 
verweist. (126181114) (11) 


A PAIR OF COURTLY, ELABORATELY DESIGNED 
BRULE-PARFUM VASES 


Height: 53 cm each. 
Max. diameter: ca. 23 cm. 
France, late 18th century. 


Gilt bronze and red Jaspis marble. 


INFO | BID 
€ 30.000 - € 60.000 Q. | ES | 
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TISCHFIGUR IN BRONZE EINES BACCHUS MIT 
EINEM PANTHER 


Hóhe: 23,5 cm. 
Gesamthohe mit ebonisiertem Sockel: 30,5 cm. 
Frankreich, 18. Jahrhundert. 


Guss in stark kupferhaltiger Bronze mit größtenteils 
noch erhaltener Lackpatina, wobei sowohl die Gestal- 
tung als auch die Patinierung auf eine franzósische 
Produktion weist. Betont schlanke Kórperform, der ju- 
gendlich gezeigte Dionysos oder Bacchus im Kontra- 
post nackt auf einer kleinen Rasenplinthe stehend, 
neben seinem Bein ein mit der Tatze nach oben grei- 
fender Panther. Uber der Schulter ein Tuchband mit 
Bocksfell. Den rechten Arm hat er über den Kopf ge- 
legt und halt in beiden Handen je eine Traube. 
(12618138) (11) 


BRONZE TABLE FIGURE OF BACCHUS 
WITH PANTHER 


Height: 23.5 cm. 
Total height incl. ebonized base: 30.5 cm. 
France, 18th century. 











€ 15.000 - € 25.000 Q | INFO|BID | 
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136 
MONUMENTALE EMPIRE-KAMINUHR 


Hohe: 76 cm. 
Breite: 68 cm. 
Paris, um 1810. 


Gehäuse: Auf Löwentatzenfüßen die rechteckige Basis 
mit aufliegendem Marmorblock in Vert de Mer-Marmor. 
Frontal und seitlich mit vergoldeten antikisierenden 
Reliefs auf den Tod des Archimedes (287-212 v. Chr.), 
Uhrenkasten mit Empirereliefs und verglastem Ziffer- 
blatt. Darauf ein vollplastischer blau emaillierter Glo- 
bus, sowie flankierender Obelisk, ein Fernrohr und ein 
schreibender weiblicher Genius, einen rechten Winkel 
haltend, gleichsam als Allegorie auf die Astronomie. 
Ein Pendel und ein Schlüssel vorhanden. 


Zifferblatt: Weiß emaillierter Zifferring mit schwarzen 
rómischen Stunden, arabischen Minuten und Kalenda- 
rium. Aufzugslóchlein über der 1 und der VIII. Zentrum 
mit polychrom emaillierter Mondphase. Zeiger für 
Stunden und Minuten. 


Werk: Das Werk mit Seidenfadenaufhängung, Anker 
hemmung, Stunden- und Halbstundenschlag auf eine 
Glocke, mit außenliegendem Zählrad. 


Funktionen: Halbstunden- und Stundenschlagwerk auf 
Glocke, Mondphase. 


Anmerkung: 

Das Interesse an der Wissenschaft, die die Revolution 
überdauerte, sorgte auch dafür, dass viele Empire- 
Bronziers und Designer entsprechende Entwürfe her- 
vorbrachten, die zum Beispiel - wie hier zu sehen - die 
Astronomie thematisierten. Darunter waren Jean- 
André Reiche (1752-1817) und Claude Galle (1759- 
1815), die gern wissenschaftliche Instrumente und 
Globen darstellten. (1260533) (13) 


VERY LARGE EMPIRE MANTLE CLOCK 


Height: 76 cm. 
Width: 68 cm. 
Paris, ca. 1810. 


Notes: 

The interest in science, which also survived the French 
Revolution, resulted in a great output of French Empire 
designs by bronziers and designers, as 15 the case їп 
the present example with the topic of astronomy. 
These included Jean-Anaré Reiche (1752-1817) and 
Claude Galle (1759-1815), who both enjoyed depict- 
ing scientific instruments and globes. 


О, 





€ 30.000 - € 40.000 








INFO | BID 








zum Größenvergleich 
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Detailabbildungen Lot 136 
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GROSSE LOUIS XVI-KAMINKANDELABER 


Hóhe: je ca. 78 cm. 
Frankreich, Ende 18. Jahrhundert. 


In brünierter und feuervergoldeter Bronze mit Marmor- 
sockeln. Der dreiteilige Aufbau zeigt einen in beigem 
Marmor gefertigen runden Saulenstumpf auf quadra- 
tischer grauer Basis, darüber jeweils eine antik geklei- 
dete Frauengestalt in brünierter Bronze, die den eigent- 
lichen Kandelaber tragt, der als schlankes Fullhorn um 
den Leib zieht, wobei sich aus der Tülle ein sich weit 
ausfächernder Lilienblütenstrauß erhebt, drei der gro- 
ßen Blüten als Kerzentüllen ausgebildet. Die Figuren 
als Pendants gearbeitet, die Gestalten jeweils nach 
rechts bzw. nach links gerichtet. (7260492) (11) 


Detailabbildung 


A PAIR OF LOUIS XVI MANTLE CANDELABRA 


Height: ca. 78 cm each. 
France, end of the 18th century. 














€ 15.000 - € 20.000 Q. INFO | BID 
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HISTORISCH BEDEUTENDE GROSSE 
PORZELLANVASE DER KPM-MANUFAKTUR 


BILDNIS DES PRINZEN FRIEDRICH VON 
PREUSSEN (1794 - 1863) 


Hóhe: 49 cm. 
Max. Breite: 29 cm. 
Am Boden Zeptermarke KPM in Blau. 


Die klassizistische Vase in Form eines griechischen 
Henkelkraters. Demgemäß eingezogener Rundfuß, 
hier auf quadratischer Basis, darüber der große, unten 
gebauchte, darüber kelchfórmige Aufbau mit unten 
seitlich angesetzten Henkeln in Form von Adlern, da- 
zwischen plastisch gestaltete Festons. An der zylindri- 
schen Wandung umziehend goldener Maander und 
Palmettendekor auf beigem Grund. An der Vorderseite 
hochovale Plakette mit dem Reliefbildnis des Prinzen 
in Uniform nach rechts, mattvergoldet. 


Die Dekoration orientiert sich am klassizistischen Stil 
der Berliner Kunst um Karl Friedrich Schinkel (1781- 
1841). Die dezent auf Braungrau-Tóne abgestimmte 
Farbigkeit bildet zusammen mit dem Einsatz von Gold 
eine zurückhaltende Eleganz. Die beiden Adler seit- 
lich sind zweifellos als die Symbole der preußischen 
Monarchie zu sehen. 


Prinz Friedrich Wilhelm Ludwig war der Sohn von 
Prinz Friedrich Ludwig Karl von Preußen und der Prin- 
zessin Friederike von Mecklenburg-Strelitz sowie Neffe 
des preußischen Königs Friedrich Wilhelm III. Ab 1815 
Chef des Leib-Kürassier Regiments „Großer Kurfürst‘ 
Nach Besetzung der Rheinprovinzen residierte er im 
Schloss Jagerhof in Düsseldorf. Dort bildete er alsbald 
einen Kreis, aus dem das Düsseldorfer Kunst-, Musik- 
und Theaterleben hervorging. Als Bewunderer des 
Mittelalters erwarb er die Burg Fatzberg, die er nach 
Plànen von Karl Friedrich Schinkel und Johann Claudi- 
us von Lassaulx (1781-1848) ausbauen ließ. Aus der 
Ehe mit Wilhelmine Luise Prinzessin von Anhalt-Bern- 
burg gingen die beiden Sóhne Alexander (1820-1896) 
sowie Georg von Preußen (1826-1902) hervor. 
Wahrend der Marzrevolution wurde auf ihn das so- 
genannte Düsseldorfer „Pferdeäpfel-Attentat” verübt. 
Doch 1856 ernannte die Stadt ihn zum Ehrenbürger. 
Nach ihm wurde die Stadt Fredericksburg in Texas, 
USA, benannt. A.R. 


Literatur: 

Ernst Dietrich von Mirbach, Prinz Friedrich von 
Preußen. Ein Wegbereiter der Romantik am Rhein, 
Böhlau-Verlag, Кот 2006. Erich Köllmann, Mar 
garete Jarchow, Berliner Porzellan, Band ll, Prestel, 
1987 (126181111) (11) 


HISTORICALLY IMPORTANT LARGE KPM 
PORCELAIN VASE 


PORTRAIT OF PRINCE FREDERICK OF PRUSSIA 
(1794 — 1863) 


Height: 49 cm. 
Max. width: 29 cm. 
KPM sceptre mark in blue on underside. 


Classical vase in the shape of an ancient Greek krater. 


Literature: 

Ernst Dietrich von Mirbach, Prinz Friedrich von 
Preulsen. Ein Wegbereiter der Romantik am Rhein, 
Bohlau (ed.), Cologne 2006. 

E. Köllmann, M. Jarchow, Berliner Porzellan, vol. II, 


Prestel, 1987 
Q. | INFO|BID | 





€ 20.000 - € 40.000 








zum Größenvergleich 
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ELEGANTER FRANZÓSISCHER LOUIS XVI-TISCH- 
SPIEGEL MIT BEKRONTER WAPPENKARTUSCHE 
Hóhe: 76 cm. 

Breite: 60 cm. 

Frankreich, 18. Jahrhundert, um 1770. 


Die Rahmung in Seidenholz, zweifach belegt mit fei- 
nen Zungenblattfriesen in Silber, seitlich geradezie- 
hend. Oberer Abschluss eingezogen und rundbogig 
schließend, am unteren Teil seitlich kurz ausschwin- 
gend, über zwei vollplastisch gearbeiteten Lówen- 
tatzenfüßen mit nach innen hochziehenden Voluten. 
Unterrand mittig korbbogig nach oben ziehend. Die 
Bekronung zeigt ein Allianzwappen zwischen seitlich 
und nach unten ziehenden Blüten- und Blattfestons, 
darüber eine Markisenkrone, in der Kartusche zwei 
hochovale Wappenfelder. Aufstellvorrichtung an der 
Rückseite ausklappbar, die rückwártigen Scharniere 


ebenfalls in Silber. Die ruckwartige Abdeckplatte in 
Mahagoni, poliert. 
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Anmerkung: 


Ein Projekt des Zeichners und Goldschmieds Robert- 
Joseph Auguste (Meister seit 1757) kommt dem hier 
angebotenen Spiegel sehr nahe, sowohl in seiner 
Struktur als auch in den Ornamenten. Auguste war 


einer der wichtigsten Fórderer der Rückkehr zur 
Antike. (12618191) (11) 


ELEGANT FRENCH LOUIS XVI TABLE MIRROR 
WITH CROWNED COAT OF ARMS CARTOUCHE 


Height: 76 cm. 
Width: 60 cm. 


France, 18th century, ca. 1770. 


Q. INFO | BID 


€ 20.000 - € 40.000 
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PRUNKKABINETT IM STIL DER NEORENAISSANCE 
VON EDOUARD LIEVRE, 1828 - 1886 


Hóhe: 169 cm. 
Breite: 115 cm. 
Tiefe: 53,5 cm. 


Das Kabinett gearbeitet in Palisander mit vergoldeten 
Bronzen, Morello-MarmorSáulen aus Belgien und Glas. 
Zwei verglaste übereinandergeschichtete Kórper mit 
vorgesetzten Zwillingssaulen, diese kanneliert und aus 
rot-weiß geädertem Marmor gebildet und auf vergol- 
deten ziselierten Maskaronvasen ruhend, mit korinthi- 
schen Kapitellen und partiell durch Festons dekorier 
ten Architraven. 


Anmerkung: 

Edouard Liévre entwarf nach langer künstlerischer 
Tatigkeit Móbel, die in herausragender Qualitat von 
seinen Mitarbeitern in seinen Pariser Werkstätten 
gefertigt wurden. Seine Möbel waren ет Begriff für 
höchstes künstlerisches Können in Paris. Die Kompo- 
sition seiner Luxusmóbel wurden als stárkste kreative 
Leistungen des 19. Jahrhunderts angesehen. Vorlie- 
gendes Mobel ist ein Beispiel seiner Umsetzung von 
Gedanken und Architektur der Renaissance. 


Literatur: 
Denise Ledoux-Lebard, Le mobilier francais du XIXe 
siécle 1795-1889, leurs oeuvres et leurs marques, 
Paris 2000, S. 437 

, Optima Propagare; Edouard Liévre, Créateur de 
meubles & objets d'art, Galerie Roxane Rodriguez, 
Paris 2004. 
Roberto Polo, ,,Edouard Liévre, un créateur des arts 
décoratifs au XIXe; L'Estampille l'Objet d'Art, n°394, 
September 2004, S. 102-113. 
Roberto Polo, „Edouard Liévre; Connaissance des 
Arts, hors-série, n? 228, Paris, 2004. Edouard Lievre 
(1828-1886): redécouverte d'un parcours singulier 
consacré aux arts décoratifs, Galerie Steinitz, Paris 
2014. (1261812) (13) 


NEO-RENAISSANCE STATELY CABINET 
BY EDOUARD LIEVRE, 1828 - 1886 


Height: 169 cm. 
Width: 115 cm. 
Depth: 53.5 cm. 


Literature: 

Denise Ledoux-Lebard, Le mobilier francais du XIXe 
siécle 1795-1889, leurs oeuvres et leurs marques, 
Paris 2000, p. 437 

"Optima Propagare; Edouard Lièvre, Créateur de 
meubles & objets d'art, Galerie Roxane Rodriguez, 
Paris 2004. 

Roberto Polo, "Edouard Liévre, un créateur des arts 
décoratifs au XIXe; L'Estampille l'Objet d'Art, n°394, 
September 2004, pp. 102-113. 

Roberto Polo, "Edouard Liévre; Connaissance des 
Arts, hors-série, n? 228, Paris 2004. Edouard Lievre 
(1828-1886): redécouverte d'un parcours singulier 
consacré aux arts décoratifs, Galerie Steinitz, Paris 
2014. 


Export restrictions outside the EU. 





€ 20.000 - € 40.000 








Q | INFO | BID 
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PAAR KLASSIZISTISCHE SPIEGELKONSOLEN 


Hóhe: 95 cm. 

Breite: 134 cm. 

Tiefe: 64 cm. 

Gesamthóhe inkl. Spiegel: 282 cm. 
Italien. 


Jeweils in Holz gearbeitet, lackiert und gefasst. Über 
Eichelfüßchen konisch auslaufende gekantete Beine 
mit profiliertem doppelkonischem Kapitell. Zentral 
akzentuierte gerade Zarge von Rechteckkartuschen 
flankiert. Ubergreifende fossile Marmordeckplatte. 
Hochrechteckiger Spiegel von Ornamenten und - wie 
auch der Konsolteil - mit figürlichen antikisierenden, 
teils polychrom gestalteten Szenen dekoriert. Rest. 
(12604514) (2) (13) 


A PAIR OF NEOCLASSICAL CONSOLE TABLES 
WITH MIRRORS 


Height: 95 cm. 

Width: 134 cm. 

Depth: 64 cm. 

Total height incl. mirror: 282 cm. 
Italy. 


Wood; lacquered and painted. 














€ 40.000 - € 60.000 Q INFO | BID 
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PAAR BLUE JOHN-LOUIS XVI-DECKELZIERVASEN 


Höhe: 36 cm. 
Frankreich, zweite Halfte 18. Jahrhundert. 


Über vergoldetem Bronzestand der kubische Fuß mit 
profiliertem Rundfuß und in Alabaster gearbeitetem, 
weien ovoiden Sockel mit seitlichen ziselierten Löwen- 
kopfhandhaben in Ormolu. Blue John-Hals und Ziersteck- 
deckel mit ziseliertem vergoldeten Zapfenknauf. 
(12508427) (2) (13) 


€ 5.000 - € 7000 Q 








Detailabbildung Lot 143 


224 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7000 additional images. 





143 


GROSSES BUREAU PLAT MIT BOULLE- 
INTARSIENDEKOR VON JOSEPH CREMER, 
1811 LUXEMBURG - NACH 1878 PARIS 


Hóhe: 73,5 cm. 

Breite: 176 cm. 

Tiefe: 96 cm. 

Paris, Napoleon Ill-Epoche, 18. August 1859. 


Eichenholz, Ebenholzfurnier, geschwarztes Holz, 
Zinn- und Messingintarsien auf Ebenholzgrund gra- 
viert; vergoldete Bronze; rotbraunes Leder mit Goldbe- 
satz. Auf Löwentatzenfüßen stehende geschweifte 
und gekantete Beine mit Maskaronbronzen auf den 
Knielósungen. Zarge dreischübig mit vorspringenden 
Seitenschüben und zentral erhóhtem Mittelschub. 
Uberkragende messingumreifte Deckplatte mit roter 
Lederschreibplatte. Die Schreibplattenumrandung 
sowie der Rest des Korpus mit Vernis noir und Zinn- 
und Messingbandintarsien im Boulle-Stil. 


Marken und Inschrift: „RUE ST. LOUIS AU MARAIS / 
N?. 60 / MEDAILLES DE 1ERE CLASSE EXPONS. 
UNIVERSELLE DE LONDRES 1851 & PARIS 1855/9 
MEDAILLES OR ARGENT & BRONZE / CREMER / 
MARQUETEUR ? MOSAISTE BREVETE S.G.D.G. / 
FOURNISSEUR DU ROI DE HOLLANDE / MARQUE- 
TERIE PAR ГА PILE ELECTRIQUE / PARIS, LE 18 
AOUT 1859 / DOIT M^ (handschriftliche Signatur von 
Cremer). 

Ein gedrucktes, rechteckiges Etikett in beigem Papier 
mit Datum und handschriftlicher Unterschrift in 
schwarzer Tinte klebt unter der großen zentralen 
Schublade. Ein Schlüssel vorhanden. 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 


Anmerkung: 

Joseph Cremer wurde geboren am 15. Márz 1811. Er 
gründete seine Werkstatt im Jahr 1839 in der Rue de 
l'Entrepót in Paris, war 1844 in der 7 Rue Lacaste, 
1848 in der 33 Rue de l'Entrepót, 1855 in der 60 Rue 
Saint-Louis au Marais und 1871 in der 60 rue de Turen- 
ne, bevor sie 1878 an Thomas verkauft wurde. Joseph 
Cremer war Lieferant von Louis-Philippe und dem 
hollàndischen Kónig. 


Provenienz: 

Gefertigt für Graf Charles-Alexis de Wendel (1809 
Metz - 1870 Paris), in dessen Büro in seiner Villa in 
der 10 Rue de Clichy in Paris das Móbel stand. 
(12618144) (13) 
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Detailabbildung Lot 143 
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LARGE BUREAU PLAT WITH BOULLE 
INLAY DECOR BY JOSEPH CREMER, 
1811 LUXEMBOURG - AFTER 1878 PARIS 


Height: 73.5 cm. 

Width: 176 cm. 

Depth: 96 cm. 

Paris, Napoleon |! epoch, August 18th 1859. 





With one key. 


Provenance: 

Manufactured for Count Charles-Alexis de Wendel 
(1809 Metz - 1870 Paris), in whose office in his villa 
at 10 Rue de Clichy in Paris the furniture stood. 


Note: 

Joseph Cremer was born on 15 March 1811. He set 
up his workshop 1839 in Rue de l'Entrepót in Paris, 
at 7 Rue Lacaste іп 1844, 33 Rue de l'Entrepót in 
1848, 60 Rue Saint-Louis au Marais in 1855 and 60 
Rue de Тигеппе in 1871 before selling it to Thomas 
in 1878. Joseph Cremer was a furnisher to Louis- 
Philippe and the Dutch king. 


€ 70.000 - € 120.000 Q. 





Die Signatur 
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TAFELAUFSATZ ALS KANDELABER 


Hohe: 80 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Dreistrahliger, rot-weiß geaderter Marmorfuß mit dar 
aufstehendem Dreibein in vergoldeter und ziselierter 
Bronze und zentralem Sonnenflammenmotiv. Die 
Beine in bártigen Maskarons endend sowie mit à Jour 
gearbeiteten, vegetabilen Ornamenten, welche ein 
Tableau mit Zungenfries tragen. Dieses mit drei Brenn- 
stellen in Ollampenform mit einer sich verjüngenden, 
dreiseitigen Plattform, welche alternierend drei weitere 
Brennstellen trágt und eine fackelartige Erhebung mit 
einer zentralen überhöhten größeren Brennstelle. Die 
Brennstellen jeweils in flammenartiger Ziselierung ge- 
staltet sowie mit Gliederketten verbunden. 
(12508420) (2) (13) 


CANDELABRA-SHAPED CENTREPIECE 


Height: 80 cm. 
France, 19th century. 


Red and white veined marble foot shaped in three 
radial rays surmounted by a gilt and chased bronze 
tripod with central sun flame motif. 

















€ 7000 - € 9.000 О, INFO | BID 
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WIENER NAHTISCH 


69 x 69,5 Х49 cm. 
Wien, Anfang 19. Jahrhundert. 


Mahagoni, Kirschbaum, ebonisierter Birnbaum, Mes- 
sing, Ormolu, partiell kolorierter Kupferstich auf Papier 
franzósische Zahlungsmittel der Revolutionszeit als 
Quodlibet darstellend und durch Glas geschützt. Auf 
vier Rollen stehende vier Beine mit ovaler Zarge, wel- 
che durch Klótzchenkapitelle mit Ormolu-Blüten ak- 
zentuiert wird. Korpus durch Stege durchbrochen ge- 
arbeitet und mit Scharnierdeckel mit dem Quodlibet 
versehen. Deckel mit Messingknaufchen. 


Literatur: 

Vgl. Josef Folnesics, Innenráume und Hausrat der 
Empire- und Biedermeierzeit in Osterreich-Ungarn, 
VVien 1920, S. 43, 56. (1250062) (13) 


€ 4.500 - € 6.000 Q 
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SECRÉTAIRE À ABATTANT 


Hóhe: 150,5 cm. 

Breite: 88 cm. 

Tiefe: 43 cm. 

Norddeutschland, erste Hálfte 19. Jahrhundert. 


Konisch auslaufende, gekantete Beine den hochrecht- 
eckigen Korpus tragend mit drei Registern. Unten 
Doppelschwingtüre mit Medaillonkartuschen gefüllt 
mit weißen Biskuitporzellanreliefs. Darüber Scharnier- 
schreibplatte mit außenwandiger Biskuitporzellanpla- 
kette auf blauem Grund Helios in seinem Sonnenwa- 
gen mit seinem Gefolge zeigend. Schreibplatte innen 
mit grünem Textil tapeziert und rückwärtig mit teils als 
Schubladen zu nutzenden Kompartiments. Oben ab- 
schließender Schub mit Gipsrelief zwischen geschräg- 
ten Ecklisenen. Kleinere Furnierschäden. Ein Schlüssel 
vorhanden. Erg. (1260942) (1) (13) 


€ 3.500 - € 5.000 Q 


147 
PAAR BRÜLE-PARFUM 
Hohe: 40,5 cm. 


Ganz dem Empire-Stil verpflichtete gefußte Deckelge- 
false mit flankierenden Hermen, zentralem Obelisken 
mit Deckelvase und aufmontiertem grün patiniertem 
Сета mit Stülpdeckel und Zapfenknauf. 

(1260246) (1) (13) 


€ 6.000 - € 8.000 О, | INFO[BID | 
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EMPIRE-AUFSATZVIRTRINE 
(ABB. FOLGENDE SEITEN) 


Höhe: 153 ст. 

Breite: 109 cm. 

Tiefe: 65 cm. 

Erste Halfte 19. Jahrhundert 


Eichenholzkorpus mit Mahagonifurnier und ziselierten 
vergoldeten Bronzen. Rechteckiger Unterbau mit 
risalitartig hervorspringenden Eckpilastern, dazwischen 
zwei Schwingtüren, die von jeweils einem Schub 
überfangen werden. Schub, die Türen und Pilaster mit 
gegossenen ziselierten und vergoldeten Ormolu- 
Ornamenten. Die Deckplatte von Bronzeprofil ge- 
rahmt und von einem verglasten hochrechteckigen 
Korpus überhóht, der die Empire-Ornamentik wieder 
aufnimmt. Zwei Schlüssel vorhanden. 

(1261815) (13) 
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FRANZÓSISCHER EMPIRE-KAMINSCHIRM 


Hóhe: 159,5 cm. 
Breite: 107 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Weichholz, geschnitzt und gefasst. Auf vier Lówentat- 
zenfüßen stehende hochrechteckige Rahmung, die 
durch zwei korinthische Saulen flankiert wird, welche 
auf Würfelbasen stehen mit Blütendekor, überfangen 
durch Würfelkapitelle und Flammvasen, die einen 
Dreiecksgiebel mit Empire-Ornamentik flankieren. Der 
Schirm textil gestaltet mit beiger Petit Point-Stickerei 
auf blauem Fond. Minimal besch., Fassungsverluste. 
(12618161) (13) 


FRENCH EMPIRE FIREPLACE SCREEN 


Height: 159.5 cm. 
Width: 107 cm. 
France, 19th century. 


Softwood; carved and polychrome. 


Q INFO | BID 


€ 4.000 - € 8.000 





EMPIRE DISPLAY CABINET 
(ILL. FOLLOWING PAGES) 


Height: 153 cm. 

Width: 109 cm. 

Depth: 65 cm. 

First half of the 19th century. 


Oak structure with mahogany veneer and chased gilt- 
bronze fittings. With two keys. 


€ 12.000 - € 25.000 Q 
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PAAR KONSOLEN 


Hóhe jeweils: 97 cm. 
Breite: 113 cm. 
Tiefe: 41 cm. 


Gewinkelte hohe Basis mit Goldkehlung, ruckwartige 
Verspiegelung mit Pilastervorlagen, die glatte Zarge 
mit vergoldeter gegossener Empire-Emblematik tra- 
gend. Diese wird vorne durch zwei sich kreuzende 
Sabel mit Lówenkopfhandhaben gestützt. Uberkra- 
gende, den Zügen des Möbels folgende, weiß-grau 
geaderte Marmordeckplatte. Erg. 

(1260943) (1) (13) 


€ 8.000 - € 12.000 Q 
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PAAR GIRANDOLEN IM EMPIRE-STIL 


Hóhe: 73 cm. 
20. Jahrhundert. 


Bronze, gegossen, partiell dunkel patiniert. Auf quad- 
ratischem Stand zylindrischer Schaft mit Empire-Orna- 
menten und aufstehender Karyatide mit fünf Brenn- 
stellen. (1260235) (13) 


€ 1.500 - € 2.000 О, | INFO|BID | 
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PAAR FRÜHKLASSIZISTISCHE ZIERVASEN 


Hohe: 39 cm. 
Italien, Ende 18. Jahrhundert. 








In cremefarbenem, stark grau geádertem Marmor. 
Eingezogener kannelierter Rundfuß auf quadratischer 
Basis. Der Vasenkórper im Unterteil schrág godroniert, 
darüber breites Ornamentband mit Palmettendeko- 
ration. Seitlich Widderkópfe. Die Abdecklungen nicht 
abnehmbar, sondern mitgemeißelt, mit abschließen- 
dem Blütenknauf. Form und Dekor stark an antik römi- 
schen Vorbildern orientiert. (1261082) (11) 


A PAIR OF DECORATIVE EARLY 
CLASSICIST VASES 








Height: 39 cm. 
Italy, end of the 18th century. 
€ 12.000 - € 15.000 Q | INFO|BID | 
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EDOUARD LIÉVRE, 
1828 - 1886 


MUSEALE, НОСН5Т SELTENE PFLANZEN- 
JARDINIERE IM AUSSERGEWOHNLICHEN 
CHINOISERIE-STIL 


Hóhe: 30,5 cm. 
Breite: 54 cm. 
Tiefe: 34 cm. 
Paris, um 1878. 


Große Jardiniére mit orientalischem Dekor, ausgeführt 
von dem Bronzekünstler Georges Émile Henri Servant 
(1828 - um 1890). 

Bronze, vergoldet, polychromes Cloisonné-Email und 
Onyx. Aufbau in Form eines Rechteckkastens, die 
Wandungen in grün schimmerndem Speckstein über 
mehrfach profilierter Rahmung mit kraftigen, an den 
Ecken hochziehenden Kanteneinfassungen, die zum 
Teil durchbrochen gearbeitet sind, dekoriert mit Wol- 
kenbankmotiven und mit Fußabschlüssen in Form 
von Fischkópfen. Sámtliche Montierungen in Bronze, 
feuervergoldet. An den Schmalseiten applizierte 
eckabgerundete Reliefplatten mit Drachenmotiven. 
Besonders detailreich die großen querrechteckigen 
Auflegeplatten mit Zellschmelzemaildekor nach chine- 
sischen Motiven. Jeweils dunkelblaugrundige Rah- 
mung mit Dreipassmotiven, die Mittelkartusche hell- 
beigegrundig, darauf ein türkises Mittelfeld mit 
rotem Zentralmotiv. Insgesamt reicher Blüten- und 
Blattdekor, ebenfalls im chinesischen Stil Innenein- 
satz in Kupfer. 


Anmerkung: 

Servant wurde im Jahre 1874 zum Ritter der Ehren- 
legion ernannt. Auf der Weltausstellung 1878 stellte 
Servant, der damals Berichterstatter und Mitglied der 
Jury der Bronzekunstklasse war, Vasen und Klein- 
möbel aus Bronze aus, die wiederum allgemeine 
Bewunderung hervorriefen. Kurz vor der Weltaus- 
stellung 1889 zog er sich endgültig zurück. 


Literatur: 

Vgl. Ausstellungskatalog, L'Art en France sous le 
Second Empire, Paris, Grand Palais, 11. Mai - 13. 
August 1979, Paris 1979. 

Vgl. Jonathan Meyer, Great Exhibitions - London - 
New York - Paris - Philadelphia, 1851-1900, ACC Art 
Books, 2006. (12618188) (11) 








—_ 2 
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EDOUARD LIÉVRE, 
1828 - 1886 


VERY RARE JARDINIERE OF MUSEUM-QUALITY IN 
EXCEPTIONAL 19TH CENTURY CHINOISERIE STYLE 


Height: 30,5 cm. 
Width: 54 cm. 
Depth: 34 cm. 
Paris, ca. 1878. 


Literature: 

Compare ehibition catalogue, LArt en France sous 
le Second Empire, Paris, Grand Palais, May 11-August 
13, 1979, Paris 1979. 

Compare J. Meyer, Great Exhibitions - London - New 
York - Paris - Philadelphia, 1851-1900, ACC Art 
Books, 2006. 


€ 40.000 - € 60.000 


Q. INFO | BID 
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MUSEALE TISCHAUFSATZSCHALE DES 
BEDEUTENDEN PARISER SILBERATELIERS 
FROMENT-MEURICE, 1873 - 1913 


SCHALE MIT SECHS MUSIZIERENDEN ENGELN, 
AUS SILBER UND EMAILLIERTEM VERMEIL, BE- 
SETZT MIT RUBIN-CABOCHONS UND TRAPEZFOR- 
MIGEN KRISTALLPLATTEN 


Hóhe: 10,8 cm. 

Durchmesser: 15,5 cm. 

Gravierte Signatur an der vergoldeten Schalen- 
unterseite. 

Um 1880. 


Silber mit Vergoldung, Kristalleinsatzen im Prismen- 
schliff und smaragdgrüner Emaillierung sowie Besatz 
mit Almandin-Steinen. Die runde, nach innen einzie- 
hende Schale wird von sechs Spangen getragen, die 
von kurzen Rechtecksockeln hochziehen. Die Sockel 
selbst auf Spindelfüßen, darauf je ein geflügelter Put- 
to mit Musikinstrument. Diese Amoretten bilden ein 
Orchester mit Leier, Handorgel, Tschinellen, Tamburin, 
Flöte und Violine. Demgemäß in jeweils unterschied- 
licher Haltung. Die Spangen, sowie die trapezfórmigen, 
nach innen ziehenden Felder mit dem Mittelmedaillon, 
aber auch das umziehende Band des Schalenrandes in 
feinstem Arabeskendekor mit grünem Email gearbeitet, 
ebenso die Lambrequins zwischen den Spangen. Die 
gemugelten Almandine auf dem Schalenrand und auf 
samtliche Felder platziert, aber auch auf den Kartuschen 
der die Sockel verbindenden Stege. 


Die Schale darf als Meisterleistung des Silberhand- 
werks des 19. Jahrhunderts gesehen werden. In tadel- 
loser Erhaltung. A.R. 





Anmerkung 1: 

Die Werkstatt des Francois-Désiré Froment-Meurice 
(1802-1855), fortgeführt durch den Sohn Émile (1837- 
1913), belieferte die Londoner Ausstellung 1851, 1855, 
die Weltausstellungen in Paris 1867 und 1900. Sie 
zählt zu den bedeutendsten des Jahrhunderts. Die 
Produkte orientierten sich stilistisch vor allem an der 
Kunst der Renaissance und des Manierismus. 


Anmerkung 2: 

Besondere Erwahnung verdient, dass Konigin Victo- 
ria von England Werke der Manufaktur für ihre Privat- 
sammlung erwarb, aber auch, dass die Wiege zur 
Geburt des franzósischen Thronfolgers Napoléon 
Еидепе Louis Bonaparte (1856-1879) von Fourment- 
Meurice gefertigt wurde, heute im Musée Carnava- 
let in Paris zudem auch die Papstkrone, die soge- 
nannte , Paris-Tiara; für Papst Leo XIII, 1888. 
(126181112) (11) 
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AN IMPORTANT SILVER CENTREPIECE BOWL BY 
THE GOLDSMITH FIRM FROMENT-MEURICE, 
PARIS, 1873 - 1913 


BOWL WITH SIX ANGELS PLAYING MUSIC, IN 
SILVER AND ENAMELED VERMEIL, SET WITH RUBY 
CABOCHONS AND TRAPEZOIDAL CRYSTAL PLATES 


Height: 10.8 cm. 

Diameter: 15.5 cm. 

Engraved signature on the gilt underside of the bowl. 
Ca. 1880. 


Silver with gilding, prism-cut crystal inserts and emer- 
ald green enamel, set with almandin gemstones. In 
pristine condition. 


Notes: 

Queen Victoria of England purchased pieces by the 
manufactory for her private collection and the cradle 
for the birth of the French heir Napoléon Eugéne 
Louis, Prince Impérial was manufactured by Froment- 
Meurice and is today on display at the Musée Carnav- 
alet in Paris. The papal tiara, also known “Paris-Tiara” 
was created in 1888 for Pope Leo XIII. 


О, 





€ 10.000 - € 20.000 





INFO | BID 
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ALLEGORIE DER SKULPTUR UND DER MALEREI 


Hóhe: 215 cm. 
Italien. 


In Marmo Cippolino und Marmo Verdi Alpi, sowie in 
weißem Marmor gearbeitet. Auf konisch auslaufen- 
dem alternierendem Marmorpiedestalen jeweils 
eine gegenläufige Figur eines Knaben mit Meißel 
bzw. Malpalette. Minimal besch. (1261241) (2) (13) 








€ 8.000 - € 10.000 ( у INFO | BID 
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PIETRA DURA-PLATTE 


Hóhe: 5 cm. 
Breite: 212 cm. 
Tiefe: 109 cm. 
Italien. 


Rechteckige Form mit rot-weiß geflammtem Fond und 
umlaufenden Pietra dura-Einlagen in rechteckigen Kar- 
tuschen. Zentrale Darstellung einer stilisierten griechi- 
schen Schale mit Darstellung der Sphinx von Delphi, 
wie sie Odipus das Rátsel stellt: „Ез ist am Morgen 
vierfüßig, am Mittag zweifüßig, am Abend dreifüßig. 
Von allen Geschópfen wechselt es allein mit der Zahl 
seiner Füße; aber eben wenn es die meisten Füße 
bewegt, sind Kraft und Schnelligkeit seiner Glieder 
ihm am geringsten“ Odipus war der erste Mensch, 
der die Antwort wusste: ,,Du meinst den Menschen, 
der am Morgen seines Lebens, solange er ein Kind ist, 
auf zwei Füßen und zwei Händen kriecht. Ist er stark 
geworden, geht er am Mittag seines Lebens auf zwei 
Füßen, am Lebensabend, als Greis, bedarf er der Stütze 
und nimmt den Stab als dritten Fuß zu Hilfe.” Darauf- 
hin stürzte sich die Sphinx in den Tod. Umlaufender 
ornamentaler Dekor. (12604512) (2) (13) 


PIETRA DURA PANEL 


Height: 5 cm. 
Width: 212 cm. 
Depth: 109 cm. 
Italy. 


Rectangular panel with red and white background and 
revolving pietra dura inlays in rectangular cartouches 
and ornamental decoration all around. 


€ 12.000 - € 15.000 Q. 
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PIETRA DURA-KAMIN MIT MIKROMOSAIK- 
EINLAGEN 


Hohe: 113 ст. 

Breite: 135,5 cm. 

Tiefe: 39,5 cm. 

Italien, 19. Jahrhundert. 


Die Seitenwangen mit Dreiviertelpilastern, die Kanne- 
luren ausgearbeitet in Porphyr, der Kaminkorpus in 
grau-weiß geädertem Marmor. Uber den kannelierten 
Seitensäulen korinthische Kapitelle, die Zarge mit brei- 
tem Porphyrband und drei eingelegten liegenden 
Ovalkartuschen mit feinen Mikromosaiken, den Peters- 
dom, das Forum Romanum und das Pantheon darstel- 
lend. Uberkragende Deckplatte mit Porphyrprofil. 
(12508422) (2) (13) 


PIETRA DURA FIREPLACE SURROUND WITH 
MICROMOSAIC INLAYS 


Height: 113 cm. 
Width: 135 5 CM. 
Depth: 39.5 cm. 
Italy, 19th century. 


The surround in grey-white veined marble with the 
sides decorated with three-quarter profile pilasters and 
porphyry flutes. Apron decorated with wide porphyry 
band with three oval cartouches decorated with fine 
micromosalcs. 


€ 16.000 - € 18.000 Q 
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PAAR KLASSIZISTISCHE MARMORVASEN 


Hóhe: 59 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


In Carrara-Marmor vollrund ausgearbeitet. Kreisrund 
profilierte mel е den ovoiden Korpus mit eingezogener 
Schulter tragend. Der Korpus mit Zungenfries und 
Maanderrelief, seitlich mit weiblichen Maskarons ge- 
staltet. Mündung auskragend mit Akanthusblattrelief 
sowie Steckdeckel mit fruktalem Knauf. 

(1260458) (2) (13) 





A PAIR OF CLASSICAL MARBLE VASES 


Height: 59 cm. 
Italy, 19th century. 


€ 16.000 - € 18.000 


Q 








INFO | BID 














= 


159 


PAAR RETOUR D'ÉGYPTE-GUÉRIDONS MIT 
GEFLÜGELTEN SPHINGEN UND SATYRMASKEN 


Höhe: 114 cm. 
Durchmesser: 49 cm. 
Paris, Ende 18. Jahrhundert, um 1790. 


In Holz gearbeitet, vergoldet und dunkelgrün patiniert. 
Dreieckige Basis mit eingezogenen Kanten, darauf 
stehend Kufenbeine mit Maskarons an den Knien und 
aufsitzenden Sphingenfiguren, die vollplastisch wie- 
dergegeben und dunkelgrün patiniert sind. Auf ihnen 
eine zylindrische Zarge mit Perlbanddekor und Widder- 
köpfen, die durch Textilfestons verbunden sind. Uber- 
kragende profilierte, grün-weiß geäderte Marmordeck- 
platte. Dieses imposante Paar Guéridons aus Holz ist 
von bemerkenswerter Qualitát und wurde in Anleh- 
nung an antike Bronzen bemalt und vergoldet. Rest. 





Anmerkung: 

Vgl. hierzu einen im Museo Archeologico Nazionale in 
Neapel befindlichen rituellen Bronzedreifuß aus dem 
Tempel der Isis in Pompeji, 1. Jahrhunderts n. Chr. 
Vgl. weiterhin eine im Musée national du cháteau in 
Fontainebleau befindliche Demi-lune-Konsole mit ge- 
flügelten Sphingen und Satyrmasken, die zwischen 
1780 und 1790 in Paris gefertigt wurde. Ursprünglich 
aus mit Gold veredeltem, bronziertem Holz, wurde 
sie im Jahr 1804 vom Polsterhandler Legendre ge- 
kauft und noch im selben Jahr im Schlafzimmer des 
Kaisers, dem ehemaligen Arbeitszimmer des Kónigs, 
untergebracht (Inventarnr. F 222 C). (12618143) (13) 
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A PAIR OF RETOUR D'EGYPTE-STYLE GUÉRIDONS 
WITH WINGED SPHINXES AND SATYR MASKS 


Height: 114 cm. 
Diameter: 49 cm. 
Paris, end of the 18th century, ca. 1790. 


Wood; carved and gilt and with dark brown patina. 


Restored. 
Q | INFO|BID | 





€ 30.000 - € 50.000 
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GROSSER TAFELAUFSATZ DER NEO-RENAIS- 
SANCE AUS DER SAARGEMUNDER KERAMIK- 
MANUFAKTUR UTZSCHNEIDER & CO. 


Hóhe: 63,5 cm. 

Lànge: 55,5 cm. 

Durchmesser: 56 cm. 

Sockelmaß: 24,2 x 24,2 cm. 

Datiert ,, 1836" sowie monogrammiert EC" 
Frankreich, Saargemünden, Manufaktur Utzschneider 
& Co, Louis-Philippe-Epoche, 1836. 

Fayence in Nachahmung von rotem Porphyr. Grauer 
Granit. Vergoldete Bronze. 


Diese große Schale wurde in Fayence in Nachah- 
mung von rotem Prophyr gearbeitet. Diese Technik 
wurde in der ersten Hálfte des 19. Jahrhunderts ent- 
wickelt und patentiert und stellte den großen Erfolg 
der Manufaktur Utzschneider & Co in Saargemünden 
Sicher. 

Uber quadratischem Ormolusockel mit Palmettzier der 
kubische Granitsockel. Darauf konisch zulaufender 
profilierter Fuß mit aufzusetzender stark gebauchter 
Marmorschale in rot-weißem Marmor mit ziselierter 
Ormoluzier Akanthus und Maskarons vorstellend. 
Marken und Inschriften: graviertes Monogramm EC" 
auf einer Rollkartusche in vergoldeter Bronze, die eine 
der beiden Hauptfassaden der Vase schmückt. Weiter- 
hin Datierung „1836“ (Datum der Ausführung der 
Vase), eingraviert in eine Kartusche, die mit der vorhe- 
rigen identisch ist und die Mitte der zweiten Fassade 
schmückt. 
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Anmerkung: 

Die Saargemünder Manufaktur wurde um 1790 
auf Initiative von drei Kaufleuten gegründet: den 
ursprünglich aus Straßburg stammenden Brüdern 
Nicolas-Henri und Augustin Jacobi, und Joseph 
Fabry. Sie errichteten eine Fayencemanufaktur in 
einer Olmühle und beschäftigten rund 20 Arbeiter, 
die zur Herstellung der feinen Fayence anfänglich 
nur einen Ofen hatten. Im Jahr 1800 wurde die 
Fabrik von Francois-Paul Utzschneider übernommen. 
(12618114) (13) 


LARGE NEO-RENAISSANCE CENTERPIECE FROM 
THE SAARGEMUND CERAMIC MANUFACTORY 
UTZSCHNEIDER & CO. 


Height: 63.5 cm. 

Length: 55.5 cm. 

Diameter: 56 cm. 

Base: 24.2 x 24.2 cm. 

Dated "1836" апа monogrammed “EC”. 
France, Saargemünden, Utzschneider & Co 
manufactory, Louis Philippe era, 1836. 


О, 








INFO | BID 





€ 20.000 - € 40.000 
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PAAR KONSOLEN MIT GEFLÜGELTEN SPHINGEN 
VON MARTIN-ELOI LIGNEREUX UND PIERRE- 
PHILIPPE THOMIRE 


Hohe: 88 cm. 
Breite: 70 cm. 
Paris, Directoire/ Consulat, um 1798 — 1800. 


Patinierte und vergoldete Bronze, Portor-Marmor. Auf 
schwarz-weiß geadertem Marmorsockel eine ägypti- 
sierende Herme in dunkel patinierter Bronze mit Demi 
lune-formiger Zarge, diese vergoldet und mit Empire- 
Elementen verziert. Darüber schwarz-weiß geäderte 
Marmordeckplatte. 


Anmerkung: 

Vgl. hierzu ein in der Eremitage St. Petersburg be- 
findliches Paar Konsolen (96 x 162 x 51 cm) mit ge- 
flügelten Chimáren von Martin-Eloi Lignereux und 

Pierre-Philippe Thomire für Zar Paul | von Russland 
(Inventarnr. N E-20, 3032). (12618122) (13) 





A PAIR OF CONSOLE TABLES WITH WINGED 
SPHINX BY MARTIN-ELOI LIGNEREUX AND 
PIERRE-PHILIPPE THOMIRE 


Height: 88 cm. 
Width: 70 cm. 
Paris, Directoire/ Consulat, ca. 1798 - 1800. 








€ 25.000 - € 40.000 О, | INFOJBID | 
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PIETRA DURA-GUÉRIDON PIETRA DURA GUÉRIDON 

Hóhe: 81 cm. Height: 81 cm. 

Durchmesser: 83 cm. Diameter: 83 cm. 

Italien, 19. Jahrhundert. Italy, 19th century. 

Auf drei Löwentatzenfüßen stehendes dreieckiges € 25.000 - € 40.000 Q. | INFO | BID | 
Tableau mit eingezogenen Seiten und kanneliertem 


darüberliegenden Schaft, der durch plastische patinier- 
te Voluten gestützt wird. Darüber eine ornamental ge- 
fasste Zarge mit aufliegender Deckplatte in Pietra dura, 
mit konzentrischen und radial gesetzten Gesteinspro- 
ben mit basaltschwarzer Umrandung. 

(12618170) (13) 
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PAAR GARTENVASEN 


Hohe: 61 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Eisen, gegossen, sekundar dunkel patiniert und mit 
bronzierten Zierelementen versehen. Quadratischer 
otand mit stark balustriertem Korpus mit Maskaron- 
handhaben und aufsitzenden Putti, über die Offnung 
lehnend. Korpuswandung mit Reliefs versehen sowie 
bronziertem Zungenfries, Perlbanddekor, Kreuzband- 
dekor und innen mit Oxidationssp. (1261121) (1) (13) 


О, INFO | BID 


€ 4.000 - € 6.000 
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PAAR DEKORATIVE EMPIRE-DECKELVASEN 


Hohe: 35,5 cm. 
Frankreich, um 1800. 


Gearbeitet in braunem Achat und feuervergoldeter 
ziselierter Bronze. Uber quadratischem Stand mit ab- 
gesetzten, fein ziselierten Empire-Motiven über sati- 
niertem Grund die blockhafte Basis mit Ahrenkranz 
und aufmontierter gefußter ovoider Vase mit Hermen- 
köpfen und hoch nach oben strebenden rechteckigen 
Handhaben sowie Steckdeckel mit Zapfenknauf. 
(1250844) (2) (13) 


A PAIR OF DECORATIVE LIDDED EMPIRE VASES 


Height: 35.5 cm. 
France, ca. 1800. 


€ 9.000 - € 12.000 О, 








INFO | BID 
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IMPOSANTER SCHRANK IM LOUIS XV-STIL 


Hohe: 304 cm. 

Breite: 184 cm. 

Tiefe: 68 cm. 

Frankreich, zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts. 


Eiche, geschnitzt, gefasst und partiell vergoldet. Zwei- 
teiliger und zweitüriger Korpus über Rollwerkfüßen mit 
gemuschelter Zarge. Unterbau mit zwei profilierten und 
vergoldeten Kartuschen von bombierten Akanthusblatt- 
wangen flankiert. Aufbau den Unterbau um das zwei- 
einhalbfache überhóhend. Die zwei Türen oben als Rund- 
bogen zusammengeführt und durch Profilkartuschen 
gegliedert, die mit reichem vegetabilem und Rocaille- 
schnitzwerk gefüllt sind. Das geschweifte und her 
vorkragende Gesims mit reich vergoldeten Schnitz- 
elementen besetzt, wie plastisch ausgebildeten 
Vögeln und einem zentralen Satyrmaskaron, das von 
Akanthusblattwerk gesaumt ist. 


Anmerkung: 

Dem hier angebotenen Möbel kann ein Pendant Mo- 
bel im Dolmabahce-Palast beigesellt werden, das 
von 1843 bis 1856 fur Sultan Abdülmecid in Istanbul 
erbaut wurde. Die Baukosten betrugen damals etwa 
ein Viertel der jáhrlichen Steuereinnahmen. 14 Tonnen 
Gold wurden allein verwendet, um die Decken des 
Palastes zu vergolden - und so ist es nur folgerichtig, 
dass auch das Mobiliar prunkvoll ausgestattet werden 
sollte. Der Pendant-Schrank ist heute im Zimmer des 
Sultans Abdulaziz zu sehen und unterscheidet sich 
vornehmlich durch das bekrónende Lówenkopfmas- 
karon, wo bei uns ein Bacchuskopf sitzt. 

(12616410) (13) 





IMPRESSIVE LOUIS XV STYLE WARDROBE 


Height: 304 cm. 

Width: 184 cm. 

Depth: 68 cm. 

France, 2nd half of the 19th century. 


Oak; carved, polychrome and pacel-gilt. 


Notes: 

The furniture offered for sale in this lot can be 
matched with a counterpart piece of furniture in 

the Dolmabahce Palace, which was built for Sultan 
Abdülmecid in Istanbul from 1843 to 1856. The con- 
struction costs at the time amounted to about a quar 
ter of the annual tax revenues. 14 tons of gold were 
used to gilt the ceilings of the palace alone — and so 
it is only logical that the furniture should also be opu- 
lently furnished. The counterpart cabinet can be seen 
today in the room of Sultan Abdulaziz and differs pri- 
marily in the crowning lion's head mascaron where a 


Bacchus head sits In ours. 
Q | INFO|BID | 





€ 50.000 - € 60.000 








Vergleichsabbildung Pendant im Dolmabahce-Palast des Sultan Abdulmecid, Istanbul 
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Detailabbildung Lot 165 





Vergleichsabbildung Lot 166 
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PAULINE BONAPARTE 


Maße inkl. Sockel: 80 x 104 x 34 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


In weißem Marmor die auf einer Recamiére liegende 
Figur der Pauline Bonaparte. Das Bett wird hier durch 
einen geschnitzten und teilvergoldeten Holzsockel 
gebildet, der die Marmorfigur trágt, welche Pauline 
Bonaparte als siegreiche Venus zeigt. Fehlstellen. 


Anmerkung 1: 

Die angebotene Figur zeigt das bekannte Motiv, 
welches, von Antonio Canova (1757-1822) ausge- 
führt, aus der Villa Borghese bekannt ist. Dessen 
Skulptur wurde 1805-1808 geschaffen und zeigt die 
Lieblingsschwester Napoleons Pauline Borghese, 
italienisch Paolina Borghese (1780 in Ajaccio-1825 
Florenz). 


Anmerkung 2: 
Der Unterbau, die Recamiere, ist reparatur und 
restaurierungsbedürftig. (1252021) 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 





PAULINE BONAPARTE 


Dimensions incl. base: 80 x 104 x 34 cm. 
Italy, 19th century. 


In white marble; reclining figure of Pauline Bonaparte 
on Récamiére. 


Notes 1: 

The sculpture on offer for sale here shows a popular 
motif, known by Antonio Canova (175-1822) at the Villa 
Borghese. His sculpture was created 1805-1808 and 
shows Napoleon's favourite sister Pauline Borghese 
(1780 Ajaccio - 1825 Florence). 


Notes 2: 
The récamiére in need of repair and restoration. 


О, 





€ 35.000 - € 45.000 INFO | BID 
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ENSEMBLE VON VIER 
UBERLEBENSGROSSEN STATUEN 
IN PATINIERTER BRONZE 

NACH DER ANTIKE 


Dargestellt sind: 
- Apollo von Belvedere 
- Aphrodite von Knidos 
- Der Diskuswerfer, Diskobolos 


- Der sitzende Kriegsgott, Ares Ludovisi, 
begleitet von Eros zu seinen Fussen 


Alle Skulpturen entstammen der beruhmten und ehrwurdigen Bronze- 
Gielserei Ferdinando Marinelli in Florenz, Ende des 19. Jahrhunderts. 


Die Fonderia Artistica Marinelli ist eine der letzten verbliebenen floren- 
tinischen Gießereien, in denen Werke in Bronze unter Verwendung der 
Renaissance-Technik des Wachsausschmelzens hergestellt werden. 
Die Anfänge der GiefSerei reichen bis in das 16. Jahrhundert zurück. 


Die monumentalen Skulpturen messen zwischen 155 cm und 215 cm. 
Eine der Skulpturen trägt die Gießser-Signatur, alle Figuren tragen ihre 
Darstellungsbezeichnung in griechischer Schrift. 





ENSEMBLE OF FOUR 
LARGER-THAN-LIFE STATUES 
IN PATINATED BRONZE 
AFTER THE ANTIQUE 


Depicted are: 
- Apollo of Belvedere 
- Aphrodite of Knidos 
- The discus thrower, Discobolus 


- The seated god of war, Ares Ludovisi, 
accompanied by Eros at his feet 


All sculptures derive from the famous and venerable bronze foundry 
Ferdinando Marinelli in Florence at the end of the 19th century. 


The Fonderia Artistica Marinelli is one of the last remaining Florentine 
foundries, which produces works in bronze using the Renaissance 
technique of lost wax casting. The foundry's origins date back to the 
16th century. 


Тһе monumental sculptures measure between 155 cm and 215 cm. 
One of the sculptures bears the foundry signature; all the figures bear 
their depiction designation in Greek script. 





MONUMENTALE SKULPTUR 
DES APOLLO VON BELVEDERE 


Hóhe: 215 cm 
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MONUMENTALE SKULPTUR DES APOLLO VON MONUMENTAL APOLLO OF BELVEDERE 


BELVEDERE SCULPTURE 

Hóhe: 215 cm. Height: 215 cm. 

Breite: 146 cm. Width: 146 cm. 

Florenz, Ende 19. Jahrhundert. Florence, late 19th century. 
Bronze, patiniert. Bronze, with dark patina. 


Die hier angebotene Bronze Teil eines Ensembles, be- = Magnificent sculpture on flat, round base, after ап 
stehend aus vier großen patinierten Bronzefiguren. original from classical antiquity. (1) 

Apollo, in der griechischen Mythologie der Gott des 

Lichts, der Heilung, der sittlichen Reinheit, der Künste, € 40.000 - € 60.000 Q. 
der Heilkunst und der Bogenschützen; als solcher wird 

er hier auch dargestellt: der stehende, nackte Gott 
tragt lediglich über seinem Rücken einen langen Um- 
hang, der um seinen Hals befestigt ist und dessen 
Ende er über seinem ausgestreckten linken Arm hált; 
zudem tragt er einen Schultergurt, an dem sein Pfeile- 
kócher befestigt ist, den er am Rücken trágt. In seiner 
linken Hand befand sich wohl ein Bogen oder ein Pfeil. 
Sein linker Arm stützt sich auf einen Baumstumpf ab. 
Prachtvolle Skulptur auf flachem, runden Sockel. 
Modell für die hier angebotene Bronze war eine rómi- 
sche Ausführung in Marmor aus der antoninischen 
Zeit, welche sich im Museo Pio-Clementino im Vatikan, 
Rom (Inventarnummer 1015) befindet. Diese wieder- 
um basiert auf einem griechischen Bronzeoriginal, 
das üblicherweise Leocharés, einem Bildhauer aus 
der zweiten Halfte des 4. Jahrhunderts v. Chr., zuge- 
schrieben wird. (1) 


Anmerkung: 

Die künstlerische Gießerei Ferdinando Marinelli (Fon- 
deria Artistica Ferdinando Marinelli, auch bekannt als 
FAFM) ist eine der letzten verbliebenen florentinischen 
Gießereien, die Werke in Bronze nach der Renaissance- 
Technik des Wachsausschmelzens herstellen. Eine gro- 
Ве Anzahl von Bronzeskulpturen, die im letzten Jahr 
hundert in Florenz hergestellt wurden, stammen aus 
dieser künstlerischen Gießerei. Die Ursprünge der 
Bronzegießerei von Fernando Marinelli gehen bis in 
das 16. Jahrhundert zurück. (1261826) (18) 
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MONUMENTALE SKULPTUR DER 
APHRODITE VON KNIDOS 


Hóhe: 203 cm 


168 


MONUMENTALE SKULPTUR 
DER APHRODITE VON KNIDOS 


Hóhe: 203 cm. 

Breite: 80 cm. 

Tiefe: 45 cm. 

Am Rand der Plinthe Darstellungsbezeichnung. 
Florenz, Ende 19. Jahrhundert, nach antikem Vorbild. 
Bronze mit dunkelbrauner Patina. 


Die hier angebotene Bronze als Teil eines Ensembles, 
bestehend aus vier großen patinierten Bronzefiguren. 
Die nackte Figur der schónen Aphrodite auf rechtecki- 
ger Basis in leichtem Kontrapost, mit ihrer rechten 
Hand ihre Scham verdeckend, wáhrend der andere 
Arm auf einer sie stútzenden großen Vase mit einem 
Tuch ruht. 

Modell für die hier angebotene Bronze war eine 
Marmorskulptur aus rómischer Zeit, ausgeführt nach 
einem griechischen Original von Praxiteles, datiert um 
360 v. Chr., welche sich im Museo Pio-Clementino im 
Vatikan, Rom befindet. (Т) 


Anmerkung: 

Die künstlerische Gießerei Ferdinando Marinelli (Fon- 
deria Artistica Ferdinando Marinelli, auch bekannt als 
БАЕМ) ist eine der letzten verbliebenen florentinischen 
Gießereien, die Werke in Bronze nach der Renaissance- 
Technik des Wachsausschmelzens herstellen. Eine gro- 
Ве Anzahl von Bronzeskulpturen, die im letzten Jahr 
hundert in Florenz hergestellt wurden, stammen aus 
dieser künstlerischen Gießerei. Die Ursprünge der 
Bronzegießerei von Fernando Marinelli gehen bis in 
das 16. Jahrhundert zurück. (1261823) (18) 


MONUMENTAL SCULPTURE 
OF KNIDOS APHRODITE 


Height: 203 cm. 

Width: 80 cm. 

Depth: 45 cm. 

Depiction designation on the edge of the plinth. 
Florence, late 19th century, after the antique model. 
Bronze with dark brown patina. 


After an original beautiful sculpture from classical antiq- 
uity by Praxiteles, dating 360BC, which is to be found 
in Museo Pio-Clementino, Vatican. (t) 


О, INFO | BID 


€ 40.000 - € 60.000 








264 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7000 additional images. 





MONUMENTALE SKULPTUR 
DES DISKUSWERFERS 


Hóhe: 156 cm 
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MONUMENTALE SKULPTUR EINES 
DISKUSWERFERS 


Patinierte Bronze. 

Hóhe: 156 cm. 

Breite: 112 cm. 

Tiefe: 50 cm. 

Am Rand der Plinthe Darstellungsbezeichnung. 
Florenz, Ende 19. Jahrhundert. 


Der , Diskuswerfer; ist eine der berühmtesten Statuen 
der Antike, datiert auf 450 v. Chr. Allgemein wird sie 
Myron zugeschrieben, einem athenischen Bildhauer 
des 5. Jahrhunderts, und stellt einen Athleten dar, der 
den Diskus wirft. Myron, der die antike Hochklassik 
reprasentiert, war berühmt für seine Darstellungen 
von Sportlern, was die Zuschreibung erklárt. Darüber 
hinaus wird dieses Werk von Plinius dem Alteren in 
seiner Naturgeschichte erwahnt, in der der Autor die 
Liste der von Myron produzierten Werke angibt. 

Die hier angebotene Bronze als Teil eines Ensembles, 
bestehend aus vier großen patinierten Bronzefiguren. 
Auf einer rechteckigen Plinthe stehend, seitlich von 
einem Baumstumpf abgestützt. Modell für die hier 
angebotene Bronze war eine rómische Marmorkopie 
datiert um 120 n. Chr., welche sich im Palazzo Massi- 
mo alle Terme in Rom befindet. (Т) 


Anmerkung: 

Die künstlerische Gießerei Ferdinando Marinelli 
(Fonderia Artistica Ferdinando Marinelli, auch be- 
kannt als FAFM) ist eine der letzten verbliebenen 
florentinischen Gießereien, die Werke in Bronze nach 
der Renaissance-Technik des Wachsausschmelzens 
herstellen. Eine große Anzahl von Bronzeskulpturen, 
die im letzten Jahrhundert in Florenz hergestellt wur- 
den, stammen aus dieser künstlerischen Gießerei. 
Die Ursprünge der Bronzegießerei von Fernando 
Marinelli gehen bis in das 16. Jahrhundert zurück. 
(1261824) (18) 


MONUMENTAL DISCOBOLUS SCULPTURE 


Patinated bronze. 

Height: 156 cm. 

Width: 112 cm. 

Depth: 50 cm. 

Depiction designation on the edge of the plinth. 
Florence, late 19th century. 


Sculpture after an original Discobolus from classical 
antiquity which is to be found in the Palazzo Massimo 


alle Terme, Rome. (Т) 
Q. INFO | BID 


€ 40.000 - € 60.000 
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MONUMENTALE SKULPTUR 
DES KRIEGSGOTTES ARES LUDOVISI 


Hóhe: 155 cm 
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MONUMENTALE SKULPTUR DES MONUMENTAL SEATED SCULPTURE OF THE 
KRIEGSGOTTES ARES LUDOVISI GOD OF WAR, ARES LUDOVISI 

Hóhe: 155 cm. Height: 155 cm. 

Breite: 110 cm. Width: 110 cm. 

Tiefe: 81 cm. Depth: 81 cm. 

An der Seite des Sockels Darstellungsbezeichnung. Depiction designation on the side of the base. 
Florenz, Ende 19. Jahrhundert. Florence, late 19th century. 

Bronze. Bronze. 


Die hier angebotene Bronze Teil eines Ensembles, Sculpture after an original from classical antiquity. (T) 
bestehend aus vier groBen patinierten Bronzefiguren. 
Ares, іп der griechischen Mythologie der Gott des € 40.000 - € 60.000 Q. INFO | BID 
Krieges, auf einem Baumstumpf sitzend. Sein nackter 

Когрег ist lediglich mit einem Tuch um die Hüfte be- 
kleidet. Er hat das linke Knie angewinkelt und seine 
Arme darüber gelegt. In den Handen halt er ein 
schweres Schwert. Zu seiner rechten Seite hat er ein 
Schild gestellt, zudem sitzt zu seinen Füßen ein kleiner 
Putto. Anmutige Skulptur nach antikem Vorbild des 
,Arés Ludovisi" in pentelischem Marmor, welches 
sich im Museo nazionale romano di palazzo Altemps 
in Rom (Inventarnummer 8602) befindet. Diese rómi- 
sche Kopie des Gottes Mars aus dem 2. Jahrhundert 
n. Chr. wurde ausgeführt nach einem griechischen 
Original, das um 420 v. Chr. datiert und Scopas oder 
Lysippus zugeschrieben wird. (1) 














Anmerkung: 

Die künstlerische Gießerei Ferdinando Marinelli (Fon- 
deria Artistica Ferdinando Marinelli, auch bekannt als 
БАДЕМ) ist eine der letzten verbliebenen florentinischen 
Gießereien, die Werke in Bronze nach der Renaissance- 
Technik des Wachsausschmelzens herstellen. Eine gro- 
Ве Anzahl von Bronzeskulpturen, die im letzten Jahr 
hundert in Florenz hergestellt wurden, stammen aus 
dieser künstlerischen Gießerei. Die Ursprünge der 
Bronzegießerei von Fernando Marinelli gehen bis in 
das 16. Jahrhundert zurück. (1261825) (18) 
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PAAR FRANZÓSISCHE EMPIRE-ZIERKANNEN 
(ABB. LINKS) 


Hóhe: Jeweils 44 cm. 
Paris, um 1800/ 10. 


In brünierter und feuervergoldeter Bronze. Die Kannen- 
form ovaloid auf eingezogenem vergoldetem Fuß, 
über zweistufigem quadratischem Sockel, der untere 
Sockel in grünem Marmor. Der einziehende Hals mit 
vorgezogener Tulle sowie das daran in Schwüngen um 
den Vasenkórper ziehende Tuchband, das als Henkel 
dient, in Vergoldung. Am Henkelansatz aufsitzend ein 
vollplastisch gegossener und ebenfalls feuervergolde- 
ter Vogel, der sich zum Inneren herabbeugt. Am Hals 
umziehender Blattfries mit Trauben, in Silber aufgelegt. 
Exzellente Ausführung. 


Literatur: 

Vgl. für die Darstellung der Vögel ein paar Schalen 
im Palais Pavlosk in St. Petersburg: Pavlosk, Les 
collections, Paris, 1993, S. 204. 

Vgl. Hans Ottomeyer & Peter Proschel, Vergoldete 
Bronzen. Die Bronzearbeiten des Spátbarock und 
Klassizismus, Band 2, München, 1986, S. 364. 
(12618135) (11) 


A PAIR OF DECORATIVE FRENCH EMPIRE JUGS 
(ILL. LEFT) 


Height: 44 cm each. 
Paris, ca. 1800/ 10. 


Excellent execution. 


Literature: 

Compare for the depiction of the birds a few bowls 
in the Palais Pavlosk in St. Petersburg: Pavlosk, Les 
collections, Paris 1993, p. 204. 

Compare H. Ottomeyer & P Próschel, Vergoldete 
Bronzen. Die Bronzearbeiten des Spatbarock und 
Klassizismus, vol. 2, Munich 1986, p. 364. 


Q | INFO | BID | 





€ 15.000 - € 25.000 
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BEDEUTENDES EMPIRE-TABOURET 


Sitzhöhe: 53 cm. 

Breite: 67 cm. 

Tiefe: 50,5 cm. 

Ebenistenstempel , MARCION' Pierre-Benoit Marcion, 
1769 - 1840. 

Frankreich, Anfang 19. Jahrhundert. 


In Weichholz gearbeiteter Korpus, aus zwei gegenlau- 
figen C-Schwüngen gebildet, die durch einen Blüten- 
tondo zusammengehalten werden und durch zwei 
Stege, deren Mitte mit Lorbeerblattreliefzier dekoriert 
ist. Der obere C-Korpus mit verbindendem textilen 
Ornament mit Goldtressen und mit grünem, Samt 
bezogenem Kissen mit vier grünen Quasten. 
(12618132) (13) 


IMPORTANT EMPIRE TABOURET 


Height of seat: 53 cm. 

Width: 67 cm. 

Depth: 50.5 cm. 

Ebenist stamp “МАНСІОМ” Pierre-Benoit Marcion, 
1769 - 1840. 

France, beginning of the 19th century. 


Q. | INFOJBID | 


Softwood structure. 





€ 8.000 - € 12.000 
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GUÉRIDON MIT GEFLÜGELTEN LÖWEN 


Höhe: 76 cm. 

Durchmesser: 82 cm. 

Frankreich, um 1805-10. 

Mahagoni, patiniertes und vergoldetes Holz, Ormolu 
und Marmor. 


Dreieckiger Sockel mit Wurzelholzfurnier und eingezo- 
genen Seiten, darauf drei Sphingen, den sich verjüngen- 
den Schaft stützend, dunkelgrün patiniert und Gold 
gehöht. Der Schaft mit vergoldeter Empire-Ornamentik, 
die Zarge mit Empire-Rosetten gestaltet. Uberkragen- 
de, weiß-grün geäderte Marmordeckplatte mit gekehl- 
tem Rand. Ein Ornament mit fehlender Volute. 


Anmerkung: 

Ein vergleichbarer Guéridon mit ähnlichen Beinen, 
datiert um 1810, steht im Powis Castle, Besitz der 
Earls of Powis, in Powys/ Wales (National Trust In- 
ventarnr. NT 1180812). Ein weiterer Guéridon mit 
ähnlichen Beinen aus der Sammlung des Grafen 
Walewski (verkauft bei Hôtel Drouot Paris, 20. April 
1932, Lot 245). (12618171) (13) 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 





GUÉRIDON WITH WINGED LIONS 


Height: 76 cm. 
Diameter: 82 cm. 
France, ca. 1805-10. 


Note: 

A comparable guéridon with similar legs, dated ca. 
1810, is in Powis Castle, property of the Earls of 
Powis, in Powys/ Wales (National Trust inventory no. 
NT 1180812). Another guéridon with similar legs 
from the collection of Count Walewski (sold at Hôtel 
Drouot Paris, April 20, 1932, lot 245). 


Q | INFO|BID | 





€ 18.000 - € 25.000 
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FREDERIC-EUGENE PIAT, 
1827 - 1903 


GROSSE, SECHSFLAMMIGE FACKEL, MIT DER 
FIGUR EINES GEFLUGELTEN PANTHERS 


Hohe: 320 cm. 
Breite: 60 cm. 
Tiefe: 46 cm. 
Paris, um 1886. 


Bronze, ziseliert, patiniert und vergoldet sowie roter 
Marmor und Glas. Diese außergewöhnliche und 
monumentale Torchére mit geflügelter Pantherfigur 
aus patinierter Bronze, ein vergoldetes Bronzewappen 
haltend, bekrónt von einem sechsflammigen Fackel- 
aufsatz und sitzend auf einem oktogonalen Sockel aus 
kóniglichem roten Marmor, wurde von Frédéric- 
Eugene Piat entworfen, einem der weitschweifend- 
sten Bildhauer Ornamentiker seiner Zeit. Sie wurde in 
Paris von Ferdinand Lhuilie-Lheureux (gest. 1925) er 
worben, einem wohlhabenden Bankier aus Paris, zur 
Zierde des großen Treppenhauses seines Chateau du 
Temple in L'Île Bouchard, einer üppigen und luxurió- 
sen Residenz des „Iroubadour-Stil” in der Nahe von 
Тһепеші, in Indre-et-Loire. 


Provenienz: 

Erworben von Ferdinand Lhuilier-Lheureux (gest. 
1925), Verwalter des Crédit Foncier Egyptien in Paris 
von 1900 bis 19251, um 1886 (Ministerium für Kultur, 
Base Mérimée (1437000520)). (12618192) (10) 


FREDERIC-EUGENE РІАТ, 
1827 - 1903 


LARGE TORCHERE WITH SIX LIGHTS WITH FIGURE 
OF AWINGED PATHER 


Height: 320 cm. 
Width: 60 cm. 
Depth: 46 cm. 
Paris, ca. 1886. 


Bronze; carved, patinated and gilt and red marble and 
glass. This exceptional and monumental torchére with 
a winged panther figure in patinated bronze holding a 
gilt bronze coat of arms surmounted by a torchére 
with six lights on octagonal base in royal red marble. 
This is a design by Frédéric-Eugéne Piat, one of the 
most popular sculptors and ornamental designers of 
his time. 


Provenance: 

Purchased by Ferdinand Lhuilier-Lheureux (died 
1925), custodian of the bank Crédit Foncier Egyptien 
in Paris between 1900 and 19251, ca. 1886 (Ministry 
of Culture, Base Mérimée (1437000520)). 


Q. INFO | BID 


€ 30.000 - € 50.000 


Visit www.hampel-auctions.com for around 7000 additional images. 





Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 275 


1/5 


ALEXANDER-GEORGES FOURDINOIS, 
PARIS 1799 - 1871 


ZWEIFLÜGELIGES KABINETT MIT ALLEGORIE DES 
FRIEDENS UND DES UBERFLUSSES 


Hóhe: 120 cm. 

Breite: 157 cm. 

Tiefe: 60 cm. 

Gestempelt , Fourdinois* 

Paris, 19. Jahrhundert, um 1860. 


Rechteckiger Korpus mit eingezogenem, zweitürigen 
Korpus. Die Türen mit stehender oktogonaler vertiefter 
Kartusche mit geschnitzten figürlichen Reliefs der Al- 
legorien, die von Marmorinkrustationen flankiert sind. 
Die Türen von Schüben überfangen, von gekanteten 
Risaliten flankiert. Gekehlte Deckplatte. 


Anmerkung: 

Vgl. Alexandre-Georges Fourdinois (1799-1871), De- 
sign einer Bibliothek für Monsieur Disderi. Paris, 
Sammlung der Bibliothek Forney, Fonds Fourdinois. 
(1261813) (13) 





ALEXANDER-GEORGES FOURDINOIS, 
PARIS 1799 - 1871 


TWO-WINGED CABINET WITH ALLEGORY OF 
PEACE AND ABUNDANCE 


Height: 120 cm. 

Width: 157 cm. 

Depth: 60 cm. 

Stamped "Fourdinois* 

Paris, 19th century, ca. 1860. 


Notes : 

Compare Alexandre-Georges Fourdinois (1799-1871), 
Design of a library for Monsieur Disderi. Paris, collec- 
tion of the library Forney, Fonds Fourdinois. 


€ 30.000 - € 50.000 Q | INFO|BID | 
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GROSSE ENGLISCHE VITRINE 


Hóhe: 245 cm. 
Lange: 228 cm. 
England, um 1870. 


Über rechteckigem Grund mit abgerundeten Ecken 
und vorgesetzten Würfelbasen ein Unterbau, der durch 
vier Pilastervorlagen gegliedert wird. Zwei von diesen 
mit Türfüllung versehen mit symmetrischen Elfenbein- 
einlagen in ebonisiertem Grund. Die restlichen Felder 
verglast. Aufsatz auf kannelierten Saulchen stehend 
und verglast. Durch Maanderbandfries überfangen 
und von zwei Tympana bekrónt. (12616417) (13) 


LARGE ENGLISH DISPLAY CABINET 


Height: 245 cm. 
Length: 228 cm. 
England, ca. 1870. 


Export restrictions outside the EU. 


Q. INFO | BID 


€ 40.000 - € 60.000 
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PAAR RUSSISCHE VASEN DES 19. JAHRHUNDERTS 
GESCHNITZT IN GRÜNEM URAL-JASPIS UND 
VERZIERT MIT SILBERBESCHLÄGEN 


Höhe: je 60 cm. 

Durchmesser: je 27 cm. 

Russische und franzósische Marken. 

Russische Silberstempelung „84“ mit Punze: Kopf 
nach links sowie Stadtmarke mit Wolfskopf. 
Russland, um 1899-1908. 


In gesprenkeltem grünen Jaspisstein mit Silbermon- 
tierungen. Der mehrgliedrige Aufbau zeigt einen 
sechsseitigen silbermontierten Sockelfuß mit an den 
Ecken vortretenden, fein gegossenen und nachgear- 
beiteten Delfinen, auf denen jeweils Knaben mit Drei- 
zack reiten. Der Rundfuß zieht verjüngend nach oben, 
gefolgt von zwei sechskantigen Noduszwischen- 
stücken. Darauf eine hohe, nach unten halbkugelig 
schließende Vase mit noch einmal darüberstehendem 
Vasenstück, jeweils kehlig eingezogen. An den kanti- 
gen Sockelprofilen jeweils silberne Profilmontierungen 
mit — dem Grundrhythmus folgend — sechs figuralen 
Zwischenstücken, wie Masken sowie geflügelte Putten, 
verbunden durch silberne Ketten. Die Henkel in Form 
von Fantasiedrachen, deren Flügel am Silbermontier- 
rand anliegen. Sámtliche Montierungen zum Teil durch- 
brochen gearbeitet, zum Teil mit kleinen Bogenmuste- 
rungen bzw. palmettenahnlichem Dekor bearbeitet. 
(126181122) (11) 


A PAIR OF 19TH CENTURY RUSSIAN VASES 
CARVED IN GREEN JASPER OF THE URALS 
AND ORNATED WITH SILVER MOUNTS 


Height: 60 cm each. 

Diameter: 27 cm each. 

Russian and French marks. 

Stamped with Russian zolotnick standard "84" anda 
hallmark with a head to the left and another city mark 
in the shape of a wolf's head. 

Russia, ca. 1899-1908. 


€ 25.000 - € 35.000 Q 
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BRUNNEN MIT BRONZEAMOR 


Hohe: 197 cm. 
Durchmesser: 95 cm. 
Italien. 


Über Steinsockel der akanthusbesetzte Schaft mit Dop- 
pelprofil und weit ausladender vierpassiger Schale. 
Auf doppelkonischem Profil ein vollplastisch wieder- 
gegebener Bronzeputto, dunkelgrün patiniert. 
(12618152) (19) 


FOUNTAIN WITH BRONZE CUPID 


Height: 197 cm. 
Diameter: 95 cm. 
Italy. 








€ 25.000 - € 40.000 Q | INFO|BID | 
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IMPOSANTE, ARCHITEKTONISCH AUFGEFASSTE 
KAMINUHR 


Hohe: 675 ст. 

Breite: 51 cm. 

Maximale Tiefe: 13,5 cm. 
Zifferblatt signiert „А Paris". 
Frankreich, Ende 18. Jahrhundert. 


Auf weißem, teilweise kannelierten und mit Reliefs 
verzierten Marmorsockel zwei brünierte Bronzekarya- 
tiden, einen Dreiecksgiebel tragend mit vergoldetem 
Reliefdekor. Zentral eingesetztes Rundgehäuse für das 
Zifferblatt und das Uhrwerk. Zifferblatt weiß emailliert 
mit schwarzen römischen Stunden und arabischen 
Minuten. Durchbrochen gearbeitete vergoldete Zeiger 
für Stunden und Minuten. Aufzugslöchlein über der 1111 
und der VIII Zifferblatt mit ornamental verziertem 
Ormolu-Reif umrandet. Nicht verglast. Das Uhrwerk 
mit Schlossstundenschlagwerk, Pendel an Fadenauf- 
hangung, Schlag auf Glocke zur halben und vollen 
Stunde. Ein Pendel vorhanden. (1261993) (13) 


IMPRESSIVE, ARCHITECTURAL MANTLE CLOCK 


Height: 675 cm. 

Width: b1 cm: 

Total depth: 13,5 cm. 

Dial signed ,,A Paris" 

France, end of the 18th century. 
With one pendulum. 


€ 10.000 - € 12.000 Q 
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BÜSTE EINER FRAU MIT LORBEERKRANZ 
Hóhe: 53 cm. 


In grauem Marmor gearbeitete Büste einer nach links 
blickenden jungen Frau mit Mondmotiven auf ihrer 
Kleidung sowie einem Lorbeerkranz in ihrem Haar. 
Die Motivik des Mondes und der Lorbeerkranz lassen 
die dargestellte Figur mit dem niedergerichteten Blick 
als Allegorie des Sieges der Nacht erscheinen. Wo- 
möglich fand sie einst Platz auf einem Grabmal. Auf 
quadratischem gekehltem Steinsockel. 

(1261644) (13) 








€ 5.500 - € 7000 Q | INFO|BID | 
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PAAR PRUNKPILASTER 


Hóhe: 167 cm. 
Breite: 56 cm. 
Tiefe: 35,5 ст. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


Auf quadratischer schwarzer Basis der profilierte gelbe 
Marmorsockel mit konisch auslaufendem, pilaster- 
ahnlichem Aufsatz. Dieser mit Marmo Verde Antico 
dekoriert und von Profilen sowie sich erweiternder 
Marmo Giallo-Deckplatte überfangen. Minimal besch. 
(1261953) (3) (13) 


A PAIR OF MAGNIFICENT PILASTER 


Height: 167 cm. 
Width: 56 cm. 
Depth: 35.5 cm. 
Italy, 19th century. 














€ 18.000 - € 20.000 Q. INFO | BID 
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182 
ENGLISCHER AUSZIEHTISCH 


80 x 204 x 156 cm. 

Der Tisch ist ausziehbar und erreicht ausgezogen eine 
Gesamtlange von maximal 10 m. 

England, Anfang 19. Jahrhundert. 


Vier Löwentatzenfüße mit Akanthusrollwerkbeinen 
tragen die ovale kannelierte und gekehlte Zarge, die 
zusátzlich durch ein volutóses Vierbein gestützt wird. 
Deckplatte radial in Mahagoni furniert und mit konzen- 
trischen Intarsienbandern versehen. Minimal besch. 
(1261932) (13) 


ENGLISH EXTENDING TABLE 


80 x 204 x 156 cm. 

Max. length (extended): 10 m. 

England, beginning of the 19th century. 
With minimal damage. 














€ 35.000 - € 40.000 О, INFO | BID 
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PAAR TERRINEN AUS DER MANUFAKTUR 
CARL-JOHANN GOTTLOB THIEME, 
POTSCHAPPEL, SACHSEN 


Hóhe: 12 cm. 

Durchmesser: 12,5 cm. 

Bodenseitig Marke „Т“ über Fisch (Marke von Carl 
Thieme zwischen 1864 und 1888). 

Deutschland, Potschappel, 1864 - 1888. 


Weißer Scherben gemodelt, glasiert und polychrom 
staffiert. Uber unglasiertem Standring gekehlter und 
profilierter Reliefdekor mit darüberliegenden polychro- 
men Blumen. Steckdeckel mit Blumenkohlknauf und 
plastischer Gemüse-, Obst- und Hummerdekoration. 


Anmerkung: 

Carl-Johann Gottlob Thieme eröffnete 1864 in Dresden 
einen Porzellan- und Antiquitatenladen. Er betrieb zu- 
gleich einen Porzellanmalereibetrieb. Іт September 
1872 gründete er eine Porzellanmanufaktur mit dem 
Namen Sein Betrieb wurde 1896 von seinem talen- 
tierten Schwiegersohn Karl August Kuntsch über- 
nommen. (12618124) (13) 


A PAIR OF TERRINES FROM THE 
CARL-JOHANN GOTTLOB THIEME FACTORY, 
POTSCHAPPEL, SAXONY 


Height: 12 cm. 

Diameter: 12.5 cm. 

Mark on underside "T" over fish (mark of Carl Thieme 
between 1864 and 1888). 

Germany, Potschappel, 19th century, 1864-1888. 





€ 6.000 - € 10.000 INFO | BID 











О, 


Detail Freimaurer-Ring 
Detail: masonic ring 
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FRANZÓSISCHER MALER 

DES 18. JAHRHUNDERTS ІМ DER ART DES 
JEAN FRANCOIS DE TROY (1679 - 1752) UND 
DES JEAN BAPTISTE VAN LOO (1684 - 1745) 


JUNGER, FROHLICH TRINKENDER MANN 


Öl auf Leinwand. Doubliert. 
92 x 73 m. 
In dekorativem Rahmen. 


Halbbildnis eines jungen, in einem Innenraum sitzenden 
Mannes in weiß-hellblauem längs gestreiften Seiden- 
gewand mit passender Kopfbedeckung und einem 
weißen Hemd mit Spitzenbesatz. Er hält in seiner 
rechten zarten Hand, deren kleiner Finger mit einem 
Ring versehen ist, eine gefüllte, geöffnete Weinfla- 
sche, mit Spiegelreflex. Der Ring trägt Freimaurer- 
symbole, wie einen Zirkel und einen Winkel. Sein linker 
Arm ruht auf einem Tisch, auf dem einige wertvolle 
alte Bücher gestapelt sind, und ein Glas sowie ein 
goldenes Tintenfass und Federkiele liegen. In seiner 
Hand hält er ein Notenblatt, das mit „Ronde de Table" 
beschriftet ist, sowie mit zwei Notenzeilen und ent- 
sprechenden Liedtext versehen ist. Er hat ein feines 
weiches Gesicht mit leicht geróteten Wangen, einen 
geöffneten Mund mit weißen blitzenden Zähnen so- 
wie wohl geschwungenen Augenbrauen und leuch- 
tend braunen Augen, mit denen er freudestrahlend 
aus dem Bild auf den Betrachter hinausschaut. Feine 
qualitätvolle Malerei mit charakteristischen Gesichts- 
zügen, die eventuell auf einen Stich zurückgeht. 


Provenienz: 

Ehemalige Sammlung von Georges-Antoine-Marie 
Tabouis (1867-1958), französischer Generalmajor. 
(12618198) (18) 


Visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 


FRENCH SCHOOL, 13TH CENTURYIN THE STYLE 
OF JEAN FRANCOIS DE TROY (1679 - 1752) AND 
OF JEAN BAPTISTE VAN LOO (1634 - 1745) 


THE YOUNG MERRY DRINKER 


Oil on canvas. Relined. 
92 x 73 cm. 
In decorative frame. 


Fine, high-quality painting with characteristic facial 
features. 


Provenance: 


Former collection of Georges-Antoine-Marie Tabouis 
(1867-1958), French Major General. 


Q | INFO|BID | 





€ 8.000 - € 15.000 
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PAAR NEOKLASSIZISTISCHE RELIEFS 


Hóhe inkl. Rahmung: 31 cm. 
Mit Aufhängelöchlein versehen und in vergoldeter 
Rahmung mit Ringóse montiert. 


Terrakotta, modelliert und gebrannt. Darstellung der 
Diana und des Mars, jeweils im stehenden Oval model- 
liert. In Flachrelief die plastisch gekleideten Personen 
mit ihren entsprechenden Waffen. (12618123) (13) 


€ 7.000 - € 8.000 О, 
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FRANZOSISCHER MALER DES 

18. JAHRHUNDERTS, 

KOPIE NACH EINEM GEMALDE VON 
JOSEPH-SIFFREEDE DUPLESSIS (1725 - 1802) 
VON 1775 


PORTRAT DES KOMPONISTEN CHRISTOPH 
WILLIBALD GLUCK AM SPINETT 


Ol auf Leinwand. Doubliert. 

100 x 82 cm. 

Links unten signiert und datiert „Т. Klimesch. Pinx. 
Viena 1783" 

In Prunkrahmen. 





Halbportrát des berühmten deutschen Komponisten 
in einem dunklen Innenraum, auf einem rot bezogenen 
Sessel, vor einem Spinett sitzend, auf dem er gerade 
spielt. Er tragt ein rot-blaulich glanzendes Seidenge- 
wand, darunter ein weißßes Hemd, eine мее Perücke, 
seinen Kopf leicht angehoben und blickt mit seinen 
glanzenden leuchtenden Augen nach oben. Bei dem 
vorliegenden Gemalde handelt es sich um eine fast 
identische Kopie des bekannten Gemáldes von Du- 
plessis aus dem Jahre 1775. 

(126181102) (18) 


FRENCH SCHOOL, 18TH CENTURY, COPY AFTER 
A PAINTING FROM 1775 BY JOSEPH-SIFFRED 
DUPLESSIS (1725 - 1802) 


PORTRAIT OF THE COMPOSER CHRISTOPH 
WILLIBALD GLUCK ON THE SPINET 


Oil on canvas. Relined. 

100 x 82 cm. 

Signed and dated „I. Klimesch. Pinx. Viena 1783" 
lower left. 

In magnificent frame. 


The painting on offer for sale here is an almost identical 


copy of the famous painting by Duplessis dating to 
1775. 


€ 10.000 - € 15.000 Q | INFO|BID | 








PAAR NEOBAROCKE SPIEGEL 
56 x 53,5 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


Gekehlter oktogonaler, teils ebonisierter, teils mit 
Schildpatt furnierter Rahmen mit à jour gearbeiteter 
Bronzezier im Stil des Hochbarock. Flankierendes 
Rankenwerk und überfangenes Nereidenrelief. 
(12618189) (13) 


A PAIR OF NEO-BAROQUE MIRRORS 


D6 x 53.5.cm. 
Italy, 19th century. 


Export restrictions outside the EU. 


€ 8.000 - € 12.000 


INFO | BID Q. 
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SPIELTISCH 


Hohe: 70,5 ст. 

Breite: 80 cm. 

Tiefe im geóffneten Zustand: 80 cm. 
Tiefe im geschlossenen Zustand: 39 cm. 
Russland, um 1800. 


Mahagonikorpus auf vier Rollwerkfüßen. Stehende, 
leicht geschwungene gekantete Beine mit hervortre- 
tenden Knielósungen und Würfelkapitellen mit Son- 
nenbeschlagen in Ormolu, mit Mittelmaskaron. Die 
Zarge vegetabil ornamental bewegt. Aufklappbare 
Spielflache mit Eckquadraten in Mahagoni und dane- 
benliegenden Jeton-Mulden. Spielfeld mit grünem 
Textil belegt. Minimal besch., Deckplatte lose, Schar 
nier minimal besch. 


Provenienz: 

The Collection of John T. Dorrance, Jr.: Important 
French, Continental and English Furniture, Chinese 
Works of Arts, European Ceramics and Chinese 
Export Porcelain and Silver. Auktion Sotheby's am 
2021. Oktober 1989. (12618121) (13) 


290 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 





GAMING TABLE 


Height: 70.5 cm. 
Width: 80 cm. 

Depth (open): 80 cm. 
Depth (closed): 39 cm. 
Russia, around 1800. 


Mahogany structure on four scrollwork feet. With 
minimal damage. Tabletop loose. Hinge with minimal 
damage. 


Provenance: 

The Collection of John T. Dorrance, Jr.: Important 
French, Continental and English Furniture, Chinese 
VVorks of Arts, European Ceramics and Chinese 
Export Porcelain and Silver. Auction Sotheby's, 20/21 
October 1989. 


€ 40.000 - € 60.000 Q 
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SCHMUCKSCHATULLE ІМ AGYPTISIERENDEN 
STIL VON GUSTAVE BAUGRAND, 1827 - 1890 


Hóhe: 21 cm. 
Lange: 31 cm. 
Tiefe: 21 cm. 
Paris, um 1867 


Rechteckiger Kasten, versilbert und emailliert, Innen- 
korpus in massivem Obstholz. Der Kasten von vier 
Sphingen getragen, nach oben sich leicht verjüngend, 
entsprechend dem ágyptischen Stil. An den Seiten, in 
vertieften Kassetten, emaillierte Szenerien, gemäß 
altägyptischen Wanddekorationen. Der kantig hoch- 
ziehende Deckel besetzt mit einer liegenden weibli- 
chen Gestalt, die eine Schale mit Vogelkopf hält, ge- 
schmückt mit der oberägyptischen Pharaonenkrone. 
Zwischen den Eckapplikationen des Deckels mit Sach- 
met-Symbolen, Falkenmotive mit ausgebreiteten 
Schwingen, sowie Hieroglyphenauflagen. 


Anmerkung: 

Gustave Baugrand wurde 1826 geboren (andere 
Quellen sprechen vom Jahr 1827). Sein Vater, der 
seinen Nachnamen ,,Beaugrand” schrieb, war Juwe- 
lier und lebte ab 1842 in der 52 Rue de Richelieu. 
Gustave absolvierte seine Lehre in der Rue de Ri- 
chelieu, nahe der Nationalbibliothek und der Gärten 
des Palais Royal, unter deren wunderschönen Arka- 
den sich zu jener Zeit der Handel mit Luxusgütern 
installierte. 


Literatur: 

Vgl. ein ähnliches Stück von Gustave Baugrand, prä- 
sentiert 1867 auf der Weltausstellung ın Paris, ın: 
Jules Mesnard, Les merveilles des expositions uni- 
verselles, Paris, 1867; (Collectif), L'art en France 
sous le Second Empire, Grand Palais, 11. Mai - 13. 
August 1979. (12618139) (11) 


EGYPTIAN STYLE JEWELLERY BOX, 
BY GUSTAVE BAUGRAND, 1827 - 1890 


Height: 21 cm. 
Length: 31 cm. 
Depth: 21 cm. 
Paris, ca. 1867 


Literature: 

Compare similar art work by Gustave Baugrand, 
exhibition in Paris, in: Jules Mesnard, Les merveilles 
des expositions universelles, Paris 1867 ; (Collectif), 
L'art en France sous le Second Empire, Grand Palais, 


11 May - 13 August 1979. 
О, INFO | BID 





€ 8.000 - € 12.000 
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PAAR GLOBEN: ERD- UND HIMMELSGLOBUS 
VON CHARLES DIEN (KOSMOGRAPH, 8 RUE DES 
BEAUX-ARTS IN PARIS), 1809 - 1870 


Hohe: je са. 42 cm. 

Durchmesser: je ca. 46 cm. 

Globen: Paris, Mitte 19. Jahrhundert, um 1849. Stand- 
füße: Paris, Mitte 18. Jahrhundert, um 1740 - 1750. 
Geschnitzte und vergoldete Standfüße, vergoldete 
Bronze, bedrucktes Papier. 


Erd- und Himmelsglobus. Erdglobus mit der Beschrif- 
tung „Globe alassique / nouvelle édition par Ch. Dien 
/ médaille d'argent / revu en 1849 / Sauret-Andriveau 
/ successeurs / rue des Beauxarts 8* 

Der zugehörige Himmelsglobus beschriftet ,, Dressé 
par Ch. Dien / Paris / Sauret-Andriveau succ / rue des 
Beaux-Arts 8” Der Globenmacher und Kartograph 
Charles Dien (1809-1870) arbeitete in der Rue des Be- 
aux Arts 8, Paris. Beide Globen in aufwändig gestalte- 
ten dreibeinigen Louis XV-Ständern mit Rokoko-Profi- 
len, Blütenschnitzereien und volutierenden Füßen, die 
durch einen dreiseitigen Mittelsteg verbunden sind. 
Aquatorialabdeckplatte in Messing mit Longitudinal- 
skalierung und Himmelrichtung graviert, darauf jeweils 
ein aufmontierter kleiner Kompass mit Glasabdeck- 
ung. Die Gestelle fein geschnitzt und vergoldet. Die 
Globen partiell berieben. 


Anmerkung: 

Der bedeutende Kosmograph Charles Dien wurde 
am 9. Februar 1809 in Paris geboren und ist ebenda 
am 29. November 1870 gestorben. Dien hat sich 
intensiv mit der Konstruktion von Himmelskugeln 
bescháftigt und hat dieser Kunst durch die Erfindung 
von Hilfslinien parallel zum Aquator sowie den Ersatz 
von Metallgloben durch Papiergloben zu entschel- 
dendem Fortschritte verholfen. (12618130) (11) 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 





A PAIR OF FRENCH TABLE GLOBES: 

EARTH AND SELESTICAL GLOBES BY CHARLES 
DIEN (COSMOGRAPH, 8 RUE DES BEAUX-ARTS 
IN PARIS), 1809 - 1870 


Height: ca. 42 cm each. 

Diameter: ca. 46 cm each. 

Е Globes: Paris, mid-19th century, ca. 1849. 
Stands: Paris, mid-18th century, ca. 1740 - 1750. 


A pair of an earth and a celestial globe. The etched 
map of earth is signed and inscribed by the manufac- 
turer "GLOBE / Classique / Nouvelle Edition par / CH. 
Dien / Paris” The matching celestial globe is inscribed 
"Dressé / par CH. Dien / Paris’ The map of earth 
shows that the globes were created before the open- 
ing of the Suez Canal in 1869. 

The stands are finely carved and gilt. Globes rubbed 


in places. 
Q. INFO | BID 


€ 15.000 - € 25.000 
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КАВІМЕТТ ІМ FORM EINER BIBLIOTHEK 


Hohe: 157 cm. 

Breite: 112,5 cm. 

Tiefe: 58,5 cm. 

Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Kassettenförmiger Korpus, durch drei kannelierte Pi- 
laster vertikal gegliedert, mit zwei dazwischenliegen- 
den Schwingtüren, darüber situierter aufsitzender 
Korpus mit drei Scheinschübe zusammenfassendem 
Schub. Darüber ein architektonisch aufgefasster zent- 
raler Mittelteil mit Irompe l'oeil-Bücherregal aus leder- 
bezogenen Buchrücken, die zur Seite zu schieben sind 
und Schubfácher preisgeben. Hinter der zentralen 
Schiebtür Regalbóden verschiedener Tiefe. Darüber 
drei Schübe, von denen der Schub oben rechts als 
Schreibutensilienbeháltnis fungiert. Nach oben ab- 
schließender pryramidaler Aufbau mit drei seitlich zu 
öffnenden Schubfächern. Abschließende, grau-weiß 
geäderte Marmordeckplatte mit Balustergalerie. 
(1261814) (13) 


CABINET IN THE 5НАРЕ OF A BOOKCASE 


Height: 157 cm. 
Width: 112.5 cm. 
Depth: 58.5 cm. 
France, 19th century. 


€ 30.000 - € 50.000 О, 
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CHARLES-GUILLAUME DIEHL, 
1811 STEIBACH - PARIS 1885 
(ABB. FOLGENDE SEITEN) 


CACHEPOT 


Hohe: 84 cm. 

Breite: 67 cm. 

Tiefe: 51 cm. 

Paris, ca. 1867. 

Versilberte Bronze und dunkles Holz. 


Eichenholzkorpus mit vernis noir und versilberter Mon- 
tierung. Drei konisch auslaufende Saulenbeine mit 
dazwischenliegenden Tableau mit Zapfenknauf und 
strenger Empire-Ornamentik in versilberten Bronzen. 
Darüber der gedeckelte Cachepot mit ausstrebenden 
Ecklósungen mit darauf montierten Tigerfiguren, die 
sich an die Mündung des Cachepots zu klammern 
scheinen, mit aufgerissenem Maul. Die Korpuswan- 
dung mit versilberten Ornamenten, an den Stil Retour 
d'Egypte erinnernd. Deckel als Satteldach mit vier 
gliedrigem Kopfknauf. Inwanding ein verzinkter Ein- 
satz mit Handhaben und Resten ehemaliger Fassung. 


Der 1811 in Steibach (Hessen) geborene Charles- 
Guillaume Diehl ließ sich 1840 in Paris in der 170 rue 
Saint-Martin nieder, wo er sich auf die Herstellung von 
Kleinmobeln und Arbeitstischen spezialisierte. Im Jahr 
1850 wird er erstmals im Almanach du Commerce 
aufgeführt. Im Jahr 1855 nimmt er an der Weltaus- 
stellung teil und erhält eine Bronzemedaille. 


Anmerkung: 

Die zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts ist fasziniert 
von der Geschichte bis hin zum Wunsch, die Vergan- 
genheit wieder aufleben zu lassen. Charles-Guillau- 
me Diehl war ın dieser Hinsicht einer der phantasıe- 
vollsten Möbeltischler seiner Zeit. 

Wie viele seiner Handwerkskollegen war er deut- 
scher Herkunft und gehörte zur letzten Welle von 
Mobeltischlern, die von jenseits des Rheins kamen, 
wie Oeben und Riesener im 18. Jahrhundert, die in 
Paris Reichtum und Erfolg suchten. (12618169) (13) 


CHARLES-GUILLAUME DIEHL, 
1811 STEIBACH - PARIS 1885 
(ILL. FOLLOWING PAGES) 


CACHEPOT 


Height: 84 cm. 
Width: 67 cm. 
Depth: 51 cm. 
Paris, ca. 1867 


Silvered bronze and dark wood. Oak wood corpus 
with vernis noir décor and silvered mounting. 


О, INFO | BID 


€ 12.000 - € 18.000 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 
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GROSSE JARDINIERE 


Hohe: 102 cm. 
Lange: 150 cm. 
Tiefe: 63 cm. 
Italien. 


Auf zwei gekanteten, profilierten und mit Blütenreliefs 
besetzten Beinen in Carrara Marmor, ein profilierte 
rechteckige Schale in braunem Marmor. Besch. 
(12612310) (13) 





€ 9.000 - € 10.000 (Гу INFO | BID 











ONLINE 


FRANZÓSISCHER BILDHAUER 
DES 18. JAHRHUNDERTS 


TERRAKOTTAFIGUR EINES SITZENDEN КМАВІ ЕІМ5 


Hóhe: 33 cm. 

Breite: 22 cm. 

Tiefe: 23,5 cm. 

Auf quadratischer Plinthe. 


Brauner Ton. Der Knabe hat die Faust zum Kinn geführt, 
die linke Hand leicht ausgestreckt, den Blick nach rechts 
gerichtet - móglicherweise im Zusammenhang einer 
weiteren Gruppe. (12618173) (11) 


FRENCH SCULPTOR, 18TH CENTURY 
TERRACOTTA FIGURE OF A SEATED BOY 


Height: 33 cm. 
Width: 22 cm. 
Depth: 23.5 cm. 
On square plinth. 


INFO | BID 


€ 8.000 - € 12.000 





Visit www.hampel-auctions.com for around 7000 additional images. 
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PAAR IMPOSANTE MARMORVASEN 


Hóhe: 82 cm. 
Brüssel, Compagnie des Bronzes (1854-1979), 
um 1900. 


Gefertigt in grün geadertem, cremefarbenem Marmor 
mit dunkelpatinierter Bronzemontierung. Quadrati- 
scher Stand mit profiliertem doppelkonischen Fuß, 
ovoider Korpus mit eingezogenem Hals und ausge- 
stellter Mündung. Gegossene Bronzehenkel in Form 
einer Weinrebe, Fuß mit Akanthusblatt dekoriert. 


Anmerkung: 

Das angebotene Vasenpaar ist ein gutes Beispiel 
für das Kunstgewerbe in Belgien zum Ende des 
19. Jahrhunderts. In einem Produktkatalog der 
Compagnie des Bronzes de Bruxelles ist unter der 
Nummer 4322 eine sehr áhnliche Vase aufgeführt. 
Die Wurzeln der Compagnie des Bronzes liegen in 
der am 6. Juli 1854 gegründeten Firma Cormann et 
Compagnie in Brüssel, die sich im Laufe der Jahre 
auf Bronze-, Eisen- und Zinkguss sowie weitere 
Metalle spezialisiert hatte. Seit 1866 wurde dann 
der Name , Compagnie des Bronzes” gebráuchlich; 
seit 1873 an der Borse gehandelt, die Compagnie 
gewann 1878 eine Goldmedaille auf der Weltaus- 
stellung in Paris. 


Literatur: 

Vgl. Guy Lemaire, Fabrique d'art. La Compagnie des 
bronzes de Bruxelles, 1854-1979, Artikelsammlung, 
im Rahmen der Ausstellung Fabrique d'art, le bronze 
à l'ouvré im Musée bruxellois de l'industrie et du tra- 
vail, Brüssel 17 Oktober 2003 - 10. April 2004, La Fon- 
derie, Brüssel 20003. (12616412) (13) 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com | 299 





A PAIR OF IMPRESSIVE MARBLE VASES 


Height: 82 cm. 
Brussels, Compagnie des Bronzes (1854-1979), 
ca. 1900. 


Cream-coloured marble with green veins and dark, 
patinated bronze fittings. 


Notes: 

The pair of vases on offer for sale here аге a good ex 
ample for the applied arts in Belgium towards the end 
of the 19th century. A very similar vase is listed in the 
product catalogue of the Compagnie des Bronzes de 
Bruxelles with no. 4322. The company was founded 
on 6 July 1854 as "Cormann et Compagnie" in Brus- 
sels and won a gold medal at the Paris Exposition 
Universelle in 1878. 


Literature: 

Compare: G. Lemaire, Fabrique d'art. La Compagnie 
des bronzes de Bruxelles, 1854-1979, collection of 
articles in connection with the exhibition Fabrique 

d'art, le bronze à l'ouvré held at the Musée bruxellois 
de l'industrie et du travail, 17 October 2003 - 10 April 
2004, La Fonderie, Brussels 2003. 


Q. INFO | BID 


€ 20.000 - € 25.000 
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PAAR GROSSE CLOISONNÉ-BUTTERLAMPEN 


Hohe: 97 cm. 
Durchmesser. 64 cm. 
Tibetischer Stil, 19./ 20. Jahrhundert. 


Auf profiliertem mit Blattwerk verziertem Rundsockel 
der teilvergoldete Kupferkorpus mit floralen Cloisonné- 
einlagen in Email auf weinrotem Fond. Doppelkoni- 
scher Fuß darüber Balusterschaft mit Lówenmaska- 
rons und auslaufender Kuppa, innen verzinnt. (t) 
(1261821) (13) 


A PAIR OF CLOISONNÉ BUTTER LAMPS 


Height: 97 cm. 
Diameter: 64 cm. 
Tibet, style 19th/ 20th century. (t) 


€ 40.000 - € 60.000 О, INFO | BID 
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GROSSES SKULPTURENPAAR KARYATIDEN 
(ABB. RECHTS) 


Höhe: 199 cm. 

Breite: 59 cm. 

Tiefe: 39 cm 

und 

Höhe: 199 cm. 

Breite: 58 cm. 

Tiefe: 36 cm 

Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Aus Gusseisen. Die beiden weiblichen Figuren in 
langen antiken Gewändern, der Kopf mit geflochte- 
nen, langen Haaren; auf ihrem Kopf zudem eine Ap- 
sis, die zur tragende Funktion dient. Die Skulpturen 
rückseitig hohl. Auf quadratischem flachen Sockel 
stehend. Alters- und Gebrauchsspuren. 

(1261811) (18) 


198 ENTFÄLLT 


300 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7000 additional images. 


A PAIR OF LARGE CARYATIDE SCULPTURES 
(ILL. RIGHT) 


Height: 199 cm. 
Width: 59 cm. 
Depth: 39 cm. 

and 

Height: 199 cm. 
Width: 58 cm. 
Depth: 36 cm. 
France, 19th century. 


Cast iron. With signs of ageing and wear. 





€ 18.000 - € 25.000 О, | INFO|BID 
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KONSOLTISCH MIT SCAGLIOLAPLATTE CONSOLE TABLE WITH SCAGLIOLA TABLETOP 
80x 115 x 75 cm. 80 x 115 x 75 ст. 

18. Jahrhundert. 18th century. 

Gebildet aus vier bewegten Füßen mit Espagnoletten, € 18.000 - € 25.000 Q | INFO | BID | 


die durch Rocailleschnitzereien verbunden sind. Ge- 
schweifter X-Steg, die Füße verbindend. Vorne und 
die Seiten mit vergoldeten Muschelschnitzereien und 
Rocaillen. Die Espagnoletten von Strahlenkranzen Uber 
fangen und von textilen Festons begleitet. Scagliolaplat- 
te mit schwarzem Fond und dezentem polychromen 
Dekor. (12618148) (13) 


302 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.000 additional images. 
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PAAR FRANZÓSISCHE LOUIS XVI-KAMINFIGUREN A PAIR OF FRENCH LOUIS XVI MANTLE 
FIGURINES 


Hohe: je 33 cm. 
Frankreich, Ende 18. Jahrhundert. Height: 33 cm each. 
France, end of the 18th century. 
Pudel und Katze auf einem Kissen Uber vierseitigem 
Sockel. Die Figuren brúniert, Kissen und Sockel aus € 10.000 - € 15.000 Q. 
Bronze, feuervergoldet. Kissen mit Quasten, an der 
Sockelvorderseite jeweils Kannelur, an den Ecken stark 
plastische Akanthusrosetten mit Fruchtknoten, die 
Sockelfront von kräftigen Spindelfüßen getragen. Die 
plastische Ausführung von hoher Qualitát. 
(12618111) (11) 
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KLASSIZISTISCHER SPIELTISCH 


Hóhe: 73 cm. 

Breite: 88,5 cm. 

Tiefe (in geschlossenem Zustand): 44,5 cm. 
Tiefe (in geöffnetem Zustand): 89 cm. 
Russland, 19. Jahrhundert. 


In Rocaille-Bronzesabots stehende, geschweifte und 
gekantete Beine, die durchgehende gerade Zarge 
tragend, diese frontseitig und an den Seiten mit 
Kapselfestons und Knitterschleifen sowie zentralem 
radialem Medaillon. Ruckwartig ein Gateleg-Bein zur 
Aufnahme der aufgeklappten Deckplatte, diese mit 
Scharnieren versehen und in Palisander, Wurzelholz 
und Birke intarsiert und teils gefárbt. Die vier Langs- 
seiten mit oblongen Muldungen, für die Jetons, sowie 
mittlerer textiler Einlage und umlaufenden Palisander 
furnierband. Erg. (12618119) (13) 


Export restrictions outside the EU. 














€ 6.000 - € 10.000 О, ІМЕО | ВІ 
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CARLO GINORI PORZELLANFABRIK, DOCCIA 


HÓCHST SELTENER ROKOKO-PFEIFENHALTER 
IN PORZELLAN 


Hohe: 20,5 cm. 

Durchmesser: 25 cm. 

Doccia bei Florenz, Italien, Porzellanfabrik von Carlo 
Ginori, 18. Jahrhundert. 

Vergoldete Bronzemontierung: Frankreich, 

Louis XV-Periode, um 1745-1750. 


Der originelle Aufbau vasenfórmig in Weißporzellan, 
glasiert. Daran fünf vollplastisch angesetzte Büsten 
türkischer Männerköpfe mit lang herabziehenden 
Lippenbárten sowie weit geóffneten Mündern, die 
zum Einstecken der Pfeifen fungieren. Die Köpfe kahl, 
jeweils am Hinterhaupt ein türkischer Zopf. Das Gefäß 
zwischen den Büsten im Relief dekoriert mit hochzie- 
henden Bláttern, in einer Rocaille endend. Oberer Ab- 
schluss mit rundziehendem Profil, darüber leicht vor- 
kragend. Die Vase montiert auf einem vergoldeten 
Rocaillebronzesockel, durchbrochen gearbeitet mit C- 
und S-bogigen Blattformen an einem gebündelten 
Profiling am Oberrand. In die Offnung eingesetzt ein 
(späteres) zylindrisches Behältnis, in das die Pfeifen- 
asche eingeklopft werden kann. Frühe Porzellanpro- 
duktion. Einige Brandrisse, zum Teil geklebt. 


Anmerkung: 

Die älteste italienische Porzellanfabrik, wurde іт 
Jahr 1735 von Marquis Carlo Ginori in Doccia, nahe 
Florenz, gegründet. Diese berühmte Fabrik existiert 
noch heute unter dem Namen Richard Ginori. Von 
1770 bis 1790 wurde die graue Paste, des in der 
Manufaktur Doccia verwendeten Porzellans, meist 
durch eine weiße und undurchsichtige Email uber 
deckt, die auf der vorliegenden Tulipiére deutlich 
sichtbar ist und auf Zinnoxid basiert, das normaler- 
weise Steingut vorbehalten ist. Die berühmte Manu- 
faktur produzierte viele „Themen im Flachrelief 
(126181107) (11) 









CARLO GINORI PORCELAIN FACTORY, DOCCIA 
VERY RARE ROCOCO PORCELAIN PIPE HOLDER 


Height: 20,5 cm. 

Diameter: 25 cm. 

Doccia near Florence, Italy, porcelain factory of 
Carlo Ginori, 18th century. 

Gilded bronze mountings: France, Louis XV period, 
ca. 1745-1750. 


Early porcelain production. With few fire cracks, glued 


in parts. 
О, INFO | BID 


€ 7000 - € 10.000 


zum Größenvergleich 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 305 


БК КАК FAR FAL Funk RAM 


MEL o ef о ә E 


ұн СК 


5 


DO 


Lë 


| 
| 


| KE + wë 
LES & 


Шс 
Cen 





203 


CIGARIER 


Hóhe: 152 cm. 
Breite: 77 cm. 
Tiefe: 41,5 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Zweiteiliger Eichenkorpus mit zinngegossenem Be- 
schlag. Auf gedrückten Kugelfüßen vier konisch aus- 
laufende kannelierte Beine, durch geschwungene 
Kreuzzarge verbunden. Einschübige Zarge mit Würfel- 
kapitellen, darauf separater Korpus mit zwei Türen, 
diese architektonisch aufgefasst mit griechischem 
Helm und Tympanon. Die Türen mit hochrechteckigen 
perlbandumrandeten Relieffeldern, Kriegswerkzeug 
und Rüstungen zeigend und von hellen Zwickeln ge- 
saumt. Innen Einsteckhilfen und ein Einlageboden für 
Zigarren. Architektonisch erhóht durch gesprengten 
Giebel, flankiert von gegossenen martialischen Figuren 
und mit Relief, ein Kriegstreiben zeigend. Besch., 
Fehlstellen. (12618184) (13) 


CIGAR BOX 


Height: 152 cm. 
Width: 77 cm. 
Depth: 41.5 cm. 
France, 19th century. 


Two-part oak case with cast pewter fittings. With 
blemishes. 


€ 12.000 - € 20.000 О, | I!NFOJBID | 
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KLEINER LOUIS XVI-BEISTELLTISCH 


Hohe: 76 cm. 

Breite: 45 cm. 

Tiefe: 31 cm. 

Russland, 18. Jahrhundert. 


Gearbeitet in Kirschholz mit versilberten Metallbe- 
schlágen. Würfelsabots mit vier gekanteten Beinen 
und dazwischenliegendem Tableau mit à jour gearbel- 
teter Palmettgalerie. Gerade Zarge mit Perlbanddekor 
und einem Schub in der Kurzseite. Leicht Uberkragende 
Deckplatte mit Perlbanddekor und à jour gearbeiteter 
Galerie mit Schuppenfries. Kein Schlüssel vorhanden. 
(12618120) (13) 


SMALL LOUIS XVI SIDE TABLE 


Height: 76 cm. 
Width: 45 cm. 
Depth: 31 cm. 
Russia, 18th century. 














€ 12.000 - € 18.000 Q. INFO | BID 
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BORGHESISCHER FECHTER 
(ABB. LINKS) 


Hohe: 56 cm. 
Sockellange: 38,5 cm. 
Tiefe: 29 cm. 
Frankreich, Louis XIV. 


Bronze, patiniert. Feine Gussausfuhrung, gut erhalte- 
ne Lackpatina, die an einigen Stellen altersbedingt 
leicht berieben ist und einen helleren Glanz aufweist. 
Der Schild des Kampfers mit dem Gorgonenhaupt im 
Relief, separat gegossen und montiert. Die Bronze- 
figur auf zugehórigem ebonisierten Langsrechteck- 
sockel mit Messingbandeinlagen. 


Anmerkung: 

Vorliegende Bronze ist eine Interpretation des be- 
ruhmten Borghesischen Fechters, einer der am 
meisten bewunderten antiken Skulpturen, die seit 
ihrer Entdeckung in Porto dAnzio kurz vor 1611 in 
der Villa Borghese war, bis sie im Jahr 1807 durch 
Napoleon erworben wurde. 


Literatur: 

Vgl. Ausstellungskatalog „Les bronzes de la couronne; 
Paris, Musée du Louvre, 12. April - 12. Juli 1999, S. 
138, Nr. 201. 

Vgl weiterhin: Austellungskatalog „D'après l'antique; 
Paris, Musée du Louvre, 16. Oktober 2000 - 15. Januar 
2001, S. 276-293. (12618163) (11) 


BORGHESE GLADIATOR 
(ILL. LEFT) 


Height: 56 cm. 

Base length: 38.5 cm. 
Depth: 29 cm. 
France, Louis XIV. 


Literature: 

Compare exhibition catalog „Les bronzes de la cou- 
ronne," Paris, Musée du Louvre, April 12-July 12, 
1999, p. 138, no. 201. 


Compare further exhibition catalog „D'après l'antique; 


Paris, Musée du Louvre, October 16, 2000 - January 
15, 2001, pp. 276-293. 


€ 15.000 - € 25.000 Q 
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PIERRE-LOUIS ROUILLARD, 
1820 - 1881, NACH 


PAAR TIERGRUPPEN 


WOLF VON EINEM JAGDHUND ANGEGRIFFEN 
sowie 
WOLFIN VERTEIDIGT IHR JUNGES 


Hohe: max. 32 cm. 

Lange: 41 cm. 

Tiefe: ca. 21 cm. 

Zweite Halfte 19. Jahrhundert. 


Die beiden Figuren in Modeliermasse geschaffen und 
dunkel-bronzefarbig gefasst. Jeweils langlicher Rasen- 
sockel in Masse auf Holz. Sockel an den Schmalseiten 
gerundet, an den Längsseiten mit kleinem Vorstoß 
gearbeitet sowie umzogen mit einem vergoldetem 
Profilbündel. Bei den beiden Figuren handelt es sich 
um Modelle für den Bronzeguss. Stilistisch weist die- 
ser Naturalismus in die Mitte des 19. Jahrhunderts. 
Bei den unsignierten Arbeiten ware an den deutschen 
Bildhauer Friedrich Wilhelm Wolff (1816-1887) zu den- 
ken, der ähnliche kämpfende Tiergruppen schuf. Am 
aus dem Sockel herausgenommenen unteren Einsatz- 
rand sind handschriftlich geritzte Markierungen mit 
Zahlenangaben zu erkennen, die für den geplanten 
Guss gedacht sind. (12618115) (11) 


Q | INFO|BID | 





€ 4.000 - € 6.000 





Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 


309 


MIRABLES  RAPIPARS DP NOS PLANES FECONDES, 

OV TAGES QUI VCRA L AFKEUN COURROUX. DES mens, \ 
tat LE GRAND тики DE CES JOLT CR PROPONDES ; 
> PARLEZ QUE: POUR DIRE, EN LANGAGEA DIVERS 


Lecaros Au WE Bes EUR Des Ёркоулт rs ONDES 
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FRANZÓSISCHE SCHULE DES 17. JAHRHUNDERTS FRENCH SCHOOL, 17TH CENTURY 


PAAR AKROSTICHA A PAIR OF ACROSTICS 

СІ auf Leinwand. Doubliert. Oil on canvas. Relined. 
52 x 79 cm. 52 x 79 ст. 

In gefasstem Holzrahmen. In polychrome wooden frame. 


je ein Rotulus mit der Aufschrift , ACROSTICHE’ ein- 
mal von Cherubim flankiert. Darunter jeweils ein 
Schriftfeld mit Akrostichon in franzósischer Sprache, 
das auf dem dahinterstehenden Pfeiler bzw. der Kugel 
als LAVS DEO bzw. AMEN aufgelóst wird. Auf der 
Kugel eine Fama mit Fanfare und Herz, auf dem die 
Auflósung des darunterstehenden Akrostichons er 
weitert wird um LAVS DEO. Das Gemálde mit dem 
Pfeiler von zwei Flussgöttern flankiert, deren Gefäße 
Inschriften tragen: SEQUANA (Seine) und RHODA- 
NUS (Rhöne). Rest. (12618199) (13) 


Jeweils querformatige hügelige Landschaft, darüber € 6.000 - € 10.000 Q 
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WIENER TISCHUHR Ve: 


Hóhe: 18 cm. 
Wien, um 1880. 


Silber, gegossen, getrieben. Lapislazuli, geschnitten. 
Auf Maskaronfüßen mit Löwentatzen stehende, sich 
verjüngende Basis mit Lapislazulibesatz und profilier- 
ten Silberelementen. Darauf stehend der Uhren- 
korpus mit Elementen des Neobarock. Verglastes 
Zifferblatt mit rómischen schwarzen Stunden und ara- 
bischen schwarzen Minuten sowie à jour gearbeiteten 
Zeigern für Stunden und Minuten. Ein Aufzugslóchlein 
über der V sowie polychrome Darstellung des Helios. 
Bekrónende, in Silber gegossene Figur. Ein Schlüssel 
vorhanden. Nicht auf Funktionsfähigkeit geprüft. 
(12617539) (13) 


€ 5.000 - € 7000 О, INFO | BID 
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RAHMEN ІМ STIL DES FRÜHBAROCK 


26,5 x 23 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


Oktogonaler profilierter Aufbau mit umlaufenden, ge- 
gossenen, ziselierten Ornamenten, sowie eingelegte 
gemugelten Hartsteinen in Messinggrund. Oberseitig 
mit kreisrunder Aufhangung. (12610612) (1) (13) 


€ 1.500 - € 2.500 Q | INFO|BID | 


BRONZETISCHFIGUR EINES ELEFANTEN 


Hohe: 12 cm. Lange: 19 cm. 

Gesamthóhe mit Sockel: 24 cm. 

Italien oder Frankreich, Ende 18. Jahrhundert. 
Auf hohem Rechtecksockel in grauem Marmor 
sowie Alabaster. 








Die Figur mit schóner dunkelbrauner Patina. 
(1261929) (3) (11) 


€ 5.000 - € 7000 Q 
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` FIGÜRLICHE TORCHERE 


Hóhe: 117 cm. 
Italien, 18. Jahrhundert. 


Holz, geschnitzt, gefasst. Auf einer Gondelspitze als 
Sockel, eine stehende Figur in orientalischer Gewan- 
dung, ein Paddel in seiner Hand haltend, sowie ein 
erhabenes Füllhorn, welches oben geschlossen ist 
und als Fláche, bspw. für ein Cachepot dient. Fassung 
in weiten Teilen übergangen, bzw. rissig. 

(1260612) (13) 


€ 8.000 - € 12.000 Q | INFO|BID | 
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SINGVOGELAUTOMAT 


Hóhe: 5,2 cm. 
Breite: 10,7 cm. 
Tiefe: 6,8 cm. 
20. Jahrhundert. 


Kupferkorpus, auf vier Kugelfüßen ruhend, mit allseits 
ornamentalem Dekor. Bodenseitige Aufzugsschraube 
mit frontseitigem Drucker und deckelseitigem Schar 
nierfeld mit darunterliegender, à jour gearbeiteter Ab- 
deckung und herauspringendem Vogel. Besch. 
(12617555) (13) 


€ 2.300 - € 4.000 О, | INFO|BID | 
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FACHER MIT AMOURÓSER SZENE 


Lange: 28 cm. 
Mitte 18. Jahrhundert. 


In verglastem rocailleschnitzten und vergoldeten 
Rahmen montiert ein Facher mit Elfenbeinelementen 
geschnitzt, die durch feine polychrome Gouachemale- 
rei aut Papier verbunden sind. Inmitten einer Parkland- 
schaft mit in der Ferne sichtbarem herrschaftlichen 
Gebaude eine Muhle mit Frauen, die soeben vor be- 
sagtem Gebäude Besuch erhalten. Ränder mit Gold- 
zier und polychromen Blüten. Minimal berieben. 
(1261149) (13) 


Export restrictions outside the EU. 








214 
FACHER MIT GALANTEN SZENEN 


Breite: 26 cm. 
Zweite Hálfte 18. Jahrhundert. 


In verglastem der Form des Fáchers entsprechenden 
Louis XVl-Rahmen montiert ein Facher aus à jour ge- 
arbeiteten Elfenbeinstegen mit darauf befestigter 
Gouachemalerei auf Papier eine phantasievolle Park- 
szene mit amourósem Kontext zeigend. Rander mit 
polychromer Blütenzier und Goldrocaillen. Minimal be- 
rieben. (1261147) (13) 


Export restrictions outside the EU. 


215 
FACHER MIT BLÜTENZIER 


Breite: 29,5 cm. 
Deutschland, 18. Jahrhundert. 


In verglastem rocailleverzierten und vergoldeten 
Rahmen montiert ein zierlicher Fácher aus gesagten 
Hornstegen mit polychromer Blütenzier. Die Stege 
verbunden durch Zierbander. (1261148) (13) 
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PAAR WANDAPPLIKEN IM STIL LOUIS XVI 


Hóhe: 45,5 cm. 
Ruckwartig gestempelt: Henri Vian. 
Paris, Ende 19. Jahrhundert. 


Nach dem Modell für das Cabinet de Garde-robe im 
königlichen Appartement in Versailles gestaltetes 
Leuchterpaar in feuervergoldeter Bronze mit blütenum- 
wundenem Schaft und tordierten Armen. Die Tüllen mit 
plastischer Frucht- und Blütenzier. Elektrifiziert. 
(12611410) (13) 


€ 2.800 - € 4.000 Q | INFO|BID | 
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FÄCHER MIT ANTIKER SZENE 


Breite: 50,5 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


In verglastem bronzierten Rahmen der montierte 
Fácher. À jour gearbeitete teilgefasste Elfenbeins- 
tege mit Gouache auf Papier, eine Gruppe antikisie- 
rend gekleideter Frauen in Landschaft darstellend. 
Umlaufende goldradierte Rocaillemalerei. Minimal 
berieben. (1261146) (13) 


Export restrictions outside the EU. 


€ 350 - € 500 Q | INFO|BID | 
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FACHER MIT WIRTSHAUSSZENE 


Breite: 48 cm. 

Rechts signiert „Т. Moretti" und betitelt 
„El Nino prodigo Teniers“ 

Spanien, 19. Jahrhundert. 


In verglastem Demi Lune-Rahmen der montierte 
Facher mit à jour gearbeiteten partiell bronzierten 
Stegen im Geschmack des zweiten Rokoko. Darauf 
montiert Gouache auf Papier eine im Geschmack 
Teniers gestaltete Szene außerhalb eines Wirts- 
hauses mit einer feinen Gesellschaft und Zechern. 
(1261145) (13) 


| 
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